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Nuntius Frühwirth und die deutschen
Katholiken.

— München , 14. Juli . Der in diesen Tagen viel er¬
örterte Artikel der „Correspondence he Rome " , der sich ver¬
dächtigend gegen die im rheinischen Zentrumsblatt der „Köln .
Bolksztg ." zum Ausdruck kommende Vertretung katholischerund zentrumspolitischer Anschauungen wendet , hat dem kleri¬
kalen „Bayrischen Kurier " Veranlassung gegeben , den päpst¬
lichen Nuntius Monsignore Frühwirth um eine
authentische Aeutzerung zu ersuchen. Der Nuntius ermäch¬
tigte daraufhin das Blatt zu folgender Veröffentlichung :

„Sie können in der entschiedensten Weise erklären , daßdie „Correspondanee de Rome " in keiner Weise offiziös oder
inspirirt ist, daß die zuständige Behörde in keiner Weise von
den Publikationen jener Correspondanee vor deren Veröffent¬
lichung Kenntnis hat und mithin in keiner Weise eine Ver¬
antwortung hierfür übernimmt. Auch ich bedaure den Ton,in welchem der Artikel der „Correspondanee de Rome " abge -
faßt ist und ich bedaure ihn nicht bloß, sondern ich mißbillige
ihn .

„Was dann die Mitteilung über das Geheimzirkular an¬
langt , so entbehrt dieser Vorwurf vollständig der tatsächlichen
Unterlage , denn ich selbst erhielt schon am 22. Juni eine Kopie
dieses Zirkulars . Ich erhielt es also zehn Tage früher , bevor
die „Correspondanee de Rome "

sich darüber verlauten lietz und
es kann in keiner Weise die Rede sein von einem Geheim -
zirkular , wenn dasselbe zur Kenntnis der zuständigen kirch¬
lichen Behörde gebracht worden ist. Ich protestiere auf das
entschiedenste gegen den Inhalt der vom „Corriere della Sera "
und andern lrberalen auswärtige « Zeitungen veröffentlichten
Artikel , in denen so severe Anklagen gegen die Katholiken
Deutschlands und gegen das Zentrum erhoben wurden und in
denen man sogar einen Schatte « werfen möchte auf die unan¬
tastbare Person Seiner Eminenz , des durch seinen Hirteneifer
rühmlichft bekannten Erzbischofs von Köln . Doch muß ich, so
weit meine Kenntnis reicht, und mir von zuständiger Seite
versichert wird , sagen , daß die vom „Corriere della Sera " und
anderen liberalen Zeitungen ausgestreuten Mitteilungen nicht
von den Kreisen der „Correspondanee de Rome " herrühren und
daß an der Veröffentlichung dieser Artikel weder Monsignore
Benigni noch ein anderer Prälat direkt oder indirekt An¬
teil hat .

"

Uom französischen Uatiormlfest.
(Telegramme .)

— Paris , 14 . Juli . Durch herrliches Wetter begünstigt , wurde
heute das Nationalfeft in ganz Frankreich mit großer Begeisterung
gefeiert.

Die in Paris von den Syndikalisten beabsichtigte Knndgebung in
.bet Umgebung des Sants -Eesängnisies ist unterbliebe ». Das Ge¬
fängnis wurde militärisch bewacht. Morgens fanden einige Zusam¬
menstöße statt ; zwei Verhaftungen wurden vorgenommen .
« MW« ' '

Tms blaue Banö öes Gzeaus.
Roman von Oskar T . Schweriner .

(9. Fortsetzung.) Nachdruck Verbote».
Oben in der Marconistation der „Amerika " saß seit

etwa 5 Ilhr ein Matrose neben dem Telegraphisten , bereit ,
Kapitän und Zahlmeister sofort hierher zu rufen , wenn die
Antwort aus Jacksons Telegramm einlaufen sollte .

Gegen 6 Uhr war dann auch plötzlich das scharfe , zischende
Geräusch , das die Ankunft eines Marconigramms meldet ,hörbar geworden und der Beamte hatte den Matrosen sofort
zum Kapitän und Zahlmeister geschickt, ohne erst abgewartet
zu haben , was das ankommende Telegramm vielleicht ent¬
halten konnte. Er glaubte das mit Bestimmtheit im Voraus
zu wissen.

Um so erstaunter waren die schleunigst herbeigeeilten
Cchiffsoffiziere , als ihnen der junge Mann schon beim Ein¬
tritte zurief :

„Ich habe mich geirrt , Herr Kapitän , es war doch nicht
das erwartete Telegramm . Aber schadet nichts, denn es ist
an Sie adressiert, Herr Kapitän .

"
Und dem Kapitän das Papier überreichend, fügte er

hinzu :
'

„Eine Ueberraschung !"
Der Kapitän nahm das Telegramm zur Hand, der Zahl¬

meister blickte ihm über die Schulter und beiden lasen :
„Passen Sie auf ! Die Derbytania hinter Ihnen her.

Haben Grund , an ein Komplott zu glauben . Seien Sie sehr
vorsichtig! Hapag .

"

Die beiden Männer blickten sich ernst an .
„Es ist doch, als wenn der lebendige Deibel diesmal die

Gleise mitmacht ! " brummte der Kapitän . „Und da habe ich
» ich beklagt , daß wir nicht genug Aufregung auf dem Schifte

Karlsruhe , Samstag öen 15 . Juli 1911.
Wie bereits gestern gemeldet, veranstalteten bei der Rückkehr des

Präsidenten Falliöres von den Longchamps, wo er die Parade abge¬nommen hatte , einige Camelots du roi lärmende Kundgebungen .Die Royalisten hatten sich in der Avenue du Bois de Boulogne aufge¬
stellt und schrien bei der Vorüberfahrt des Präsidenten : „Nieder mitdem Präsidenten , nieder mit der Republik !" Dann brachten sie Hoch¬
rufe auf den König aus . Es kam zu einem Handgemenge, in dessen
Verlauf 15 Polizeibeamte verletzt wurden . 40 Personen wurden ver¬
haftet .

Wir ferner ein Privattelegrämm unseres ^ -Korrespondentenmeldet, kam es bei der Rückkehr des Präsidenten Fallieres von der
Truppenschau auf der Place de i 'Etoile zu einem weiteren Zusammen¬
stoß mit der Republik feindlichen Gruppen , die Schmährufe gegen den
Präsidenten und die Republik aussttetzen . Es entwickelte sich ein regel¬
rechter Kampf, bei dem zwei Polizisten erheblich und eine Reihe von
Personen leichter verletzt wurden . Sechs Personen wurden in Haft
genommen. Schlimmer ging es in der Umgegend des Sants -Gefäng -
nisses zu , wo sich etwa 250 Mann unter Absingen der Internationale
sowie Schmährufen gegen den Präsidenten und die Republik und Hoch¬rufen für Deutschland zu einem Zuge zusammenscharten. Beim Weiter¬
marschieren wurde ihnen von einem Militär - und PolizeiaufgebotHalt geboten. Husaren attakierten mit blankem Säbel in der Faustund Geheimpolizisten schlugen mit ihren Knüppeln auf die Mani¬
festanten los, während die Schutzleute mtt ihre» Revolvern schossen .Dabei wurde einem Mann der Schädel eingeschlagen, mehrere Per¬sonen wurden schwer und eine ganze Reihe leicht verletzt. Schließlichsahen die Manifestanten ein, daß sie nichts ausrichten konnten und
zerstreuten sich.

Später veranstalteten die Sozialisten eine große Bersammlungmit Kindern . Rach Schluß der Bersammlung zogen sie unter Absingender Internationale durch die Sttaßen , wobei rotgekleidete Kinder ander Spitze des Zuges marschietten. Die Polizei machte mehrere An¬
griffe auf die Manifestanten und nahmen zwei Verhaftungen vor .
Schließlich zerstreute sich der Zug.

Die Investitur des Prinzen von Wales .
(Von unserem Berichterstatter .)O . London, 14. Juli . Gestern, rief der König von England eine

Zeremonie wieder ins Leben, die mtt ihrer von geschichtlicher Tradi¬tion übermittelten Pracht wie ein Anachronismus in das moderne
England hinein ragt . Dem Prinzen Eduard von Wales wurden ein¬
gedenk uralter Vergangenheit und im Einklang mit ehrwürdigenRiten die Insignien seiner Würde , Mantel und Krone , Ring , Schwertund Stab überreicht, Symbole , die zu dem neu erlangten Rang gehören.Die Festung von Carnarvon , wo sich die denkwürdige Zeremonie ab¬
spielte, liegt teilweise in Trümmern und gemahnt an zahlreicheKämpfe, die den Walliser Boden mtt Blut getränkt und zur Errichtungdes Fort geführt haben . Die Kämpfe sind längst beendet und kein
demütigender Gedanke für England knüpft sich an sie. Und das
Walliser Volk hat keinerlei Verluste erlitten dadurch, daß es im Ver¬
einigten Königreich aufgegangen ist . Der Walliser hat dadurch ein
weiteres Feld zur Betätigung seines enthusiastischen Temperamentserhalten , das mit seinem romantischen Einschlag im Verein mit der
diesem Volksstamme eigenen Beredsamkeit zu großen Taten inspiriertund Großes bereits vollbracht hat .

Die Stellung der Walliser innerhalb des Vereinigten Königreichs
ist eine eigenartige , Heute bewillkommte Wales seinen König , der
gleichzeitig König von England ist, aber es erhielt noch einen ganz be¬
sonderen Beweis königlicher Huld, da ihm der Prinz von Wales ge¬wissermaßen übergeben wurde. Durch die Aufgabe seiner Selbständig¬keit wurde Wales nicht etwa von England beeinflußt , im Gegenteil ,es übt einen unverkennbaren Einfluß auf England aus . Im modernen

haben ! Schockschwerenot nochmal. Was halten Sie davon ,Zahlmeister ? "

„Schreckschuß!" gab der Gefragte lakonisch zur Antwort .
„So ist ja die Hapag sonst eigentlich nicht," brummte der

Kapitän . Und dann : „Ich wünschte, wir wären erst glücklichim Hafen von Newyork," Sich an den Zahlmeister wendend ,fügte er hinzu :
„Bitte , bestellen Sie mir alle Herren Offiziere aus heuteabend elf Uhr in meine Kajüte !"
„Den Herrn Oberingenieur auch ?" wollte der Zahlmeister

wissen.
„Jawohl ! Auch den Meilen ."
Der Zahlmeister machte sich sofort auf den Weg , den

empfangenen Befehl auszuführen .
Indessen wandte sich der Kapitän an den Telegraphisten :
„Und das andere Telegramm ?"
Gleichsam als Antwort auf die Frage ertönte in diesemMoment das charakteristische Surren , Zischen, Schnurren ; das

Signal , daß ein neues Marconigramm unterwegs sei.
„Vielleicht ist es dies !" meinte der Gefragte , schleunigstden Telephonhörer an sein Ohr drückend . Und während er

noch schrieb , machte er eine bezeichnende Bewegung mit dem
Kopfe . Bald darauf hatte der Kapitän das erwartete Tele¬
gramm in Händen . Es lautete :

Jackson , an Bord Amerika ! Wolpert gut für jedeSumme bis 250 000 Dollar . Fulton Trust Company
Newyork ."

Der Kapitän pfiff leise durch die Zähne . „Na also !"
meinte er. „Ueber Wolpert wissen wir nun verschiedenes .Was machen wir aber mit Jacksons

Und dann schien er einen Entschluß gefaßt haben .
„Schreiben Sie !" wandte er sich kurz zum Beamten und

diktierte :
„Uns wird per Marconigramm gemeldet , daß wir einen

gefährlichen Dieb und Betrüger auf dem Schiffe haben .

Telephon-Nr . 86. 27 . Jahrgang .

Wales machen sich allerdings gewisse vorurteilsvolle Strömungen
gellend sowohl in politischer und religiöser, als auch selbst in sprach¬
licher Richtung . All diese Sonderbesttebüngen wurden heute zum'
Schweigen gebracht.

Sonderbar im modernen England kommt ein konservativeres Hin¬
neigen zu althergebrachten Traditionen zur Geltung , als es selbst in
der Vergangenheit der Fall war . Hat doch noch vor 80 Jahren
König Wilhelm IV . nur mtt Widerwillen , auf energisches Drängen
der Hofkamarilla , darin eingewilligt , gekrönt zu werden , und unlängst
sahen wir mit welch mittelalterlichem Pomp und überraschendem .
Enthusiasmus sich die Festzüge durch die Sttaßen Londons vollzogen
und die Krönung selbst verlief . Hre und da ertönt zwar eine schrille
Stimme des Protestes , wenn sich z. B . Herr Keir Hardie in seiner
bilderreichen Sprache ausläßt , aber das sind ganz vereinzelte Fälle /
da senglischc Volk liebt zeremonielles Schaugepränge über alles . In
der Vergangenheit handelte es sich aber nicht um bloßes Schaugs -
prünge . Mit der Investitur wurde der Prinz von Wales offiziell mit
der Walliser Regentschaft belehnt.

Kein geeigneterer Schauplatz für die historische Feier könnte ge¬
wählt werden als das Schloß von Carnarvon mit seinen alten Türmen ,
und miitelalterlichen Wällen , die mit tausendjähriger Geschichte orga¬
nisch verknüpft sind . An Größe wird das Schloß von Carnarvon nur
durch dasjenige von Winösor und Alnwick übertroffen , soweit histo¬
rische Schlösser auf englischem Boden in Betracht kommen. Nur die
Struktur im Innern des Schlosses hat vielfach gelitten , da die Be¬
wohner des Ortes die verwitterten Mauern als Steinbrüche zur Er¬
bauung ihrer eigenen Häuser benutzten.

Bei seiner Ankunft in Carnarvon wurde der Prinz durch den
Bürgermeister und die Stadtvertretung ehrfurchtsvoll begrüßt . Nach
Erwiderung der Ansprache in kurzen Worten des Dankes schloß sich
dem Prinzen ein zahlreiches Gefolge an und in Form eines Festzuges
wurde zum „Wassertor"

, der Eingangspforte zum Schloßvorhof von
Carnarvon , geschritten. Hier wurde er vom Schloßhanptmann , dessen
Würde dem Schatzkanzler Lloyd George verliehen wurde , empfangen ,
worauf der Festzug tm Innern des Schloßhofes Aufstellung nahm , um
das Königspaar zu erwarten .

Rach Eintreffen des Königspaares mit Gefolge begann die eigent¬
liche Feier . Der König wurde von einer Anzahl Beamten empfangenund unter den Thronbaldachin geleitet, wo er auf einem Thronsessel
Platz nahm . Nun forderte der König den Earlmarschall auf , den
Prinz von Wales durch Herolde vorzuladen. Als sich der Prinz von
Wales an der Spitze seines Gefolges dem Thron näherte , überreichte
ein Herold dem Oberhofkämmerer die Ernennungsurkunde , der sie dem
König vorlegte . Der König folgte sie dem Minister des Innern aus ,der sie mit lauter Stimme vorlas . Nach der Verlesung kniete der
Prinz von Wales vor seinem königlichen Vater nieder und brachte
ihm in kurzen Worten seinen Dank für die Belehnung mit dem
Fürstentum Wales und der Grafschaft Chester dar . Nachdem er seinem
königlichen Lehensherrn noch Treue gelobt hatte , nahm er vom König
die Ernennungsurkunde entgegen, worauf er, indem er sich aus seinerknieenden Stellung erhoben hatte, ' vom König auf beide Wangen ge¬
fußt wurde .

Nun folgte die Vorstellung des Prinzen durch den König dem
Polte von Wales gegenüber, das in unübersehbaren Massen rings um
das Schloß Aufstellung genommen hatte . Vor dem Tore der Königin
erfolgte die erste Vorstellung und vor dem Königstore die zweite .
Nach jeder Vorstellung, die durch Fanfarengeschmetter angekündigtworden war , wurde die schwungvolle Walliser Nationalhymne vom
versammelten Volke gesungen . Nach einer dritten Vorstellung im
Innern des Burghofes war die Feier im wesentlichen beendet.

Carnavon bot schon seit einer Reihe von Tagen einen ganz un¬
gewöhnlichen Anblick . Tausende und Abertausende von Festgästen

Signalement : Glatt rasiert, schlank. Weiteres Signalement ,
sowie Unterschrift und Aufgabestation durch Sturm gestört .
Wir haben fünf Passagiere in der Ersten Kajüte , auf die ein
solches Signalement paßt. Unter diesen einer , der uns ver¬
dächtig vorkommt, dadurch , daß er einem einzelnen Passagierin einem Pokerspiel 36 500 Dollar abgewonnen hat . Sein
Name ist Jackson. Das ist alles , was wir wissen . Bitten
Sie , uns vor Newyork einen gewiegten Detektiv an Bord zu
schicken und vor allen Dingen absoluteste Diskretion , da wir
gegen besagten Jackson sonst gar keine Anhaltspunkte haben .
Wir werden weiter scharf beobachten und Ihnen sofort Mit¬
teilen , wenn neue Momente es nötig erscheinen lassen sollten .
Kapitän Krause , Dampfer Amerika, ab Lizardbay .

"
„Geben Sie das sofort an den Chef der Newyorker

Kriminalpolizei weiter .
"

Der Telegraphist sah seinen Chef einen Moment fragend ,
fast warnend an und auch der Kapitän schien noch einen
Augenblick zu zögern, dann aber entschied er sich endgültig .

„Jawohl !" wiederholte er fest , „senden Sie sofort ab !
Und, " fügte er noch hinzu , „falls etwas kommen sollte , was
auch nur im geringsten mit unserer Sache im Zusammenhang
gebracht werden kann, muß ich es sofort erfahren ! Ich denke,das versteht sich wohl von selbst ! ?"

„Jawohl !"

Der Kapitän ging in seine Kajüte zurück, wo er sich am
Schreibttsch niederließ . Aber mit der Arbeit wollte es nicht '
so recht vorwärts . Lange starrte er nachdenklich vor sich hin .
Endlich stand er auf und reckte seine große Gestalt .

„Schließlich , mehr wie seine Pflicht kann kein Menschtun !" murmelte er . Dann griff er wieder nach seinen Pa¬
pieren , und diesmal ging es .

Sausend , zischend , knatternd flog die vom Kapitän dik¬
tierte Depesche durch die Lüste der westlichen Hemisphäre ent¬
gegen , und während es so schnarrte und surrte und während
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hatten sich eingestellt, di« alle Augenzeugen der Zeremonien sein woll¬
ten . 12080 Mann , Angehörige sowohl der Regulär - als auch der
Territorialarmee , kampierten in unmittelbarer Umgebung der Stadt
auf freiem Felde . Ein beträchtliches Kontingent der Londoner Po -
ztlei oblag der Regelung des überfüllten Straßenverkehrs in der
kleinen Stadt , die für dir Festzeit plötzlich in ein großes Verkehrs-
>entrum umgewandelt worden war .

ver vaU- che LanderwAhMnarvrrein
hat unlängst seine erste Veröffentlichung erscheinen lassen , in der er die
interessanten Reden wiedergibt , die bei der Eründuugsversammlung
im März d . I . gehalten wurden . Die Bedeutung des neugegründeten
Vereins wird am treffendsten durch die nachstehenden Ausführungen
des Ministers des Innern v . Bodman gekennzeichnet , der die Ein¬
ladungen , : :r Gründung des Vereins hatte ergehen lassen :

„Die Wohnungsfrage , der sich der Verein , zu dessen Gründung die
Einladungen ergangen find , widmen soll, ist eine der wichtigsten
sozialen Fragen der Gegenwart . Ist doch die Wohnung der Kern¬
punkt der Heimat . Die Wohnung ist der Ort , von dem die Familien¬
mitglieder zur Arbeit ausziehen und zu dem sie zurückkehren zur Ruhe
und Erholung . Die Wohnung ist die Grundlage des Familienlebens ,dort sind Eltern und Kinder beisammen, dort haben das Eheleben , die
Pflege und die Erziehung der Kinder ihren Mittelpunkt .

Eine gesunde , hinreichend große, behagliche, freundliche und schöne
Wohnung bedeutet daher eine wesentliche Förderung eines hohen
Lebensgutes , des häuslichen Glückes . Eine ungesunde, unzureichende
Wohnung gefährdet die Gesundheit — ich darf Sie nur an die erhöhte
Gefahr der Tuberkulose in engen und schlechten Wohnungen erinnern —
und sie bedroht» wie wir alle wissen , die Sittlichkeit .

Mit dem Anwachsen der Bevölkerung zeigt sich in immer steigen¬dem Maße das Streben , sich in Städten zusammenzudrängen . Die
steigenden Bodenpreise und die immer höher werdenden Baukosten bei
gleichzeitiger Verteuerung der Lebenshaltung machen es dem Minder¬
bemittelten immer schwerer , eine gute Wohnung zu erlangen . Es ist
dahin gekommen , daß die schlechtesten Wohnungen die verhältnismäßig
teuersten sind .

Seit langem schon ist es daher das Bestreben aller Volksfreunde,den Minderbemittelten zur Erlangung solcher Wohnungen behilflich
zu sein , wie sie zum allgemeinen Wohl auch für die Minderbemittelten
verlangt werden müssen .

Die Frage , wie das geschehen kann, ist nur unter Berücksichtigung
mannigfacher Amstände zu beantworten . Di« Wohnungsfrage ist in
sehr erheblichem Umfang ein« Bodenfrage , sie ist auch eine Steuer¬
frage, und sie ist eine Berkehrsfrage : durch Schaffung günstiger Ver¬
kehrsmittel nach den Arbeitsstätten und guter Wohngelegenheit aufdem Lande wird auch der Landflucht entgegengrtreten werden können.Die Wohnungsfrage ist abhängig auch von der Bauordnung , die im
Rahmen der bestehenden Gesetzgebung für eine sorgfältige lleber -
wachung des Wohnungswesens und für Förderung des Klein¬
wohnungsbaues Vorsorge treffen muß. An die Seite der Wohnungs¬
aufsicht muß die Wohnungsfürsorge treten . Schon seit Jahren ist -aufdem Gebiet der Wohnungsfürsorge manches geschehen seitens der Re¬
gierung , in sehr schätzenswerter Weife seitens mancher Gemeinden, in
nicht unbeträchtlichem Amfang durch — auf das Wohl ihrer Arbeiter
bedachte — Industrielle und nicht zuletzt durch die Selbsthilfe einer
Reihe von Baugenossenschaften und Bauoereinen .

Für diese immerhin vereinzelten Bestrebungen soll der Landes¬
wohnungsverein , zu dessen Gründung ich Sie eingeladen habe , Mittel¬
punkt werden : er soll nicht selbst Wohnungen bauen , er soll vielmehrdie Erfahrungen der Einzelnen allen zu Nutzen machen , soll das all¬
gemeine Verständnis für die Wohnungsfrage wecken und pflegen, er
soll anregen , fördern, raten und helfen .

Möge das Unternehmen , dem Sie Ihr freundliches Interesse ent¬
gegenbringen , zustande kommen und zum Segen de» ganzen Landes an
seiner Aufgabe ersprießlich arbeiten ."

Seinem Programm gemäß bemüht fich der Verein , dem Ober¬
bürgermeister Dr . Winterer als Vorsitzender, Amtmann Lecrs als
stellvertretender Vorsitzender und Dr . H . Kampfmeyer als Geschäfts¬
führer angehören , alle die Kräfte , die eine Besserung der Wohnungs¬
verhältnisse in Baden anstreben, zu einheitlichem Vorgehen zufammen-
zufassen . Die Bemühungen der ersten Monate waren nicht ergebnis¬los . Denn der Verein zählt bereits 370 Mitglieder , darunter Städte
und Gemeinden und zahlreiche wichtige Vereine , besonders Bau¬
genossenschaften , Beamtenvereine , Gewerkschaften , Frauenvereine und
gemeinnützige Gesellschaften . Es find bisher 11200 Mark einmaligeund 3494 Mark jährliche Beiträge gezeichnet . Es wäre nun zu
wünschen , daß sich der Milgliederkreis auch weiterhin ständig ver¬
größert und der Verein dadurch in den Stand gesetzt wird , immer
wirksamer für di« Verbesserung der Wohnungsverhältniss « zu arbeiten .Der Jahresbeitrag beträgt für Einzelpersonen mindestens 8 Mark , fürArbeiter und ihnen wirtschaftlich gleichstehende Personen jedoch min¬
destens 2 Mark . Auskunft und Propagandamaterial kann man kosten¬los von der Geschäftsstelle des Bad . Landeswohnungsvereins im
Ministerium des Innern , Karlsruhe , erhalten .

Aus der vielseitigen Vereinstätigkeit seien hier nur einige Stich¬
proben gegeben. Die Geschäftsstelle sammelt im Vereinsarchiv alles
das Wohnungswesen betreffende Material (Literatur , Bebauungs¬
pläne , Baupläne , Verträge , Vorschriften über Baupolizei und dergl ) .Sie sammelt Lichtbilder, die für Vorträge zur Verfügung gestelltwerden , und bereitet eine Wanderausstellung vor, die vom Herbst ab

die Hand des Telegraphisten unablässig auf dem Morsedrücker
ruhte , schüttelte der Kapitän zweifelnd das Haupt.

„Wenn das nur gut abläuft ! Wenn das nur gut ab¬
läuft ! "

(Fortsetzung folgt.)

Theater and Pietät .
Von Dr . Eng . Kilian , Obrrregisscr : am Kgl . Hostheater zu München.

(Unber. Nachdr. verb.)
Keine andere Kunst ist wie di« des Theaters auf die Pflicht der

Pietät gegründet . Denn das Theater ist eine dienend« Kunst. Es er¬
füllt feine höchsten Pflichten nur dann , wenn es dem dramatischen
Kunstwerk, dem es dient , mit dem Gefühl« der Pietät gegenübersteht.
Nicht zu allen Zeiten ist fich das Theater seiner Pietätpflichten in
gleichem Maße bewußt gewesen . Solche Pflichten waren von selber
ausgeschaltet zur Zeit der Stegreifkomödie , wo der Schauspieler und
nicht der Dichter auf dem Theater herrschte. Erst mit dem Siege des
regelmäßigen Schauspiels konnte der Dichter seine Rechte geltend
machen . Aber auch jetzt noch blieb das dramatische Kunstwerk eine
Art von Freiwild . Jedem theatralischen Handlanger war es erlaubt ,
an dem Werke des Dichters nach Belieben herumzuflicken, zu tilgen
oder auch hinzuzufügen, was ihm gut schien, ja , dar ganze Werk
nach seiner besseren Einsicht umzumodeln. Erst neuerdings sind die
Gesetze dem Werk des Dichters zu Hilf« gekommen. Der Lebend«
wenigstens vermag sich zu wehren . Ungeschützt aber find nach wie vor
die großen Toten .

<Pi ist ein erfreuliches Zeichen der Gegenwatt , daß st« die litera -
ttfchen Pietätspflichten im allgemeinen strenger erfüllt als frühere
Zeiten . Verballhornungen klassischer Wett «, wie sie in der Mitte des
vorigen Jahrhunderts an vielen Buhnen noch di« Regel bildeten , find
beute in gleichem Maße kaum mehr möglich; zum mindesten werden
sie immer (eltentr . Die Forderung nach einem reinen , möglichst un¬
gekürzten Texte sucht sich immer energischer durchzusetzen . Aber das
löbliche Streben führt vielfach zu einer lleberfpannung des Bogens .
Die Reaktion gegen «in« allzu laxe Auffassung der Pietät hat da
und dott wohl eine lleberpietät gezeitigt , die auf jedes Watt des
Dichter» alaubt . lchwören müsse»
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den sich dafür interessierenden Städten überlassen werden soll . Bei¬
träge für diese Sammlungen nimmt die Geschäftsstelle stets gern ent¬
gegen . Durch den Geschäftsführer ist bereits eine ganze Anzahl von
aufklärenden Botträgen über Themen aus dem Gebiet des Wohnungs¬
wesens gehalten worden. Auch konnte bereits einer Anzahl von Ge¬
meinden durch Gutachten Rat erteilt und bei den Vorbereitungen fürdie Gründung einiger neuer Baugenossenschaften mitgewirkt werden.So scheint der Verein auf dem besten Wege zu fein, die oben gekenn¬
zeichneten Ziele zu erreichen. Möge er bei diesem Streben die ver¬
diente Unterstützung aller derer finden, die der Besserung der
Wohnungsverhältnisse als dem wichtigsten sozialen Problem unserer
Zeit Interesse entgegenbringen .

Taqes-Nundschau .
Deutsches Reich .

— München, 14. Juli . (Tel .) Der Kaiser ließ an den Leiter der
türkischen Studientommission , Chefredakteur Dr . Jaeikh aus Heil¬
bronn , auf das gestern von uns mitgeteilte Telegramm der türkischen
Studienkommission folgende Antwortdepesche senden: „Seine Maje¬
stät lassen für den Huldigungsgruß der ottomanifchen Studientommis¬
sion danken und hoffen , daß die gewonnenen Eindrücke zum Besten
beider Länder nachhaltige sein werden ."

— München, 14. Juli . Der Ministerialdirektor des Ministettums
des Aeußern von Rauck wurde unter Anerkennung seiner vorzüglichen
Dienstleistung in den Ruhestand versetzt ; gleichzeitig wurde ihm der
Stern zum St . Michael-Verdienstorden verliehen . Ministerialrat
von Meine !, dem die Leitung der Ministerialabteilung für Handelund Gewerbe übertragen worden ist , wurde der Titel und Rang eines
Ministerialdirektors verliehe»

Arankreich .
De , Redeschwall in der Deputiertenlammer .
G Paris , 14. Juli . (Priv .) Die maßlose Verzögerung der eben

abgeschlossenen Budgetdebatte wird namentlich dem Umstände zu-
geschtteben , daß zuviel, und zu lange unnötige Reden gehalten wur¬
den . Als gefährlichster Dauerredner galt der Sozialist Jaures , aber
eine Statistik des „Matin " weist nach, daß der Radikalsozialist Thala -
mas , ursprünglich ein Schulmann wie Jaures , noch wortreicher war .
Er hielt 23 Reden und nahm im Amtsblatte über 7000 Zeilen in An¬
spruch. Ihm folgte der Sozialist Adrien Beber mit 15 Reden und
8500 Zeilen und dann kommt erst Zaures mit 13 Reden und 5000 Zei¬
len. Wenn man die Parteigruppen berücksichtigt , so stehen die So -
jialisten obenan mit 363 Reden und 66 000 Zeilen , obfchon sie längst
nicht die stärkste Partei der Kammer sind und das Budget regelmäßig
verwerfen . Man hatte diesmal die besondere Rücksicht, fünf Soziali¬
sten in den Budgetausschuß zu befördern und zwei von diesen zu
Spezialbettchterstatter « zu ernennen , aber das hat nicht verhindert ,daß sie durch eine maßlose Redefiut die Debatte verzögett und schließ¬
lich doch das Budget als Ganzes verworfen haben . Vielleicht wird
man in Zukunft nicht mehr die gleiche Rücksicht auf sie nehmen und
das werden sie sich selbst zuzuschreiben haben .

Enaland .
Deutsche Arbeiter i « England .

v . London, 14.Juli . (Priv .) Die ReisegesellschaftdeutscherArbeiter ,di« sich zum Besuch in England aufhält , verbracht« einen anregenden
Tag in Manchester. Die Stadtverwaltung tat ihr Bestes, um den
deutschen Besuchern den Aufenthalt nach Möglichkeit amüsant zu ge¬stalten . Am Morgen stellten sich die Deutschen in der Zentrale der
Feuerwehr in Manchester ein , wo sie von Stadtverordneten und dem
Feuerwehrhauptmann empfangen wurden . Rach Befichtigung der
Zentrale begab sich die Reisegesellschaft in die städtische technologische
Schule und das königliche Armenhospital .

Nachher wurde das Frühstück im Rathaus unter dem Vorsitz des
Bürgermeisters eingenommen. Im Verlaufe desselben brachte der
Lordmayor einen Trinkspruch auf den König von England und den
Deutschen Kaiser aus . In der darauffolgenden Ansprache führte er
aus , daß Ausländer , aus der Ferne betrachtet , den Engländern Furcht
einflössen; wenn aber der Engländer Gelegenheit habe , sie von An¬
gesicht zu Angesicht zu sehen , so wundere er sich, daß er in ihnen Brüder
finde und es falle ihm nicht schwer, sie achten und lieben zu lernen .
Schließlich komme er auch auf den Gedanken, daß er manches von den
Ausländern lernen könne .

Der Nachmittag wurde gleichfalls mit instruktiven Besuchen ver¬
bracht und abends fand in der Mitchell -Gedächtnis -Halle ein« öffent¬
liche Berfammlnng zu Ehren der Deutschen statt , an der fich der Lord¬
mayor , zahlreiche Abgeordnete und sonstige Vettreter der Oeffentlich-
keit beteiligten .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Kroßherzog haben Sich mit Höchster

Entschließung vom 4 . Juli 1911 Nr . 32 gnädigst bewogen gefunden,den Pfarrer Hermann Bajard in Heiligkreuzsteinach auf die Dauer
von 8 Jahren zum Pfarrer in Waldhof zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 7. Juli
1911 gnädigst geruht , den ordentlichen Professor Dr . Georg Bredrg am
Eidgenössischen Polytechnikum in Zürich mit Wirkung vom 1 . Oktober
1911 zum ordentlichen Professor für physikalische und Elektrochemie
an der Technischen Hochschule Karlsruhe zu erneuen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mit Allerhöchster
Staatsministerialentschließung vom 7. Juli 1911 gnädigst geruht , fürdie Zeit bis zum 31 . Dezember 1913

den Direktor des Verwaltungshofes , Geheimen Rat Julius Wirth ,zum Vorsitzenden des Disziplinarhofes für nichtrichterliche Beamte ,den Landgerichtsdirektor Hermann Oser zum stellvertretenden
Vorsitzenden ,

den Oberlandesgerichtsrat Dr . Nathan Stein zum Mitglied undden Oberlandesgettchtsrat Dr . Otto Fürst zum stellvertretenden
Mitglied dieses Gerichtshofs zu ernennen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Eroßherzoglichen Hau¬
ses , der Jufttz und des Auswärtigen vom 5 . Juli 1911 wurde der
charakterisierte Telegraphensekretär Heinrich Reimold in Heidelberg
etatmäßig angestellt.

Mit Entschließung Eroßh . Generaldirektion der Staatseisenbah -
nen vom 28 . März 1911 wurde Betriebsasststent Gustav Wittwrr tu
Freiburg nach Emmendingen versetzt .

Kadische Chronik.
cch krötziugen , 15. Juli . Am morgigen Sonntag finde! hier im

Gasthof zur Kanne das mittelbadische Sommerfest der Fottschritlliche»
Volkspattri statt . Als Hauptredner sind die Herren Zuchtinspektor
Hinß-Kirchzarten und Malermeister Hoffmaun -Bruchsal gewonnen
worden . Der erstere wird das Thema behandeln : Unser Losungswort
im Kampfe für Wahrheit , Freiheit , Fortschritt " . Letzterer refettett
über „Die Volkspartei und das Handwerk .

"
[] Pforzheim. 14. Juli . Eine Vertretung der Handel«»

kammer und der Stadtverwaltung hat mit der Eroßh . General,
direltion der badischen Staatseisenbahnen über die Führung
der beiden neuen Pariser Schnellzüge verhandelt, die bekannt¬
lich über Bruchsal—Bretten nach Mühlacker geführt werden ,
statt über Pforzheim. Die Eeneraldirektion der Staatseisen¬
bahnen hat zugesagt , wenigstens mit einem der beiden Züge
den Wünschen Pforzheims zu entsprechen. Der früher« Eilzug
8.02 Uhr morgens muß als Durchgangszug von Stuttgart nach
Paris auf Verlangen der mitbeteiligten württembergifchen
und elsässischen Verwaltungen zuschlagspflichtiger Schnellzug
bleiben .

0 Wiesloch , 14. Juli . Aus der Gemeinde Mühlhausen
wurde vor mehreren Wochen eine anonyme Zuschrift an das
Kultusministerium gerichtet, in welcher dem Geistlichen der ge¬
nannten Gemeinde , Pfarrer Geiler, unter Berufung auf 23 an¬
gegebene Zeugen schwere Vergehen und sogar das Verbrechen
des Meineid« zum Vorwurf gemacht wurden. Das Ministerium
benachrichtigte von dieser Zuschrift das erzbischöfliche
Ordinariat in Freiburg und leitete eine umfassende Unter¬
suchung unter Einvernahme der angegebenen Zeugen ein. Das
Ergebnis dieser Erhebungen ergab die völlige Unbegründetheit
der anschuldigenden Behauptungen. Die Kirchenbehörde ließ
dem Pfarrer erklären , daß seine Unschuld sowohl bei der kirch¬
lichen als bei der staatlichen Behörde erwiesen fei .

Ib Wiesloch, 14. Juli . Die Gemeinde Dielheim plant die Er¬
stellung einer Wasserleitung und die Errichtung einer Badeanstalt und
eines Kleinkinderschulgebäudes.

X Heidelberg , 14. Juli . Die Meldung von der Erbauung
einer Schwebebahn vom Karlstor nach der Schlotzterrasse wird
von zuständiger Stelle als durchaus verfrüht bezeichnet. Die
Angelegenheit sei noch lange nicht spruchreif.

Weinheim , 14 . Juli . Dem hiesigen Schuhmachermeister Johann
Riedel ist infolge unvorsichtigen Wegwersens eines Zigarrenstummels
das im Gewann Hülsenkapf stehende Bienenhaus mit drei Bienen¬
stöcken vollständig abgebrannt . _ _

: : Walldürn, 14. Juli . Der „Baul . Bote" schätzt, daß die
in den letzten Wochen anläßlich der Wallfahrt hier anwesend
gewesenen 88 088 Pilger mindestens 408 800 M dem Städtchen
eingebracht haben .

E Hardheim (A. Walldürn) , 14 . Juli . Ohne jeden
ernsten Anlaß versetzte vorgestern nachmittag auf der Straß»
von hier nach Walldürn der 20 Jahre alte Steinhauer Stie .
ber aus Bretzingen dem Fuhrknecht Bauman« aus Hundheim ,
der mit einem mit Brennholz beladenen Wagen des Oel-
müllers Wiederroth hierher fuhr, mit einem Messer zwei
Stiche in den Leib . Vaumann wurde so schwer verletzt , daß
er bewußtlos auf der Straße liegen blieb. Ein Arzt brachte
ihn in seinem Automobil zur Operation nach Würzburg . Der
Täter wurde noch abends in Walldürn verhaftet.

-ü : Paimar ( A . Tauberbischofsheim ) , 14. Juli . Die Hebamme
Theresia Baumann hier hatte durch das Hochwasser außer des Ver¬
lustes an materiellen Werten die ihr früher verliehene silberne Me¬
daille verloren . Auf ein Bittgesuch an die Erohherzogin Luise veran -
laßte dieselbe, daß Frau Daumann nicht nur die Medaille ersetzt, son¬
dern auch ein Geldgeschenk oon 40 Ji der Medaille beigefügt wurde.

) : ( Freiburg, 14. Juli . An Stelle des verstorbenen Dr .
Keller von Heidelberg wurde Rechtsanwalt Dr. Metzger in
Frewnrg, Präsident des Gesangvereins „Eoncordia"

. zum Mit -
j glied des Hauptausfchusses des vad . Sängerbundes gewählt.

Es ist bekannt, womit solche Besttebungen Zusammenhängen: Die
Kunst Richard Wagners und die Pflege seiner Bühnenwerke macht
ihren entscheidenden Einfluß geltend . Ob die Forderung der Bay -
reuther Schule, daß die Werke des Meisters ohne jede Kürzung zu
geben find , ewige Gültigkeit besitzen wird , ist heut« nicht vorauszu¬
sagen. Unsere Zeit hat noch , cht die nötige historische Distanz von
Wagners Lebenswerk, um hierin entscheiden zu können. Jedenfalls
hat die Bayreuther Parole von der absoluten Verwerflichkeit des
Striches die gesamte Auffassung derartiger Fragen in unserem Thea¬
terleben beeinflußt . Warum sollte das , was Wagner recht ist, nicht
auch Goethe und Schiller billig sein?

Freilich sollte man sich im Klaren sein , daß Willensäußerungen
des Künstlers über das von ihm geschaffene Kunstwerk nur in be¬
dingtem Sinne maßgebend find . Niemand ist im allgemeinen weniger
berufen, über den objektiven Wert seines Kunstwerkes zu urteilen , als
der Schöpfer dieses Kunstwerkes. Wagner selbst hat die Pariser Be¬
arbeitung des „Tannhäuser " als die einzig authentische für die Aus¬
führung des Werkes bezeichnet ; sein Wille ist für seine Jünger zum
Gesetz geworden ; aber das Urteil vieler Besonnenen hat anders ent¬
schieden. Das Schwanken, das hier vielleicht noch begreiflich ist,
schwindet sofort, sobald wir uns einem Werke gegenübersehen, an dem
wir längst die historische Distanz gewonnen haben . „Eötz von Ber -
lichingen" wurde von dem Dichter selbst für die Bühne umgearbeitet ;
er hat ein« unendliche Müh « darauf verwendet und seine Bearbeitung
in immer neu« Formen gegossen. Aber keine dieser Theaterfassungen ,die durchweg den köstlichen Wein der alten Dichtung bewässern, ver¬
mag uns heut« zu genügen. Di« Pflicht der Pietät gebietet der heu¬
tigen Bühne , Goethes eigene Bearbeitung außer Acht zu lassen und
das Stück in der Fassung zu spielen, die er selbst für das Theater ver¬
worfen hat .

Die Theatergeschichtelehrt , daß der Begriff der Pittät ein rela¬
tiver Begriff ist . Als man Shakespeares Werke im 18. Jahrhundert
zuerst für das deutsche Theater zu erobern suchte, mußte der große
Schröder zu tiefgreifenden Umarbeitungen seine Zuflucht nehmen.
„Hamlet "

, „Lear "
, „Eordelia " blieben am Leben ; die niederschmet¬

ternde Tragik von Shakespeares großer Tragödienwelt wurde mehr
oder minder vernichtet. Das war Barbarei für unsere heutigen Be- '
griffe ; aber e, war pietätvoll im Sinne der damaligen Zeit . Denn

nur ein siegreicher „Hamlet " konnte das Publikum der Weither -
Periode befriedigen . Diese^ lnschauungen waren die Notwendigkeit,
wenn man der fremden Welt Shakespeares zum Siege auf dem deut¬
schen Theater verhelfen wollte . Erst der deutschen Romantik und der
Schlegel-Tieckschen llebersetzung war es beschicken , das Verständnis
für den echten Shakespeare zu erweitern . Anstelle der willkürlichen
Umarbeitungen traten schonendere Einrichtungen . Man bemühte sich ,
in der Hauptsache nur solche Aenderungen zu treffen , die durch die
Verschiedenheit der heutigen Jllustonsbühne von dem altenglischen
Theatergerüst begründet waren . Heute sucht man vielfach, Hand in
Hand mit den Bestrebungen, das Bühnenbild zu vereinfachen, Shake¬
speares Werke in möglichst unverändertem und ungekürztem Text zu
bringen . Aber auch darin kann man zu weit gehen. Das heutige
Theater ist eine Bühne der Lebenden. Es soll keine kalte Museums¬
kunst treiben ; es soll Shakespeare so spielen, wie er auf der heutigen
Bühne die stärkste und unmittelbarste Wirkung übt . Dazu sind gewisse
Striche und da und dott gewisse kleine technische Aenderungen sehr
segensvoll. Wer jeden solchen Eingriff schon prinzipiell als ein
Majsstätsverbrechen brandmarkt , treibt eine verkehrte Pietät , eine
Pietät der Orthodoxen . Auch im Verhältnis zu den einzelnen Werken
des Dichters wird sich der Begriff der Pietät verschieben. Diese wird
den großen tragischen Meisterwerken mit konservativerem Sinne ge-
genüberstehen, als etwa den Königsdramen und manchen leicht¬
geschürzten Komödien des Dichters . Mil einer ungekürzten Auf¬
führung sämtlicher Königsdramen , deren weitläufige historisch«
Details dem deutschen Publikum kein genügendes Interesse dir '
ten, würde man dem Ansehen Shakespeares nur einen zweffelhaften
Dienst erweisen. In einer Beziehung allerdings sollte man der
Pietät viel mehr Rechnung tragen , als es vielfach wohl geschieht : in
der Behandlung des Textes in den komischen Partieen . Willkürliche
Zusätze , sogenannte Extempores , eine stillose Modernisierung des
Textes nach der Seite des Schnodderigen, — das sollte unvereinbar
sein mit der Achtung, die dem Texte eines großen Richters ziemt. .

Auch die deutschen Klassiker haben unter dem kritischen Bestreben
der Theaterkundtgen mancherlei zu leiden gehabt . Am meisten Kleist,
den erst die Nachwelt zu Ehren bringt . Sein populärstes Werk, da»
Matchen von Heilbronn "

, vermochte sich nur in der entsetzlichen Ver¬
ballhornung eines Holbein die Bühne zu erobern . Aber selbst diese«
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° Sasbach a . K ., 14 . Juli . Gestern wurde aus dem Rhein
die Leiche eines unbekannteu Mannes gezogen . Der Tote
dürfte den besseren Ständen angehört haben .

Hausach , 14. Juli . Der Hofbauer Gottfried Stehle von
Adersberg , Gemeinde Sulzbach , fiel beim Kirschenbrechen vom
Kaum und war sofort tot .

Roßbach (A . Triberg ) , 14. Juli . Vergangene Nacht
brannte das Anwesen des Schmiedemeisters Wilhelm King im
Zinken Klösterle ab . Die Bewohner konnten nur noch mit
knapper Not das nackte Leben retten . Es ist auch die ganze
eben erst völlig eingebrachte Heuernte mitverbrannt . Auch die
nebenan stehende Schmiedewerkstätte fiel dem Feuer zum Opfer .
Das Feuer soll im Heu zum Ausbruch gekommen sein . Der Be¬
sitzer ist nur schwach versichert .

© Villingen , 14. Juli . Heute gegen mittag brach auf der
Bühne des Gasthauses zum Lamm , Inhaber Ernst Riegger ,
auf b : s jetzt unaufgeklärte Weise Feuer aus , das jedoch dank
dem raschen Eingreifen der hiesigen Feuerwehr bald gelöscht
war . Der Dachstuhl des Anwesens fiel dem Feuer zum Opfer .

$ Böhrenbach , 14 . Juli . Für den hiesigen Bürgermeifter -
posten kommen drei Kandidaten in Betracht : Rechyungskon -
trolleur Probst in Bruchsal , Bürgermeisteramtssekretär Eifinger

• in Konstanz und Kanzleisekretär Linder in Konstanz . Die
Bürgermeisterwahl soll Ende dieses Monats stattfinden .

□ Siickingen , 14 . Juli . Das 4 Jahre alte Kind des
Kaufmanns Brehm wurde vom Personenzug überfahren und
sofort getötet . Wie man hört , wurde das Unglück dadurch
verursacht , daß eine Frau die Barriere öffnete und das Kind
der Frau nachlief und auf den Gleisen vom Zug erfaßt wurde .

stz Engen , 14. Juli . Der Großherzog hat einem Arbeiter ,£ der beim Brande seine sauer verdienten Ersparnisse von 400 Jl
verlor , den Betrag von 800 Ji zuweisen lassen . — Die Königin
von Schweden hat den Brandgeschüdigten in Engen eine größere
Sendung Wäsche und Kleider zugehen lasten .

Stellwerksanlagen und Streckenblocknngen der
, badischen Staatsbahneu .

H- Karlsruhe , 15. Juli . Mit Stellwerksanlagen waren bis Ende
■ 1910 352 (1909 : 349) Bahnhöfe ausgerüstet und im Betrieb . Mit' Ausnahme des Personenbahnhofs Basel sind auf sämtlichen Bahnhöfen4 der Haupteisenbahnen , auf denen von ein- oder durchfahrenden Zügen
. Weichen gegen die Spitze befahren werden, Stellwerksanlagen vor-
, Händen . Außerdem sind auf nahezu allen Bahnhöfen der Haupteisen -

bahnen , auf welchen von ein - oder durchfahrenden Personenzügen im
regelmäßigen Verkehr keine Weichen spitz befahren werden , sowie auf
den wichtigeren Stationen der Nebeneisenbahnen solche Anlagen vor¬
handen oder in der Ausführung begriffen . Auf 164 (.1909 : 159) größe¬ren dieser Bahnhöfe sind zur Bedienung sämtlicher Ein - und Ausfahr -' signale, sowie fast aller Weichen je ein oder mehrere , zusammen 423
Wärterstellwerke errichtet und hinsichtlich der Einstellung der Signaleund der Wahl der Fahrstraßen durch Blockwerke vom Fahrdienstleiter
abhängig gemacht. Auf 107 Bahnhöfen sind mechanische , auf 57 elek¬
trische und auf 4 mechanische und elektrische Stationsblockwerke an¬
gewendet. Von den 423 Stellwerken aus werden 1659 Ein - und Aus -
sahrsignale und 7876 Weichen bedient .

Für die 191 kleineren mit Stellwerksanlagen versehenen Bahn -
„ Höfe ist im allgemeinen nur zentrale Signalstellung mittelst eines
■ Stellwerks vom Aufnahmegebäude aus eingerichtet mit Verriegelungder für die Zugfahrten in Betracht kommenden Weichen, von denen

nur einzelne zur Bedienung in das Stellwerk einbezogen sind , währenddie übrigen teils zur Fernbedienung - von anderen geeigneten Stellen
aus eingerichtet sind , teils mit Stellböckeck am Ort bedient werden.
Durch die 191 Stellwerks werden 1368 Haupt - und Vorsignale bedient
und 1475 Weichen gesichert ; von diesen Weichen sind 593 in die Stell¬
werke einbezogen und 882 zur anderweitigen Fernbedienung eingerich¬tet . Von 51 Blockstellen , darunter 7 Blockstellen mit Abzweigung ,werden 112 Signale und 18 Weichen bedient . Weitere 23 kleinere An¬
lagen zur zentralen Signal - und Weichenstellung mit zusammen 74

*. Signalen und 35 Weichen sind für die Bahnkreuzungen , die nicht
jn durch die bestehenden Stellwerksanlagen der Bahnhöfe gesichert

; werden konnten, errichtet.
Für Neuanlagen kamen ausschließlich, für umfangreichere Ilm -

■- bauten bestehender Anlagen zum großen Teil Stellwerksapparate mit
hinten liegendem Verschlußregister zur Verwendung , ferner an Stelle

V der mechanischen Stationsblockwerke solche mit elektrischen Wechsel -
streu,blocktastender Firma Siemens & Halske . Die Vergrößerung der
Vorsignalabstände , entsprechend den für die größeren Zuggeschwindig¬keiten in den neuen technischen Vereinbarungen aufgenommenen

. Bremswegtafeln , und im Zusammenhang damit die Aufstellung zwei-
flügliger Ein - und Ausfahrsignale wurde auf weiteren Strecken durch -
geführt .

$ Mit elektrischer Streckenblockung waren 581 (1909 : 570 ) km zwei-f gleisiger Bahnstrecken mit 192 (1909 : 188) Blockstellen und 391 ( 1909 :
295) Srreckenblockapparaten ausgerüstet . Die Streckenblockeinricknr-rg
ist in der vierfeldrigen Form ausgeführt , und derart , daß der Zugeinen an der isolierten Schiene angebrachten Kontakt überfahren muß,

, bevor es möglich ist , einem nachfolgenden Zug das Signal zu : Ein -
X fahrt in diesen Streckenabschnitt zu geben. Die Ausfahrsignals der

mit Stationeblockung versehenden Bahnhöfe sind mir Haltsaüeinrich -

tungen der Signalflügel versehen, welche beim Befahren eines Schir-
»enlontaktes in Wirksamkeit treten und dadurch verhindern , daß der
Signaffii gel versehentlich in der Fahrstellung verbleibt und daraufhinein zweiter Zug ausfahren kann, bevor der voraufgefahrene Zug
sicher gedeckt (d . h. den Streckenabschnitt verlaßen hat ) und durchdie nächste Zugfolgestelle auf den Streckenblock zurückgemeldet ist.

Znm Unwetter im Taubergebiet .
y Karlsruhe, 14. Juli . Bei der Sammelstelle der Bad. Land -

wirtschaftskammcr für die Hochwassergeschädigten im Taubertal sindbis heute eingegangen 31477.40 Mark .
$ Graben (A. Karlsruhe) , 15. Juli . Die Sammlung für die Un-

wettergeschädigten im Taubergrund hat in der hiesigen Gemeinde den
Betrag von 329 M ergeben.

0 Weinheim , 14. Juli . Das Ergebnis der hiesigen Sammlung
für die Hochwastergeschädigten beträgt einschließlich eines Eemeinde -
zuschustes von 177 .40 Ji zusammen 1000 Ji .

Gewittermeldunge«.
B . Freiburg i . Br ., 14. Juli . Bei einem heftigen Ge¬

witter , das sich heute nachmittag um y25 Uhr über unsereStadt entlud , schlug der Blitz in die Stallung des Stadtver¬
ordneten Steinhart im Vorott Haslach und zündete . Das
Feuer sprang infolge des starken Windes alsbald auf das
Wohnhaus und die Scheune über . Jn kurzer Zeit brannte
das ganze Anwesen bis auf wenige Teile nieder .

st . Freiburg . 14. Juli . Im Vorort Haslach schlug heuteder Blitz in einen Bauernhof , wodurch Feuer ausbrach . Das
Anwesen , Wohnhaus und Oekonomiegebäude , brannte voll¬
ständig nieder .

8 . Müllheim , 14. Juli , lleber das Markgräflerland sind
gestern schwere Gewitter niedergegangen . Stellenweise siel
Hagel , so in Niederweiler , Laufen , Britzingen und Zunzingen .
Bei Vogelbach zerriß der Blitz einen Kirschbaum , in Ober¬
eggenen traf ein kalter Blitzstrahl die Wohnung des Kirchen¬
dieners Moritz , was zur Folge hatte , daß ein IKjähriger Sohn
der Familie Moritz vor Schreck tot vom Stuhl fiel .

A Niederlahnstein , 14. Juli . Jn Rüdesheim und Gei¬
senheim sind wolkenbruchartige Gewitter niedergegangen . Die
Straßen und Felder liegen tief im Wasser .

Aus der Restden?.
Karlsruhe , 15. Juli .

0 Die Ausstellung der Gewerbeschule in Räumen der Orangerie ,die morgen Sonntag , den 16. Juli , vormittags 10 Uhr , eröffnet wird ,wurde gestern nachmittag von Herrn Oberbürgermeister Siegrist und
Herrn Bürgermeister Dr . Kleinschmidt eingehend besichtigt; die Herrenweilten von 3 bis 145 Uhr in der Ausstellung, wobei die Lehrer der
Schüler , deren Arbeiten gezeigt werden, Erklärungen gaben . Nach
145 Uhr statteten 24 Teilnehmer des augenblicklich hier vor sich gehen¬den Kurses für Lehrer an gewerblichen Fottbildungsschulen unter der
Führung von Herrn Regierungsrat Maier einen Besuch ab.

$ Stadtgarten . Im heutigen Inseratenteil werden die Leser aufein Deutsches Vslkslieder -Konzert aufmerksam gemacht, welches unsere
rührige Erenadierkapelle unter ihrem Meister Boettge morgen nach¬
mittag 4 Uhr im Stadtgarten bezw . Festhalle veranstaltet . Die im
Programm enthalten « reiche Fülle von Liedern kann man mit vollem
Recht als Volkslieder bezeichnen , nicht nur weil sie das Empfinden
nicht eines Einzelnen , sondern eines ganzn Volkes aussprechen, und
weil sie zugleich im Volk entstanden, also ein Produkt des schaffenden
Volksgeistes sind . Hans Eschelbach sagt hiezu treffend : „Im Volks¬
lied« strömte die Volkspoesie mit so wunderbarer Kraft , daß an ihrenUfern die edelsten Blüten aller Lyrik sprossen konnten, die je aufErden sich entfaltet .

"
$ Stadtgarten -Konzert. Sonntag , den 16. Juli d. Js ., vormittags

1412 bis mittags 141 Uhr , wird im Stadtgatten bei günstiger Witte¬
rung die städtische Schülerkapelle ein Freikonzert veranstalten . Es
werden nachfolgende Musikstücke zum Vortrag gebracht werden : Für
König und Vaterland , Marsch von Deutscher, Paraphrase über das
Lied : „Grüße an die Heimat " von Nehl, Elsässische Bauerntänze von
Merkling , Mit Eichenlaub und Schwertern , Marsch von Leben, Im
schönen Elbflorenz , Mazurka von Schröder, Berg auf , Berg ab , Marschvon Rüffke.

-j - Parademusik. Am Sonntag , den 16. Juli , mittags 12 .30 Uhr
spielt bei Ablösung der Schloßwache die Leibgrenadierkapelle folgendeStücke : 1. Björneborgarner - Marsch ; 2. Ouvertüre "Le roman d 'Elvire "
von Thomas ; 3 . Serenade von Eounod ; 4. Pfingstblüten , Mazurkavon Ezibulka.

8 Im Moningergarten findet heute, Samstag , den 15 . Juli ,abends 8 Uhr, ein großes Streich-Konzert, gegeben von der Kapelledes 1. Bad . Leib-Erenadier -Regiments statt . (Siehe Inf .)() Im Schützenhausgarte» findet morgen, Sonntag , den 16. Juli ,nachmittags 4 Uhr, ein großes volkstümliches Festkonzett, das am
Fronleichnamstag wegen schlechten Wetters ausfiel , statt , gegeben vonder Kapelle des Feld -Artillerie -Regiments „Eroßherzog ", unter Lei¬
tung des Königl . Obermufikmeisters H. Liese . (Siehe Ins .)A Rote Kreuz-Geldlotterie . Bei der heute vormittag abgehattenenZiehung der badischen Rote Kreuz-Geldlotterie wurden nachstehendeHaupttreffer gezogen : 1 Gewinn mit 15 000 Mark fiel auf Rr . 101308.

1 Gewinn mit 5000 Mark fiel auf Rr . 62 552 . 2 Gewinne mit je1000 Mark fielen auf Rr . 22 645 und 117 689 . 4 Gewinne mit ja500 Mark fielen auf Rr . 61 032, 26 317, 72 465, 105 907 .) : ( Völlig abgebrannt ist in der vergangenen Nacht zwischen 12und 1254 Uhr die am Weinweg , Gemarkung Karlsruhe -Rintheim ,etwa 800 Meter vom Vorort Rintheim entfernt gelegene, der FirmaGrün und Bilfinger gehörige Bretterhütte , die von am Bahnbau be¬
schäftigten italienischen Arbeitern als Küche benützt wurde . Die '
Entstehungsursache des Brandes ist unbekannt. — Ferner entstandheute früh gegen 8.15 Uhr Feuer im Hause, Amalienstr . 57, wo ein»mit Abfällen gefüllte Kiste, vermutlich durch Wegwerfen eines brennen »den Zigarrenstummels , in Brand geriet. Das Feuer konnte vor demEintreffen der Feuerwache durch Hausbewohner gelöscht werden.

Permischtes.
bä Köln , 14 . Juli . (Tel .) Heute früh gegen 4 Uhr wurde i»einem Haufe der Raderbergergasse ein in den mittleren Jahren stehen»der Mann wahnsinnig. Er fiel über seine im Bett liegende Fra « herund verletzte sie lebensgefährlich durch Messerstiche in die Brust und

Halsgegend . Dann brachte er sich gleichfalls lebensgefährliche Ver»
letzungen bei. Auf die Hilferufe der Frau eilte ein Arzt sowie die
Polizei herbei . Rach Anlegung von Notverbänden brachte man beideins Krankenhaus .

= Jtri (Prov . Cafsrtä ) , 15. Juli . (Tel .) Zwischen sardi -
nischen Erdarbeitern von der 'Bahnlinie Rom -Neapel und der
Bevölkerung , die die L-ardinier glühend haßt , kam es zu einem
furchtbaren Zusammenstoß . Es wurde nicht nur mit Revolver «
geschossen, sondern auch mit Messern gestochen. Das Dingreife »
der Polizei war vergeblich . Die Schlacht endete erst , als einigeVerwundete und Tote den Boden bedeckten. Zur Wiederher »
stellung der Ordnung wurde Militär von Caferta abgesandt .^ Belgrad , 14. Juli . Räuber überfielen in der Kirchedes Dorfes Nozrinje den Pfarrer , töteten ihn , raubten etwa <
28 000 Mark und entkamen .

'= Petersburg , 14. Juli . Der Direktor des hiesigen Ge »
fängnisies Serwin wurde verhaftet . Er arbeitete mit den
Zwangssträflingen einen Plan der Stadtrentei aus , in Wel¬
cher eine Million lag , um diese auszurauben .

UnalüSsfiille .
= Berlin , 15 . Juli . (Tel .) Die große Schwüle des gestrigen

Tages hatte zahlreiche Ohnmachtsanfälle und verschiedene Hitz»
schlage zur Folge . Mehrfach wurden Personen bewußtlos auf¬
gefunden .

hd Frankfurt a. M ., 14 . Juli . (Tel .) Beim Baden im Main
ist gestern nachmittag der . 17jährige Franz Fei » ertrunken .
Ferner ertrank im Main der Spengler Friedrich Bartsch » der
heute nacht zwischen 11 und 12 Uhr ein Bad nahm .= Zürich , 14. Juli . (Tel .) Bei den Montierungsarbei »
tsn eines Zirkusies in Cossonay kam ein Metallmast mit der
elektrischen Hochspannungsleitung in Berührung . Fünf Ange¬
stellte des Zirkus wurden getötet , zwei Arbeiter leicht ver »
letzt.

Al. Le Havre , 15 . Juli . (Privat .) Jn den Lagerhäusern des
Hafens brach gestern ein Feuer aus , das bald große Ausdehnung
annahm und auch die Gebäude der Hamburg -Amerika -Linie
bedrohte . Es konnte jedoch gelöscht werden , nachdem es ein der
Verwaltung der Post - und Telegraphenbehörde gehöriges Ma »
gazin zerstört hatte . Der Schaden ist bedeutend .

■= New Port , 14 . Juli . Bei Dezwood und Minnesota
fand ein Zusammenstoß zweier ELterzüge statt . 28 Perso ,
nen wurden getötet .

Die Waldbrände in Amerika.
ID. Newyork , 14. Juli . (Priv .) Wie viele Menschenlebenbei den furchtbaren Waldbränden in Ontario verloren ge¬

gangen sind, wird man vielleicht erst in Wochen feststellenkönnen , aber es wird — wie bereits gemeldet — schon jetztals sicher angesehen , daß mindestens 300—400 Menschen in
den Flammen «mgekommen find, ganz abgesehen von dem
ungeheuren Schaden , den die Feuer angerichtet haben . Der
ganze Distrikt von North Bai nach Cochrane an der Bahn
entlang , eine Strecke von 258 englischen Meilen , ist vollstän¬
dig verwüstet worden . Das ist ein Distrikt , in welchem viel
Silberbergbau betrieben wurde . Die Lager von Elk City ,Miller Laie und Dome waren erst vor kurzer Zeit eröffnetworden , ebenso wie das Eoldlager von Porcupine ; jedes die¬
ser Lager zählte eine Bevölkerung von 280—600 Seelen .
Außerdem befanden sich noch Hunderte von einzelnen Gold¬
suchern verstreut in dem Walde ; was aus diesen geworven ist ,weiß man natürlich garnicht . Jn Porcupine allein habenüber 288 Menschen ihr Leben verloren . Jn den Gruben
suchten viele Leute sich dadurch zu retten , daß sie in den
Schächten Zuflucht suchten, natürlich , um nur mit noch grö¬
ßerer Sicherheit den Tod zu finden . Von 84 Männern , die

nüchternen Elaborate sind wir zu einem gewissen Danke verpflichtet .Es hat zu einer Zeit , wo der Name Kleists in weiteren Kreisen so gutwie vergessen war , wenigstens die Erinnerung an den Namen des
Dichters wachgehalten. Es hat den Boden geebnet, auf dem andere

, Dramaturgen , wie Laube und Eduard Devrient weiter arbeiten konn-
K ten, um das Kätchen in reinerer und pietätvollerer Faffung der Bühne

zu gewinnen . Erst in neuester Zeit konnte man es wagen , das unver¬
änderte Original zu spielen. Eine ähnliche Entwicklung haben die
übrigen Damen Kleists auf der Bühne durchgemacht. Auch hier frei¬
lich dient eine starre, dogmatische Treue nicht immer den Interessendes Dichters und denen der Pietät . Gewisse Striche heben die Wirk¬
ung des Theaterstücks, auch wenn sie Stellen beseitigen , die für die
Individualität des Dichters besonders charakteristtfchsind . Die Fana¬
tiker der Pietät sollten sich daran erinnern , daß auch Richard Wagner
Glucks aulijche Iphigenie bearbeitet und dadurch die theatralische
Lebensfähigkeit des Werkes bedeutend erhöht hat .

Alle Versuche , die man gemacht bat , Schillers „Don Carlos " un¬
gekürzt zu spielen, bewiesen, daß man dem Gedichte und seiner
Bühnenwirkung damit nur schadet . Denn die Aufnahmefähigkeit des
Publikums hat ihre Grenzen, die nicht unbestraft überschritten werden .

Die Bedenken, die leider auch heute noch von mancher Seite gegendi« Aufführbarkeit des zweiten Faust " erhoben werden , erhallen eine
gewisse Berechtigung, wenn man so töttcht ist, das .Gedicht ohne die
richtige, tief einschneidend« Kürzung zu spielen. Auch dadurch erweist
man dem Andenken eines Dichters keinen Dienst, daß man feine aller¬
schwächsten Produkte aus dem Staube des Archivs auf die Bühne zerrt .
Die energische Hebbel-Renaissance, die heute allerorten sich regt , ist
gewiß sehr erfreulich und verdienstlich: aber wenn man dem Publikum
beispielsweise eine ästhetische Mißgeburt , wie des Dichters ,Zulia "
auf der Bühne zumutet , so wirbt man damit keine neuen Freunde für
die herbe und spröde Kunst dieses Dramatikers .

Für unsere unruhige , experinrentterende und sensationslüsterne
Zeit ist eine Art von Pietät ĉ rrakteristtsch, die mehr mit dem Be¬
griffe der Pietät kokettiett, als baß sie innerlich von ihr durchdrungen
ist. Es ist eine Pietät der Pietätsfanatiker , die sich heute vielfach
breit macht, eine Pietät des toten Buchstabens, ^lber auch hier gilt
dys Wort ; Awc t-s: Geist -sacht Gbendiz.

Theater, Kunst und Wissenschaft.
— Karlsruhe , 15. Juli . Heule, Samstag , wird im Stadtgarten¬theater Joh . Strauß ' Meisteroperette „Die Fledermaus " zumerstenmale in dieser Saison aufgeführt . Herr Herold , welcher stchvon seiner Unpäßlichkeit wieder vollständig erholt bat , ttttt iii einerseiner besten Partien als „Eisenstein" wieder auf . Die Rosalindesingt Frl . Schwarz , und die „Adele" Frl . Grabitz . Der PrinzOrlowsky ist mit Frl . Elsinger besetzt. Die männlichen Haupt¬rollen liegen in den Händen der Herren : Becker , Eroßmann , Fischer,Karnbach und Richter. Sonntag , den 16. Juli , wird die mit so vielemBeifall aufgenonimene prickelnde Operette „Die Puppe " mit Frl .® t a b i tz in der Titelrolle wiederholt . Für Montag , den 17 . Juli ,wird die lustige, melodiöse Operette „Die Frühlingslust " vorbereitetund ist damit Frl . Liesl Kurt als „Hanoi " wieder Gelegenheit ge¬boten, in einer Hauptrolle in den Vordergrund zu treten . Die Damen .Elsinger, Arndt , Schwarz und Richter, sowie die Herren : Becker , Erotz-mann , Karnbach und Richter spielen die übrigen Hauptrollen .Das übttge Wochenrepertoire bringt folgendes : Dienstag , den 18.Juli : „Ritouche"

; Mittwoch, den 19. Juli : „Ihr Adjutaut " (Novität ) ;Donnerstag , den 20. Juli : „Die keusche Susanne " ; Freitag , den 21.Zuli : „Ihr Adjutant " ; Samstag , den 22. Juli : „Schützeuliesl ".
== Berlin , 15. Juli . (Tel .) Professor Reinhold Begassoll, wie einige Blätter wissen wollen , heute zu seinem 80. Ge¬

burtstage zum Wirklichen Geheimen Rat ernannt und ihmder Titel Exzellenz verliehen werden . Das Befinden des Ju¬bilars läßt sehr zu wünschen übrig , hat stch aber im Laufedes gestrigen Tages gebessert .
6 Frankfurt a. M ., 14. Juli . Die diesjährige Sommer -Aus¬

stellung des Frankfurter Kunstvereins ist wieder dem Lebenswerkeines einzelnen Künstlers gewidmet und zwar bringt sie einen Ueber -blick über das gesamte Schaffen Ferdinand Hodlers in einem Umfangund einer Reichhaltigkeit, wie er bislang in Deutschland und selbstin der Schweiz noch nicht geboten worden ist . Ueber 70 ausgewählteGemälde aus alten Schaffensperioden des Meisters , vom Anfang der70er Jahre bis heute, Werke figuralen und landschaftlichen Inhaltes ,Ctaffeleibilder sowohl als Monumentalgemälde , wie die „Heilige

Stunde "
, der „Tag"

, ufw . werden vorgefühtt und lassen auch den , der
bislang der Kunst Hodlers ferner stand , seine eminente Bedeutung fürdas Kunstleben unserer Tage erkennen . Die Ausstellung wird Sonn¬
tag , den 16. Juli , eröffnet und dauert bis Ende September , bis
dahin wird sie täglich zu besichtigen kein.

— Odessa , 14. Juli . (Tel .) Eine Untersuchung des Schlammes
desChadshik/ey-Liman hat das Vorhandensein von Radium und To«
rium ergeben.

— Rew -Nork, 15. Juli . (Tel .) Der Nachlaß von Mart Twain be¬
trägt 470 000 Dollars , obgleich er schon einmal im Leben bei dem
finanziellen Zusammenbruch seines früheren Verlegers sein ganzesbis dahin erworbenes Vermögen verloren hatte . Einzige Erbin istdie Tochter, die Gattin des Pianisten Eabrilowitsch.

Ans dem gewerblichen Koben .
-a- Baden -Baden , 14 . Juli . Das Er . Bezirksamt hier hat vor

einiger Zeit eine bezirlspolizeiliche Vorschrift erlassen, die stch in,der
Hauptsache damit befaßt, wie die von den Milchproduzenten zu
liefernde Milch beschaffen sein muß. Die Vorschrift ist zienttich scharf
gefaßt und um ihr entgegenarbeiten zu können , hat sich in Sinzheim
eine Vereinigung der Milchproduzente» aus der Umgebung Badens
gebildet . Die Bemühungen der Vereinigung scheinen nun noch nicht
zu dem gewünschen Ziel geführt zu haben, denn mit dem morgigen
Tag treten die Milchlieferanten in eine Streikbewegung ein . Si »
liefern die Milch nur noch bis an die Eemarkungsgrenze von Vaden -
©flben, wo die Konsumenten fie abholen können . In die Stadt selbstwird kein Tropfen gebracht. Die hiesigen Bäckermeister sind in großer
Verlegenheit , nicht minder auch die sonsttge Einwohnerschaft.

■= ■ Saragossa . 14. Juli . (Tel .) Der Ausstand ist , wie die
Agsnce Haoas meldet , beendet . In der Stadt herrscht Ruhe .- Antwerpen . 14 . Juli . (Tel.) Zwischen Ausständigen undVerladern , die von ihrer Arbeitsstätte kamen , ist es zu Schlägereiengekommen. Di- Polizei verhaftet« drei Streikführer .

/



Serie 4
jiit dem Dome -Schacht arbeiteten , sind nur 3 am Leben ge¬blieben . Einer der FlLchtlinge von Porcupine , ein Neffe des
Gouverneurs Gibfon , rettete sich mit 500 anderen Leuten
dadurch, dah er mit ihnen in das Wasier ginx . Die Unglück¬
lichen mutzten über drei Stunden lang in kaltem Wasser
stehen, vielen froren die Beine buchstäblich ab ; sie verschwan-

.den unter dem Wasier und ertranken angesichts der wütenden
Flammen . Andere rannten aus Angst in den Wald zurück,

!um natürlich nimmer wiederzukehren .
Ottawa , 14. Juli . (Tel .) Zu den Waldbrändeu wird

weiter gemeldet : Hunderte von Menschen standen in dem
.Wasier des Sees bei Porcupine und mutzten sich wegen der
Tiefe des Sees hart am Ufer halten . Viele verbrannten oder
wurden durch die Hitze blind oder schwer verbrannt . Es ist
bisher unmöglich gewesen , die Zahl der Umgekommenen fest¬
zustellen.

] ! [ Newyork , 15. Juli . (Privattel .) Infolge der Zerstörungder Telegraphenlinien in den von den Waldbränden heimge¬
suchten kanadischen Bergwerksdistrikten treffen die Nachrichten
von dort mit großer Verspätung ein . Aus den Berichten geht
hervor , datz der Umfang der Katastraphe weit größer ist, als
anfangs angenommen wurde . Die Verluste an Menschenleben
werden in der Umgebung der Stadt Porcubine auf über 400
geschätzt. Die Flammen ergriffen auch einen mit Dynamit be¬

ladenen Eisenbahnzug , de r mit großem Getöse in die Luft flog .

Epidemien.
-- Haag , 14. Julii (Tel .) In der vorigen Woche find 40 Er¬

krankungen und 36 Todesfälle an Pest in Malang auf Java ,*5 Fälle , die alle tödlich verlaufen sind , in Kediri vorgekommen .
Petersburg , 14. Juli . (Tel .) In der Ortschaft Usbeck

der Kirgisen -Steppe , Gouvernement Astrachan, find vier Ein¬
wohner an Lungenpest gestorben. Mehrere infizierte Lehm¬
hüten wurden niedergebrannt und ihre Bewohner unter ärzt¬
liche Aufsicht gestellt . In den letzten Tagen ist keine neue Er¬
krankung vorgekommen.

— New -Pork, 14 . Juli . (Tel .) Zwei weitere Todesfälle
an Cholera unter den am 5 . Juli vom Mittelmser ange¬kommenen Einwanderern werden gemeldet . Sechs weitere
Personen befinden sich wegen Choleraverdacht » unter Be¬
obachtung.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

) ! ( Berlin , 15. Juli . (Privattel .) Die Nachricht, datz Frhr .
o. Heyl sich vom politischen Leben zurückziehen wolle und in
Worms nicht mehr für den Reichstag kandidieren will , wird
von der „Deutschen Tageszeitung " als unrichtig bezeichnet.

) ! ( Berlin . 15. Juli . (Privattel .) Zum Zwist im Hansa-
Bund geht der „Vossischen Zeitung " die Nachricht zu, datz in
Rheinland -Westfalen von ehemaligen Mitgliedern des Hansa-
Bundes , die zum Zentralverband der deutschen Industrielle «
halten , ein starker Druck auf abhängige Gewerbetreibende nicht
bloß auf Angestellte , ausgeübt wird , um Austrittserklärungen'
zu erzielen . So erklärt sich der Austritt mancher Brauerei aus
Furcht vor Verlust der Fabrikkundschaft.

.= Berlin , 15. Juli . In dem Entwurf einer neuen Eisen¬
bahnzollordnung sind Vereinfachungen , die von Handelskreisen
gewünscht worden waren , in Aussicht genommen . II. a . handeltes sich um die Abstandnahme von zollamtlichen Mitverschlüsien
her zur einstweiligen Niederlage zollpflichtigen Güter dienen¬
den Räume . Ferner um die Gestattung der Zuladung von
Gütern des freien Verkehrs zu Raumverschlutzgütern und die
Bereinigung des bisherigen Ladeverzeichnisses und Begleit¬
zettels zu einem einzigen Papier . -

— Darmstadt , 14. Juli . Wie die „Darmstädter Zeitung " meldet ,
ist die Fürstin Louise zu Waldeck und Pyrmont , geborene Prinzessin
zu Schleswig -Holstein-Sonderburg -Elücksburg , die zurzeit in Königim Odenwald wellt , ernstlich an Pyelitis (eitrige Entzündung des
Nierenbeckens) erkrankt. Nach dem ausgegebenen Bericht hat das
anfangs sehr hohe Fieber nachgelassen, doch wird die Prinzessin nocheinige Zeit das Bett hüte« müssen .

= London, 15. Juli . Nach der „Birmingham Post "
wird di« Königin vor der im Herbste erfolgenden Abreise des
Königspaares zur Krönung nach Indien der mit dem Kist
nigshaufe nahe verwandten Großherzogin -Mutter von Meck-
lenburg -Strelitz inkognito einen Besuch abstatten . Auf der
Rückreise wird die Königin wahrscheinlich auch einen oder
zwei Tage bei dem deutschen Kaiserpaare zubringen .

—. Washington , 14. Juli . Infolge der ernsten revolutio¬
nären Bewegung in Nord - Haiti , die, wie erklärt wird , dte'
amerikanischen Interessen gefährdet , hat das Äano -

Gerichtsrettung.
= Berlin , 14. Juli . Vor dem Schöffengericht waren gestern der

verantwortliche Redakteur der „Ostpreußischen Zeitung "
, Sohr , undder Schriftsteller Rudolf Herzog angeklagt , den zweiten Gatten der

Frau von Schönebeck, den bekannten Schriftsteller Weber , beleidigt
zu haben . Es handelt sich bei dem Beklagten Herzog übrigens nichtetwa um den bekannten rheinischen Romanschriftsteller Rudolf Herzog,dem der Beklagte sogar, wie wir hören , völlig unbekannt ist .

Gegenstand der von dem Schriftsteller A. O. Weber angestrengtenBeleidigungsklage war ein von dem Beklagten verfasster und in der
„OstpreußifchenZeitung " in Königsberg erschienener Artikel , der u . a.den Passus enthielt : „Wenn Frau von Schönebeck zum Galgen ver¬urteilt worden wäre, jo wäre dies nicht so schlimm , als wie jetzt , wo
sie den Mann geheiratet hat ."

Das Schöffengericht kam nach kurzer Verhandlung zu einer Ver-urtellnng der beiden Angeklagten. Mtt Rücksicht auf die Schwere der
Beleidigungen lautete das Urteil lt . ,Zrkf . Ztg ." gegen Sohr auf500 JL «ttb gegen Herzog auf 300 J . Geldstrafe . Von den Verurteil¬te» ist gegen dieses Urteil sofort Berufung eingelegt worden .

Sport-Uarhrichlen .
A Willstätt (A. Kehl) , 14. Juli . Am kommenden Sonntag fin¬den hier die Rennen des Willstätter Rennvereins statt . Es sind vier

Herrenreite « und drei landwittschaftliche Rennen vorgesehen. Stadt¬rat Kölsch-Karlsrnhe hat einen Ehrenpreis gesttftet, ferner stiftetenPreise die Brauerei Neter u. Söhne -Achern u. die Gemeinde Willstätt .statt .
Die Prinz Heinrichfahrt 1911 .

—■ Edinburg . 14. Juli . Die Teilnehmer an der Prinz -Heinrich-Fahrt hatten heute Ruhetag, den sie zum Besuch der Sehenswürdig¬keiten benutzten. Prinz Heinrich von Preußen besichtigte in Beglei¬tung des Herzogs von Teck die St . Eileskathedrale und den Hoolyrood-palast.

Non der Kuftfchiffahrt .
Berlin , 14. Juki . Der verein deutscher Flugtechniker, derOrganisator de» Dvttbbe » Rnn ^ lug». hatte gestern abend die Tell -

Navrfche Presse .
nenboot „Petrel " den Befehl erhalten , nach Kap Haiti « « in
See zu gehe«.

Die Rorvlandreise des Kaisers .
= Balestrand ( Norwegen ) , 14. Juli . Der Kaiser machteheute vormittag mit Gefolge auf dem Begleitschiff „Sleipner "

einen Ausflug nach Bangsnaes , auf dessen äußerster , in den
Sognefjord hineinragender Spitze Framnaes das von dem
Kaiser gesttftete Frithjof -Denkmal Aufstellung finden soll.Der für das Denkmal in Aussicht genommene Standort wurde
eingehend besichtigt. Nachmittags fand die Fortsetzung des
kriegsgeschichtlichen Vortrags statt .

Die Ereignisse in Marokko«
— Madrid , 14 . Juli . (Agence Havos ) . Ein Telegramm aus

offiziöser Quelle in San Sebastian besagt : Die Vorstellungen , die der
sranzöfische Geschäftsträger der spanischen Regierung gemacht hat ,haben sich anscheinend auf einen in die Reihen des Tabors von Lar -
rache aufgenomnren, aus der Mahalla von Bendahan desertiertenReiter bezogen . Ferner hat man den Soldaten dieser Mahalla und
denjenigen , die nach Elksar marschieren, verboten , bewaffnet zu ihrem
Lager zurückzukehren . Die spanische Regierung soll geantwortet haben,
sie kenne diesen Fall nicht und werde Erkundigungen einziehen.

Gleichzeitig erkannte sie aber in den freundschaftlichsten Aus¬
drücken an , was sie vom ersten Augenblick an wegen des Auftretensder französischen Instrukteure im Norden des Lukkos formuliert hatteund gibt von neuem die Versicherung, daß Spanien über Elksar und
südlich vom Lukkos keine Aktion plane . Es sei auch möglich, dah an
die Meldungen der französischen Presse über die angeblich schlechte Be¬
handlung ftanzöstscher Staatsangehöriger und Schutzbefohlener , in
Elksar dementiere und sie habe das Pariser Kabinett benachrichtigt,
dah man in jeder Form die Instruktionen des Oberst Silveftro er¬
neuert habe, die ihm vorschreiben, jede Belästigung und Schädigung
dieser Personen zu vermeide».

Schiedsgerichts-Verträge .
— London, 15. Juli . Der revidierte Vertrag zwischen Englandund Japan ist gestern in London unterzeichnet worden . Er enthälteinen Zusatzartikel, der besagt, wenn eine von den beiden Parteieneinen Schiedsgerichtsvertrag mit einer dritten Partei abschlietzt , so sollder revidierte Vertrag dieser Partei nicht die Verpflichtung auf¬

erlegen , einen Krieg mtt derjenigen Macht zu beginnen , mit der für sieein solcher Schiedsgerichtsvertrag in Kraft ist . Der Vertrag ttttt
sofort in Kraft und bleibt zehn Jahre in Gültigkeit . Wie ferner das
Reutersche Bureau ergänzend mitteilt , ist in dem revidierten Vertrag
auch die Klausel 4 des Vertrages vom Jahre 1905 ausgelassen worden,die Großbritannien bezüglich der indischen Grenze freie Hand gab.^ Washington , 14 . Juli . (Meldung der Associated Preß .) Prä¬
sident Taft hat über die Unterzeichnung des neuen engl--japanisch. Ver-
ttages seine Genugtuung ausgesprochen. Auch die Beamten des
Staatsdepartements sind hoch erfreut und erklären , nach ihrer Mei¬
nung liege jetzt der Ratifikation des englisch -amerikanische« Schieds¬
gerichtsvertrages durch den Senat kein Hindernis mehr im Wege.

ü Washington , 14. Juli . Es wird halbamtlich , bekannt
gegeben , datz Frankreich nach Besprechungen mit dem jetzt in
Paris befindlichen Botschafter tatsächlich bereit ist, einen
Schiedsgerichtsvertrag mit den Vereinigten Staaten zu unter¬
zeichnen» der dem englisch-amerikanischen ähnlich ist . Es wird
jetzt für möglich gehalten , daß Staatssekretär Knox beide Ver¬
träge zur gleichen Zeit unterzeichnen wird .

Vom Balkan .
) ! ( Wien , 15 . Juli . (Privattel .) Die schon wiederholt

angekündigten Besuche von Balkanherrschern am Wiener Hose
sollen im Laufe des kommenden Herbstes stattfinden . König
Peter von Serbien wird , wie bereits gestern gemeldet , Ende
September in Wien eintreffen und König Ferdinand von
Bulgarien in der ersten Hälfte des Oktober. Was den König
Nikolaus von Montenegro betrifft , so wird sein Besuch in -
folge der Unruhen auf dem Balkan auf einen späteren Zeit¬
punkt Verschoben werden .

— Saloniki , 14. Juli . Torgut Schewket-Pascha meldet , er habe
sich veranlaht gesehen , 8 Bataillone von Skutari nach der Gegend von
Tust und 4 Bataillone von Freisowitsch nach Gustinje herzuschieben.
In Südalbanien unternimmt die Regierung bis zum Eintreffen
gegenügender Truppen den Versuch , die Bevölkerung , unter der viel
Stimmung für einen allgemeinen Aufftand herrscht, durch einfluß -
reiche Personen zu beruhigen , man zweifelt jedoch an einem Erfolg ,da die Südalbanier die gleichen Forderungen stellen wie die Rord -
albanier .

Zur Entführung des Ingenieur Richter.
] ![ Konstantinopel , 15. Juli . (Privattel .) Der Ingenieur

Eugen Richter von Jena ist von den Banden aus dem türkischenin das griechische Gebiet überführt worden . Die Banditen
scheinen griechischer Herkunft und nun in ihre griechische Heimat
zurückgekehrt zu sein . Die Pforte hat offiziell in Athen Vor¬
stellungen machen lassen.

nehmer am Rundflug zu einem Bankett geladen . Den Saal des
Künstlerhauses war dicht gefüllt. Man fah u . a . die Flieger Büchner,Hirth , König» Lindpaintner usw . mit ihren Offiziersbegleitern . Heerund Marine , sowie Flugzeugkonstrukteure und Flugzeugindustriellewaren zahlreich vertteten . Man feierte in vielen Reden alles , was am
guten Gelingen der Veranstaltung Teil hat . Zum Schluß wurden
kinematographifche Aufnahmen vom Rundslug vorgeführt .— Paris , 15 . Juli . (Tel . ) In Algier verunglückte ge¬stern der Flieger Paillola , nachdem er sich um 5 Uhr frühvom Pferde -Rennplatze aus in die Luft erhoben hatte , um
während der Truppenschau über den Truppen zu fliegen . .In50 Meter Höhe wurde er von einem Windstoß erfaßt . Der
Apparat kippte um und stürzte jäh zu Boden . Paillolawurde mit zerschmettertem Schädel und gebrochenem Rückgratals Leiche unter den Trümmern des Apparates heryorge -
zogen.

Humoristisches .
- * Humor des Auslandes . „Sie wünschen ein höheres Gehalt ?Aber, mein Junge , ich habe für dieses Geschäft drei Jahre lang fürelf Dollars den Monat ger .bcite^ und jetzt brn ich Inhaber '- cs Ge¬

schäfts .
" — „Nun, da sehen Sie ja , was Ihrem Chef passiert ist. Kein

Mensch , der feine Mitarbeiter in solcher Weise behandelt , kams'
seinGeschäft behalten .

" (Ehigaco Record -Herald .)Es war ein glühend heißer Tag und doch sauste ein Radfahrerdie Wege in Warwickshire entlang , als wenn so etwas wie Hitze garnicht existierte . „Hoh !" schrie er einen am Wege hockenden Bauernan . „Ist dies der Weg nach Shakespeares Haus ?" — „Jawoll, " ant¬wortet der Bauer , richtete sich auf und starrte ihn an . Dann spranger plötzlich auf und hielt die Hand an den Mund : „Heh, Mister , he ! "
schrie er der enteilenden Gestalt nach . „Sie brauchen nicht , so zu eilen :er ist tot !" - (Answers .)Herr Brown : „Die Zeitung hier nennt Mugtown ein Bollwerkder Abstinenzbewegung. Dabei bin ich heute, als ich von der Arbeitkam, an vierzehn Wittshäusern vorbeigekommen. Wie nennst du das ?"
— Frau Brown : „Ein Wunder , wenn du wirklich daran vorbeige-konrmeu bist." tTtt BitsG
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Kandel und Perkehr.

* Mannheimer Effektenbörse vom 14. Juli . (Offizie !
Bericht .) Kleines Geschäft war heute in Rhein . SchuckerhAktien zu 141 Proz . Etwas höher gefragt blieben AnilinAktien , Cours : 508 G . und Frankona -Aktien : 1218 E ., Din »,
lerfche Maschinenfabrik -Aktien stellten sich 90 bez. .

Auszug aus den « tandesbücheru Karlsruhe .
Geburten :

8 . Juli : Richard , Later Karl Kötzle , Schlosser . — 9 . Juli : Emilie,B . Santo Pizzardini , Steinhauer . — 10 . Juli : Attur Hans , B . ArtuiRagel , Keramiker . — 11. Juli : Hedwig Maria , B . Karl Bürk , Witt ;Hans Emil Rudolf , B . Emil Miller , Optiker ; Magdalena Luise, P.Heinr . Hohn, Eisendreher . — 12. Juli : Philipp Kilian Diether , A.Dr . Eduard Dietz, Rechtsanwalt . — 13. Juli : Günter Herbert , $.Oskar Peitsch, Kaufmann .
Todesfälle :

12. Juli : Katharina Sattler , alt 76 Jahre , Witwe des Stein,
Hauers Ludwig Sattler ; Justine Obert , Dienstmädchen, ledig , alt
46 Jahr ; Johannes Krämer , Schuhmacher, Ehemann , alt 54 Jahre .— 13. Juli : Marie Roth , Privat , ledig , alt 69 Jahre ; Bittoria , alt2 Monate 12 Tage , B . Albert Speck, Bahnarbeiter .

Für die Hochwasser-Beschädigten im Taubergrurrd
sind ferner bei uns eingegangen :

von E . Wickert . E .-Ass., 10 M , L . R . 1 M , 2 . K. 5 F . H . 2 4B . M . B . 5 M, Ungenannt 2 M, Professor Hotop und Oberlehrer
Fries , Lüdenscheid 20 M, Gg. K . 1 M ; zusammen 1316 .21 Ji .

Weitere Gaben nimmt mit Dank entgegen sdie Expedition der „Badischen Presse"
. :

ikE " Weiteren Text , darunter die Mitteilungen aus der
Karlsruher Stadtratssitzung , stehe Seite 11 und 13.

Wasserstans des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel, 14. Juli 4 .23 m (13. Juli 4,30 m).
Schusterinjel, 15. Juli Morgens 6 Uhr 2,26 m ( 14 . Juli 2 30 m),
Kehl, 15. Juli Morgens 6 Uhr 2,08 m ( 14 . 3ult 3,01 m) .
gftaxau , 15 . Juli Morgens 6 Uhr 4,43 m (14. Juli 4,55 w).
Mannheim , 15 . Juli Morgens 6 Uhr 3,81 rn (14, Juli 3,88 m)..

Wafserwärme des Rheins .
4- Maxau, 14. Juli . 22 Grad Celsius.

Pergrrrrgungs- und Nereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag , den 15 . Juli : !
Biirgerverein der Weststadt. 8 Uhr Gartenfest im Rest. Felseneck . tFußballklub Frankonia . Vereinsabend im Klubhaus .
Fußballklub Mühlburg . Spielersttzung im Sporthaus . -
Fußballklub Phönix . 8 Uhr Herrenabend im Klubhaus .
Fußballverein . 3% Uhr Training für Junioren ,
ft aufm, Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft tm Prinz Karl . |Leibgrenadierverein . Zusammenkunft im goldenen Adler . jMandolineklub . 8% Uhr Sommernachtsfest im Cafö Rowack . k
Militäroerei «. 8% Uhr Stadtgartenfest .
Männerturnverein . 3 Uhr Mädchen-Abteilung . Sophienfttaße 14.
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft im Moninger .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Salamander , 1. K. Ruderklub . 8 Uhr Klubabend i . Klubhaus , RheinsTrainverein . 8 (4 Uhr Vereinsabend im „Weißen Berg " . 1
Turngefellschaft. 8% Ahr Festbankett . Alte Brauerei Kämmerer .

*
Set . der Württemberg «!. 814 U . Versammlg . im König v . Württemb .

"
j . PetryW —

Hoflieferant
Juwelen , Gold- und

Silberwaren
Kaiserstr . 102 . Tel,1558 .

Briilant - FJinge
"

Brillant - Schmuck
in schönster Auswahl
« erstklassige Ware •
« o Billigste Preise « •

Pädagogium Schmidt & Wiehl

Ä ItbifevvähifleNä H rund
f ii rHin d erün d Krank e

Karlsruhe , Kaiserstr. 241 . Tel . 1592 . — 7kl. Klassen. Familienpensio»
.(84 bis 100 Jl monatl .) ; Gediegene Vorbtg . zum EinjAhr . - u .Fäbu .-Examen , sowie für alle Kl . von höh . Schulen .Prosp . frei. Eintritt jederzeit Schmidt & Wiehl ( 1892 bis Juli 1907erste Lehrer und Vorstände am Institut Fecht .) 9024

' Rheinisches
fTechnikum BingenJffaschinenbäuj Klektroiechnlk ,Automobilbau , Brückenbau .Direktion : Prot ssor H o e p k e.

Chauffeurkurse . -

10 °
|o Sconio * . doppelte RaDalMten

gewähre bis auf weiteres auf sämtliche
Saisön - Artiliel .

Einige Serien sind bis 50 Prozent im Preise reduziert.
Julius Strauss .

« artt- rnher Agenturen , 1
durch welche die „Badische Presse " außer durch die Haupt »
Expedition Lammstratze lb bezogen werden kann , sind:
Ehrler , Kolonialwaren -Eeschäst, Durlacherstratze 66
Linvenfelser , Fil . d. Lebensbedürfnis -Vereins , Augartenstr . 91
Sickinger, Weinhandlung , Marienftratze 35
Six , Kolonialwaren -Gefchäft, Marienftratze 93 -t
Haselwander , Franz , Friseur , Karlstratze 29
Trsssel, Kolonialwaren -Gefchäft, Zähringerstratze 1
Vetter , Kolonialwarengeschäft , Zirkel 16.
Oderwald , Kolonialwaren -Gefchäft, Fasanenstratze 36
Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Karlstor
Zeitungskiosk am Postamt I.
Fritz Reis , Drogerie . Luifenstratze 68
Filiale H. Meyle , Mühlburgertor
Emil Bofchert, Friseur , Eutschstratze 22
Ehr. Wieder , Zigarrengeschäft , Kriegstratze 3a
Chr. Wieder . Filiale , Zigarrengesch .. Kaiserstr . 3, DurlachertokE . Schöpf, Kolonialwaren , Luifenstratze 34
G. Schöpf, Filiale , Kolonialwaren . Schützenstratze 13
Valentin Saitz . Zigarrengesch äst, Rheinstr , 69, K .-Müh Iburg.

X
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| 5 «L an! alle regulären
, »0 Ufopnn / ausgenommARabatt n ulcll ^ Kurzwaren/

beginnt Burchard ’s grosser

sverkauf
Kaiserstraße 143.

Um noch vor Beginn der Reisezeit ganz zu räumen , verkaufe während dieses Reklame-Verkaufs

sämtliche Waren - Vorrätesowie die noch
täglich eingehenden

fabelhaft billiq

Neuheiten dieser Saison

Waschblusen

Ser . I Ser . II Ser . III Ser . IV Ser . V

95 * 1. 55 2 . 15 2 . 70 3 . 20

Auf älle höheren t ) A0 |

Preislagen & U 1«

[

Unterröcke

1 Posten Wasch-Unterröcke | 7QWert bis 2.90 . . . jetzt 1» / U
1 Posten Lüster- Röcke 9 AflWert bis 3 .90 . . . jetzt £ . 4U
1 Posten engl . Moirette-Röcke O All

W,ert bis 18 .— . . jetzt 0 . 4U
1 Posten Tricot-Röcke 44 cn

mit seidenem Volant . . ll . uU

Schürzen

Grosse Partieposten
Damen - n . Kinder -Schürzen CK

zum Aussuchen Stück

Auf alle regulären
Schürzen 1J >0

nur erstklassige Fabrikate Rabatt .

Russen - Kittel

Knaben - Sweaters

Knaben - Wasch - Anzüge

mit 20
°

|« Rabatt .

Handschuhe

Ein Posten coul . Halbhandschuhe Hfl i4 Paar
Ein Posten coul . Halbhandschuhe QQ i

Zwirn . 3 Paar
10 Knopf lang coul . Halbhand - QC Jschuhe, Ia Qualität . . . . tßü ^

10 Knopf lang coul . Halbhand - 1 QC
schuhe, Ia Seide . l . ÜU

Weiss und coul . Fingerhandschuhe QC *
mit 2 Druckknöpfen 3 Paar wd 1*

Fil d ’Ecosse-Handschuhe,coul., mit
dopp . Fingerspitzen sonst 1 .20 QQ .

jetzt OO ^
Fil de Perse -Handschuhe , coul . , mit

dopp . Fingerspitzen sonst 1 .95 1 fjQ
jetzt lafftO

MG- Schwarz 10 Knopf Finger- / * ! )
MG" handschuhe, Flor od . Seide

Handschuhe

Weisse Perifilet-Handschuhe OO j2 Druckknöpfe sonst 1 .30 jetzt 00 ^

Auf sämtliche regulären icol
Haren dieser Abteilung lu |o

Strümpfe
Schwarze oder braune Damen - QQ »

Strümpfe, nahtlos . . 2 Paar 00 ^

FeinfarbigeDamen-Strümpfe 2 Paar 95 ^
Elegante braune Petinet-Strümpfe QC «

2 Paar
Braun u . grau längsgestreift . Damen - Q Q ,

Strümpfe sonst 1 .60 jetzt Paar

Spitzenstofe

Serie I Aussehen

Serie II zumAuss
MeS 1. 70

Serie III Aus
+

h™
2 . 60

Ein Restposten

Seidenstofe

hauptsächlich uni Taffet Meter 90 *

Auf Spitzen n. Besätze Qlj 0

Klöppelspitzen u | | 0

Kinder - Socken

schwarz , brauu, weiss , uni Ql ) fGrösse 1—4 . . . 3 Paar 51
Eine Partie elegante wollene und

baumwollene Socken , qq iGrösse 1 —7 . . . 2 Paar 51

„Agea“ -Söckchen, 0001
bekannt gute Marke uv |0 Rabatt

Kinder - Strümpfe
braun und schwarz , Baumwolle , QC »

ohne Naht , Gr . 1— 6 3 Paar 51
schwarz , fein 1 + 1 gestr . , Baum - Q C »

wolle, Grösse 1— 8 2 Paar 51U ^
Reinw . Kinder -Strümpfe , schwarz QC .

u . braun , 1 + 1 gestr . , Gr . 3—12 5JU ^

Strumplwaren I5
°

^ « . h. tt

Leibwäsche

Teilweise Restposten , teilweise durch
Dekoration angetrübt .

Serie I Serie II Serie III Serie IV
95 ^ 1. 28 1.78 2 .45

Untertaillen 1 .95 , 1 .45 , 1 .35, 95, 70 ^

8uf alle reguläre Wäscher 01
für Hamen , Herren u. Kinder 1 tl |0 Habatt

Korsetts 15 |o Rabatt
Ein Partieposten Frack-Korsetts 4 QC

(Satin -Drell) . . . Stück 1. 5IU

Taschentücher
Partieposten

Vs Dutzend Ia Linon, 40 cm QC ,
gesäumt . . 5lU ’

V9 Dutzend Ia Halbleinen, 40 cm 1 AK
gesäumt . l . flv

V* Dutzend „Reinleinen“
, 40 cm 1 QC

gesäumt . 1 . 5JÜ
V« Dutzend Herrentücher m . coul . | QC

Rand . 1 . 5JÖ

Handarbeiten
1 angef. Kissen „Erica“

1 AKmit Material . l « TfU
1 angef . Decke „Erica “

, 60/60 4 QCmit Material . 1 * 5JU
Ca. 400 Stück gez . Tapisserie :

Decken , Kissen , Läufer j Stück
Ueber-Handtücher 1 QC ,
Küchen - Wandscboner etc . )

*

Kurzwaren
10 Mtr . Ia Mohairlitze , schwarz 35 4
10 Mtr. Jaconetband . . . . 11 ^
10 Mtr . Nahtband . 15 4
6 Dutzend Ia Druckknöpfe . . 70 4
3 Dutzend Kragenstäbe . . . 20 4
3 Dutzend Wäschebandschliesser

gold oder siiber . 1 .18
3 Dutzend Wäschebandschliesser

Celluloid ^ "78
»/, Dutzend Batisttücher mit I 7Ö

Schweiz . Stickerei , Buchstaben I/O
1 Dutzend Wäsche - Monogramme 00 ,

Zurückgesetzte angefangene Arbeiten
und Modelle weit unter Preis .

10 Mtr . merc . Wäscheband . . 78 4
10 Dtz . Haken u . Augen, schwarz 25 4
10 Dtz . Haken u . Augen, ff. versilb . 55 4
1 Paar Tricotarmblätter . . . 8 4
10 Meter breiter Wäschehesatz QQ .

für Russenkittel . DU
Auf alle requlärsn ico

TasciiMitücltfn 8 0 o Rabatt
Auf reguläre Waren * cOI

dieser Abteilung 10 |0 Rabatt .

Damen -Gurtel . . . . . . . - 25 jg Rnbstt. | Jabots m enormer Auswahl . . . . mit 25 °
|o Rsbstt . |

Paul Burchar
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Landes - Hlifften$f « ft.
M , t t^v o ch . den 18. Juli , nachmittags 2 Uhr. findet in derOwangl . Stadtkirche zu Karlsruhe das Landesmissionsfen des Evangl.Vereins für äufiere Mission statt , wobei Misstoiisiiispcktor Dipperans Baiel und Missionar Müller aus Indien sprechen werden.Jedermann ist freundlich hierzu eingeladen . 2 . 1

iil87_ Der Vorstand.

Badischer Train -Berein.
Zonntaa . dea 16. Juli findet im 04r»- H. Hardtwal »̂e < schwarzeAuee ) unter gniiaer Mitwirkung de» Gesangvereins „Baden, «" zuGnnstc » der W- isertekchädigten im Taubergrund:

(4rof!csKrüi»ji : oppen ii! on ;ert
Moninger Bier Glas 18 Bkg. Spezialität : Heitze Bockwürste.

Bon mittags ^ Uhr ad :

mit Konzert . GcsangsvortrSge . Tanz und Kindcrbelustigungen statt .Hierzu laden wfi unsere Mitglieder , deren Angehörige , die militärischenVereine , Sanitats -Kolonne. sowie Krennde und Gönner des Vereins ein.Abmarsch zum Jrükstvovven - Konzert I I Ndr vom Landsknecht
(Zirkel ), «um Waldfest 3 Uhr vom Mühlburgertor aus . 11208
_ __ Per Vorstand ,

Liedertafel Frohsinn .
onnta . den 16 . Juli 1811 . nachmittags 4 Uhr begittnend .

im Felsenerk-Garleri nai7

mit Rnsik, Gesang , verschiedenen Tvielen u . Kinderbelustigungen .wozu w,r unsere Mitglieder u . Angehörigen , sowie Gönner des Vereinsfreundl . eiuladen ._ Der Porstanv .

esangverein Edelweitz.
Sonntag , den 16. Juli , findet bei Bahnwart Seiler unserdicsfahriges ^

Wudfest
' verbunden mit Konzert . Gesang und verschiedenen Glücksspielen statt .Wir laden hierzu untere verebrl . Mitglieder , sowie Kreunde u.Gönner freundlichst ein.
Bier 10 Pfg . Anfang 3 Ubr.

Bei ungünstiger Witternng am 38 . Juli .
Bier 18 Big .

11191
BOIOIOIOIOIOIOIOIOIOIOIQIQIOI

iürgeiwein der llleststadt . 8o
■o
m
o
«
o
■
0
■
0
■
0
» 0 » 0,0 > 0, <D,0 » 0 » 0 > 0 » 0,0 » 0 » 0 > 0 »

Heute Samttag abend 8 Ubr im Garten der Bestau -
ratioa zum „ l 'elteBeek *<

Eartenfcst m .t italienischer Nacht
u ter er- fl . Mitwirkung des Gesangvereins , . FMella “ und
eine Abteilung der Kapelle des Leil >. Urag « aer .
Regiments Nr . 30 . U2l3

Wir laden hierzu unsere verehrliehe » Mitglieder mi*
der Bitte um zahlreicie Beteiligung re mdlichst ein .

Der Verwaltnngsrat .

sm . Arhlktik-LptttLkrliallii 1910.
Zu unserem am

Sonntag den 16 . Full 1911 , von nachmittags 3 Uhr ab.
im „Feldichlüstchen ". Kur '" ' straffe, stattfindenden

£ Gartenfest
mit Preis - Kegeln . Preisschiesten «nd Gesellschastsrad . laden wir
hiermit unsere Verbandsvereine von hier nebft deren Mitglieder und
Freunde des Athletiksportes ergebenst ein . 11 20

Der Vorsitzende .
NB . Beginn nes PreiSkegelnS Samstag abends 6*f, Uhr.

B-
Unter dem Protekt . Sr . Kgl . Hoheit des Prinzen Ludwig von Bahern -

Am Sonntag , den 16. cr.. nachmittags 3 Uhr beginnend ,stndet im Walde dtnter der Grenadier -Kaserne unser dieSiabriges

Sslniner - Feft
verbunden mit Musik , Volks - u . Kindersvielen statt , wozu wir unsereverehrl . Mitglieder , sowie Landsleute und Gönner des Vereins
freundlichst einladen . 11,11

Bei schlechtem Wetter findet dasselbe am 23. cr. auf demselben
Platze statt .

Die Borstandschaft .

Aipn Mes - Tdflois - Tiiröiei
des Karlsruher Tennis-Clubs

an der Beiertheimer Allee
am 15 . , I « . , IT . Juli 1911 . 11208 .2.1
— Sptelrei von 9 — 12 und 3 - 8 Uhr. - .

Einmaliger Eintritt 50 Pfg.Dauerkarten 2 ITJk.

.Aniil .An- n . WeilHilf I ] (litucrnii
Grünwinkel .
Sonntag , den 16. Juli cr.

im ..Badischen Hof", Grünwinkel :

eingelaoen.
suchtkollegen , sowie -freunde und Gönner werden freundlichst

0440a
Der Vorstand.

^ Karlsruher

i Liede* Kran «. .

?
?

'
1841

2 Sonntag, den 16 Juli er ., £1 nachmittags 3 I hr S
2 beginnend, find t im Garten
D der Gesellschaft „Eintracht “
N unser diesjähriges
; Familien- und Kinder-

Gartenfest1
? mit Gesang , Musik , Kabarett , »
, Volks- und Kinderbelustigungen \
•y (Sommer- Polonaise mit Ernte- f
^ wagen , Kasperltheater , Stafetten - cs
5 laufen etc.) statt . 8

Wir laden hie1zu unsere ver- 8
2 ehrlichen Mitglieder nebst Fa- ?
? mitienangehörigen geziemendst J
^ ein . l 1166
; Der Vorstand .'
•* N6 . Bei ungünstiger ttitteruag

wird diese Veranstaltung auf
$ Sonntag , den 30 . JuU verschoben .

Schwarzwaldverein
(Sekt , iarltrnbe )

Ausflug
am Sonntag , den

16 . Juli 1911 :
Altschweier —Schar-
tenberg— Wintereck -
Schwanenwasen—

Kohlbergfelsen—
QberpMig (M . 11. R . n. A.

Ab ahrt 5** (P.).

Wer Kurssnkher Merlilnh .
(E . V . ) -

Samstag . den 15. Juli ,
astend - 8 Uhr» Im „Klubhause " -

Klubabend .
Sonntag , den 16 . Juli :

WeillMg «» de« Segatitn
ist Sch«eists«rt o. M.

Der Ruderwart .
- J
- - - ^
Rndemrein Stnrmvogel

Karlsruhe (s . V . ).
HeuteSamstag
abend 9 Uhr :

Stamm*
tisch

im Restaurant
. Landsknecht".

Der Vorstand .
J

Rheinklub

„Allemannia“
itarlsrnhe , e . V.

gegr. 14. Vff . 0 >.'Bootshaus in Maxau ).
Heute abend

9 Uhr :
Biertisch

im Montaner
Sonnta , 9. Ju i :

Beteiligung unserer Jun or- u .Senior - Ma nschalt an der
Ruder-Regatta i . Hei .bronn a. N .

So-ntag abeno : Zusammen -
Uuul t im Moninger, II . . Kapitels.

Der Vorstand .
V - . S

Ztalienisch , 1
Grammatik u. Konversation erteil .
Signora Pinazzi , Toug osstr. 28 , vt .

Ächtung I
Höchste Preise für abgelegte
erren- n. Damen leider , Schube.Weiftzeug . Möbel usw . zahlt

v » eiewitikt , Markgrafenftr . 7
9322627 Postkarte genügt . 5. 1

Siaittpriethllieaicr .
Samstag , den 15. Juli 1911,

abends 8 Uhr : 11210

I . k KikttriiiM
Operette in 3 Akten v . Job . Straufi

Kasseneröffnung 7st, Uhr .
An lang 8 Ubr. — Enb, si* ll Ubr ,

• • > * » • * • * * « • * * • * » » * «
, Karlsruher ^
• ftiamiBr-Turn- ierein . j

Gut

Die Turnstunden
in den einzelnen
lurigen statt :
a ) 2n der .Zentral - Turn

haUe . Bismarckstraffe 12 :
AUgemcinrs Turnen am

finden
Ablei-

s

« eil ! !
0
»
ch
«
0
«
o
s
♦
♦
«
♦
♦

Montag und Donnerstag
abends von 8 bis >0 Ubr
l Alte Hrrrrn -Niege am

Mittwoch von vis
10 Ubr abends *

I Tameiiabtcilnng am 1
Mittwoch von :t4 ^ bi ? T
% 9 Jlbr abends und «am Samsiag non ,'
bis 9 Uhr abends

b ) Zn der Turnhalle der
Oberreatichule Kaiser,
allee 6.II Damenabteilnng am

Montag u . Donners
lag von 146— lA8 Utu ♦
abends

II Alte Herren - Riege
am fFreitag vvn '41
bis 3̂ 8 Ubr abends

c > An der Turnhalle der
Vorschule GaNenstrofie
20/ 22 :
Mädchen -Abteilung am
Mittwoch von 3 bis 5
Ubr nachmittags ,

di An der Turnhalle der
Höheren Mädchenschule
Softenstraße 14 :
Mädchen -Abteilung am
Samstag von 3 bis 5
Uht nachmittags ,

el Bei der Bercins - Sviel -
hüttk aut d westl Teile
d , Grofi Ererziervtabes
Turn - Sviele an jed ' m
Dienstag und r^ renag
abends und teweilS
Sonntag vormittags

> Bereinslokal u . Extifch find im
£ Rest Moninger,EdeKaiser - u . •
’ Karlstr . Dgsekbft jeden Sonn - ^
y tap abend Zusammenkunft ^
, mit Familien - Angehörigen . «

auf Ladentheken 1 Stüijk 150 cm
lang , 58 cm breit , 1 Stück 55 cm
lang , 60 cm breit , beide 20 cm bock .
Eimen und Nickel, weil überzählig ,
sofort billigst zu verkaufen . Ebenso
ein Glasvorbaukasten 145 cm lang .

( ■. liausbaek Sühne ,
Fabrik moderner Laden - und

Schaufenster - Einrichtungen ,
11162 Wilbelmstr . 63.

Beste iiiiü praktischste
FiiMlliWtt

3 Stück

frxtsli

Auf febr gute II . Hnvotbek

m 32000 -
per sofort gesucht.

Offerten unt . Nr . B22640 an die
Exved. der „ Bad . 'Presse .

"

Hypotheken . Nesttauf -
ichiliinge »nd Erbteile

gegen bar zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . 5887a an die

Erved . der „Bad . Presse " erb . 10.6

Automobil.
1 Ovcl-Darrac, 1 Zbl. . Viersitzer ,mit Verdeck und Scheibe, wird zujedem annehmbaren Gebot abge¬

geben . 11075 .2 2
Hardtstrasie 27 .

vorzügliches Jnstru -
lHflnn ment , wird febr bi » .miiV | abgegeben. P22609

H . Müller . Wilbelmstrahe 4a.
verrenrad mir Torv .- ,treilauf ,fast neu , sehr billig zu verkaufen ,

B21501 .4 .8 Leopvldstr . 5 . 1 St .
UWiMZZZch ^
>op -vr ., iriiern pram . . zu verk. Erfr
B2L612 Lniienftraste 64 . 5 . St .

Waldstratze 3V
Theater

Waldstratze 30.
11140

WIssenscha lliche, unterhaltende und belehrende Proi'eblions-
Bonührungen in höchster Vollendung . - . -- ~ -

Programm vom Samstag , den 15 ., Sonntag , den 16., Montag,den 17. und Dienstag , den 18 . Jnli 1011 .
Mit dem Strom . Dramatisch.
Toutolini als Amerikaner . Humoristisch .
Polnische Weisen . Interessantes Tonbild.
Von der Tbemfe zum Shannon . Naturbild. Dieser Film

läßt uns eine kleine Reise von der Themiemündung zum
Shannonfluß in Irland machen und bietet hübsche An¬
sichten von der Smaragdinsel , wie Irland auch genanntwird . Reihenfolge der Bilder : Sturm im .Kanal . .
Verladen von Vieh in Watersord . — Berg Millereh und
Brücke über den Suir . — Obslmarkk ni Watersord . —
Ballhbunien . — Ruine und Schreckensichlucht. — Tie
Einschienenbahn bei Ballvbumen ,

Rankes List . Humoristisch .
Patbe Journal . 116 b. Naturaufnahmen ans aller Welt.Aktuell.
Das Fegefeuer . Dante Alighieris göttliche Komödie .

Zum Moninger - Garten
Samstag , den 15 . Juli , abends 8 Uhr

% Grosses Streich-Konzert ^
gegeben von der Kapelle des 11209

1 . Badischen Leib-Grenadier-Regiments .
! ! Heileres Programm ! ! Eintritt 20 Pfg.

Schützenhans-Garten , Hurdtluick
Morgen Sonntag , - en 10. 3u ! t,

4 Uhr nachmittags 4 Uhr :

Trotzes volkstümliches
Fest - Konzerl

gegeben bon der Kapelle des

FA « illene-Ms . „Mira "
tt . Badisches» Rr. 14. Ni 9t

Leitung : Kgl. Obermustkmeitter H. Liefe .
Eintri t s Person 20 Pfg . Kinder frei

Burghof - Garten
Brauerei Fr . Hoepsner, Uarl - Wilhelmstratze 50'

N Sonntag, den 1« . Jnli a. e.»
von nachmittags 4 Ubr ab bis abends 18 Uhr :

r Trotzes Konzert t
ausgefübrt von der

Karlsruher Schützenkapelle .
Ein ritt frei ! Otto koch.

m
„ Zum Elefanten “ .

Jeden Samstag von 8 Uhr abends u. Sonntag von 4 Uhr mittags
K .OMÄEJRT (Salon -Orchester Apollo]
bei ff. Moninger Bier , guter billiger Küche. 11198

Eintritt frei ' Josef Klein .

! Grofzes Fischeffen !
jG ~ Morgen . Sonntag : B22571

Wegen reichlichem Fischfang extra Portionen:
Nur levendfrische Nheinfische , pikante Zubereitung.

Wirlschafl <zum ^^SchLss ^^
Maximiliansau - Pfortz , 5 Mimtest vom ! Mif .

Sommer -Sonderfahrten m
5S Abreisen ab Basal ; 23 . luli u. 6 . Aua. . ab Konstanz : 6. u . ’2. August. M
Schweiz , Oberital . Seen , Tirol !

I Schweiz : - Basel, . Luzern , Vierwaldstättersee . Axenstrasse , Go((-
hardbahn , Gesehenen , Teufelsbrücke , TJmerioch, Andermatt . Purka -

[ pass . Rhonegletscher , Grimselpass , Handeckfal ), Aareschlucht , Mei¬
ringen , Reichenbachfälle , gr. Bcheidegg, Orindelwald , kl. Scheidegg ,: Wengernalp , Lau 'erbrunnen , Interlaken u . retour Basel (Dauer eine
Wochel 105 II k . ■ Oberltal . Seen : Basel , wie oben bis

I Göschenen , dann Locarno , Lago Maggiore, PaHanza . Isola Bella.
Lugano - See, Menaggio, Bellaggio, Cadenabhia , Como-See, Mailand.\ ervi , Genua n . ret . über Turin , Simnlon , Brieg , Martignv , Montreux .

I Genfersee , Lausanne , Neuchatel — Basel (Dauer t Wochel 155 flk . l jTirol : ( Uolomitentour !) Konstanz, Bodensee . Bregenz , Inns ruck .
Brenner , Franzensfeste , Toblach , Schluderbach , Cortina , Fabzarego -

j pass . Antraz , Pieve Arabba . I’ordoijorh ; Canazei . Garftpilello. Vigodi ,
Fassa . Karerpass , Hosengartenhof , Karersee . Welscbnofen . Kggenthal , j
Bo en u. rot . n . Konstanzod Müdchen ( Dauer 1 VVoche ) 150 Hk . ■ jHeimreisen beliebig, innerhalb 45 Tagen Kleine Teibtehmerzahl . |

! Preise inkl . Bahn, Dampferfahrten, vorzügl. Verpfleg.. la Hotels
! Trinkgelder . Führung usw f *rospelite gratis durch Unter » ]
nationale Keisehiirean , Strasslmrg i . Eis . . Möller

Strasse 19 . Telephon 805 . i>»24o 6 5 ]
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Stadtgarten “ ;r .T Festhalle .
Sonntag , den 16 . Juli , nachmittags 4 Uhr :

![ -
(Militär - , Orchester - und Vokal - Musik)

veranstaltet von der gesamten Kapelle des

Badischen Leib-Grenadier -Regiments .
Leitung .

Adolf Boettge , Königl . Musikdirektor .

Vortrags - Ordnung :
1 . Marsch mit dem Liede : „ Wem Gott will rechte

Gunst erweisen . . Gnauk .
2. Fest :Ouverture über das Rheinweinlied . . . Schumann.
3 . Zwei Lieder a) Die Forelle, b) Der Wanderer . Schubert.
4. Jugendfreunde . Walzer über beliebte Lieder . Popp .

5. „Der Mai ist gekommen“ Rhapsodie . . . . Kaempfert .
6 . Parap rase über „ Die Loreley “ . Nesvadba.
7 . Zwei Männerchöre ä capeila :

a) Reiters Morgengesang , Volksweise . . . . * * *
b ) Der Jäger aus Kurpfalz . Volsküed des 18. Jahr¬

hunderts, bearbeitet von . Othegraven .
8 . Deutsches Studentenleben . Grosses Potpourri,

(Inhalt ml Hauptprogramm) . Kaiser .

9 . Volkslieder zur Zeit unserer Grosseltern . . . Strauss.
10. „Kommt ein Vogel geflogen“

. Ein Volkslied im
Stile älterer und neuerer Meister, humor. bearb. Ochs .

11 . Lied tür Waldhornquartett : ' „ Verlassen bin i“ . Koschat.
12. Potpourri über Soldatenlieder . Seidenglanz .

{
Inh . von Jahreskarten u . von Kartenheften 20 Pf-
Sonstige Personen . 60 Pf-
Soldaten und Kinder je die Hafte .

Die Musikabonnementskartenhaben Gültigkeit.
Programm 10 Pfg. 11205

Patent -Bü rös
\ /Illingen LB.Qf
Vm«WÄIr.18.lMJ5 §r ^ K

fIllingenLB.OJorzhemi LR.

M * n.
verleiht Phil . Hirsch. Steinftr . 2. *

Ettlingen.
Gasthaus „zum Erbprinzen .

Morgen Sonntag (bei günstiger Witterung )

grosse italienische Nacht
nebst

Militär- Konzert
der gesamten Kapelle des. Füsilier - Regiments Fürst Karl Anton von
Hohenzollern untev - persönlicher Leitung des Königl . Obermusik¬

meisters Gustav Sperling . 6450a
Anfang abends 8 Uhr . Eintritt 30 Pfg .

Wozu freundlichst etnladet w Eckert

Metropol -Theater
Schillerstrasse

*
22 , Ecke Göthestrasse

HaltefteUe der Straßenbahn.
Sehr angenehmer, kühler Aufenthalt .

Elite - Programm
von Samstag :, den 15 . bis inkl . Dienstag , den 18 . Juli.
1 . Die Ehre ihres Kindes . Spannendes Drama .
2. Katharinas Roman . Humoristisch.

4 . Der Kinema in Afrika . Interessante Natur¬
aufnahme.

6 . Die Wunder - Akrobaten .
Vorzügliche Variete-Nummer.

7. Das durchgegangene Automobil .
Zum Totlachen .

8. Pathe -Journal . Die neuesten Ereignisse der
letzten Tage.

9 . Die ungetreue Gattin . Sehr humorvoll

Programm-Aenderungen Vorbehalten .
Jeden Mittwoch und Samstag neues Programm.

Die Nilbraut .
Hochdramatische und spannende Handlung aus der

Zeit der Pharaonen.

Das Fegefeuer .
Vorführung in 22 Bildern .

Fortsetzung von Dantes Höllenfahrt , nach Dantes
Alighieris göttliche Komödie .

Text gratis an der Kasse zu haben.

Grosse Orientfahrt
mit Enx asyac ht des Oesterr . Lloyd
= Th .alia = 6339a

Genua—Taormina—Athen—Constantinopel — Smyrna—Jerusalem—
Cairo—Corfu—Venedig—Triest . Preis von 400 Mk. an. 6.—26 . August.
Prospekte durchd. Oesterr. Lloyd u . M . v . Schleusen, Schöneberg Berlin.

Heirats-Gesuch.
Junger Metzgermeister, edangl . , mit einem gut¬

gebenden Geschäft in eigenem Hause, sucht mit Mädchen
mit Vermögen zwecks Verheiratung in Verbindung zu
treten . Diesbezügliche Offerten unter Nr . B22659 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erbeten . 2 . 1

Diskretion zugesichert . Anonym zwecklos .

Luckerer
2 . 1 empfiehlt 11211

neues

I
per Pfd. 15 Pfg .

lieberer
| itt sämtlichen Filialen.

Neu eröffnet :

MarienstratzeS8

Tafelbutter,
prompter Versand in feinster,
frischester Ware zu billigsten Tages¬
preisen . C . Brubacher , Butler
en gros , Wcltzienstr. 4. S822340

Radebeul - Dresdec
Webers

Larlsbaöer
Kaffeegewürz

Seit Grossrnutters
Jugendzeiten

bewährtes u. beliebtes
Kaffee -

Verbefferungsmittel.

Einzig achtes
Originalprodukt ,

jedes andere ,
ohne Schutzmarke ,

ist nur Nachahmung.

auf gute I . Htzpotheke gesucht.
Offerten unter Nr . 5022641 an die
Exped . der „ Bad . Presse" .

Bier-Depot.
t !i mit gutgehender

r in kleiner Stadt des bai
! Unterlandes unter günstigen
i Bedingungen krankheitshal-
f der zu verkaufen. Das Depot
z führt die beliebtesten Biere
! der Gegend und kann noch
| leicht vergrößert werden. Die
! Wirtschaft ist schönes , räum - Äs
> liches u . guterhaltenes Haus . 2
,, Jungen , tüchtigen Leuten , J3* womöglich katholisch,ist sickere « jExistenz geboten. Einheirat M
nicht ausgeschlossen . Offerten W
unter . F . 8988 an Haasen - 2
stein & Vogler . A. - G . 2
Karlsruhe in Baden . 10965 'A

für m . Verw., d . es an pass.
Herrenbekanntsch. fehlt , suche
ich gemütv., vornehm denk .,in sich. Lebensstell, sich be-
findk . Herrn d . gut . Kreise .
Die Dame , 36jähr ., v . ange-

I nehm. Aeuß., a . guter süod .
Fam . stammend u . nicht un-
vermögend, ist intell ., gut¬
herzig, beiter , hat bei wirt -
schaftt . Tüchtigkeit Sinn für
Höh . u. bes. a . f. d . Natur .
Gefl. Zuschr . m . genauer An¬
gabe der Verhältn . n. wenn
mögt, mit Bild , wenn auch

: vorl . anonym , v . ev., gutfit .,
auch a . d . Lande ansäy . Her¬
ren i. Alter v . 36—50 Jahr ,

i erbeten .unter H . 3036 an
! Haasenstein & Vogler . A .-
I G„ Karlsruhe . 11188 -

„Restauration zur Germania“
Beifortstrasse Nr . 13 .

Spezialanssehanb . der Aktlenbrauerel Asch affen barg .
— - Grossherzogi . Hessische Hoflieferanten . ■■

Geschäfts - Uebernahme und Empfehlung .
Freunden und Bekannten , sowie einer verehr ! Nachbarschaft teile ich hierdurch ergebenst

mit, dass ich die „ Restauration zur Germania " übernommen habe . Ich
werde bestrebt sein durch Verabfolgung nur allerbester Speisen und Getränke die Zufriedenheit
meiner geehrten Gäste za erwerben und zn erhalten . 11186

Vorzüglicher Frühstttcltz - , Mittags - and Abendtlseh .
Jeden Samstag MF Schlachttag .

Schöner , schattiger Garten , freundliches Nebenzimmer . — Ferner empfehle
meine Kegelbahn zur gefl . Benützung .

Hochachtungsvoll

Albert Schneider , Metzgermeister und Wirt.
best . Stände find , streng

j >jfinfP ] | diskr . liebev. Ausnahme'vumvtt a . Walde gel.
Villa m.Garien b . alleinst .Hebamme
Vorbeck , Nullloch b.Heidelberg . 4W9a

3 m I . Kiste, f. Hasen- ob . Gänse¬
stall geeignet , zu verkaufen .
« 22652 Luisenstt . 8» ,Luisenstt . 89 . pari

Freitag nackmitt,vu schwarze Tuch¬
weste. Abzugeb . gegen Belohnung
« 22660 Hirschstr 109 , 3 . Stock .

mittlere Größe mit
oJvtvy Kupferschiff bill .
zu verkaufen B22661

Hirschstraße 70. 3. Stock .

Herd tnil <Sokc für 15 Ml
wegzugshalber zu verkaufen .
11218 Eisenbabnstr . 14 , IV. r .

AL Mäusebussard
wird für 3 Mk . abgegeben.
5822633 Kaiserstr . 157 , 3 Tr .

444 » 44444444444444444444444 » 444444444444444444444

♦ Wei den Hohen Kaffee-Ureisen j
Z probieren Sie Z

4
♦
4
4
4
4
4
4
4
4
4

X gesund — gehaltvoll — gemischt — gemahlen |
X besteht am einet Compofition non echtem Kaffee, feinstem Korn Md Früchten X
X per 7a Pfund 55 Pfg. J
X Zu haben in hiefigen Geschäften, wo nicht direkt in meiner Röstern J
r KlldkU -Kldk« Kaffee Messmer Wku -Bude» |
444444444444444444444 . 44444444444444444444 ^ 444444

Oessentliche Versteigerung
(gemäß 8 173

Am Montag , den 17. Juli 1S11,
vormittags 10 Uhr,

werde ich i « oder bei der Zollhalle am Güterbahuhof
hier gegen bare Zahlung öffentlich versteigern :

M .2» Halbstttcke <w. 1«« Ar.»
Spanische Natur -Weiß¬

weine (Fanades ).
Friedrich Blum ,

Gerichtsvollzieher in Pforzheim .6456a

Mein diesjähriger

Räumungs-
Verkauf

dauert vom 1 5 Jnli bis
1. August .

Die Preise sämtlicher Artikel in

Kinder-Wagen
Älapp-Fahrstnhlen sind bis ,u
Beranda -Möbeln
Kinder Möbeln
Rohr -Stühlen
Reife -Körben
Korbwaren

Trotz dieser großen Preisermäßigung gebe ich noch

doppelte Rabattmarken oder 1v °/0 Rabatt.
Versäumen Sie nicht diese außergewöhnlich günstige Gelegenheit

zu benützen.

*J. Hess , 123 Wclslche 123.

33 °lo
ermäßigt

Korvwaren - und Kinderwagenhaus .
Versand franko- 11219 Katalog gratis .

3tmQprIBolf5bunö mllaufen.
Abzugeb .m gegen gute Belohnung
B22674 Durlacher Allee 298 . 3. St .

Sunooerhnuf.
gegeben. 2322473 .2 .2
Rüvvurrerstraße 104, Stetter .

Io * ' ‘ Stnttsart
Staatl . konz .

Chauffeur - Schule

_ Filderstratze 63
bildet Leute jeden Stand , zu tücht.

Chauffeuren «ns

Tburmrlin
allein — hält Wohnungen. Haus¬
tiere und Pflanzen rein von allem

Instktenungezieker .
Thurmelin ist nur in Gläsern zu
haben zu 3« Pfg ., 80 Pfg . . 1 Mk .
in den Drogerien Karlsruhes und
Umgebung. Engros b . Leop . Fiebig,
u . Thurmayr u. Kaupp, Stuttgart. 8 .7

Diplomierte 6195a.50.2
Hebamme

Frau Vulliamy
28 Rue du Rhone, Genf

nimmt zu jeder ZeitPensionärinnenauf.
Alle Tage Sprechstunden.

Gute Pflege und Verschwiegenheit,
Verschwiegene Entbindung.

40 Liter Vollmilch
werden sofort oder später gesucht.

Offerten unt . Nr. B23658 an die
Exped . der „Bad . Presse"._ J C

Metzgerei
in Lahr .

Eine Metzgerei am besten Platze
der Stadt ist sofort zu verkaufen -
oder zu vermieten. B22436

Zu erfragen bei Hodapp ,
„ zum Lamm"

(Lahr .)

Institut Friedländen
Zu verkaufen

am Dienstag , den 18. u. Mittwoch
den 19. d. Mts . :
• 1 Wirtschaftsherd , großer Wand

spiegcl , Salonmobel , Waschtische
Kronleuchter, eine Partie Gas
lamve», Vorhänge , ein sehr alte :
Messing - Teekeffel , Oefen , Bilder
1 Apollobüste , Schulbänke, Land
karten, Anschauungsbilder . Chor
noien, Pulte , Wandschränke
Tische, Stühle , und verschiedene«
andere. 11192.2/

Stephanienstraße 74.
Wenig gebrauchtes Herren - und

Damenrad m . Freil . bill . z . verkauf.
B22662 Adlerstraße 17, 3 . St .
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[ Empfehlenswerte Bäder • Sommerfrischen • Heilanstalten * Rötels • Gasthöfe ♦ Fensionate . 1
W« i
CA/TnOF

ZURyOMME

TODTMOOS
Bai Schwarzwald . 840 m ü. i M. Altberühmt Kur - u. Wallfahrts¬
ort Erhöhte freie Lage . Gutbürgerl . Haus . Durch Neubau bei
vergrössert neuer Speisesaalanbau . Niederdruckdampfh . in allen
Räumen . Vorzügl -Verpflegung . Zimmer von M. 1.50 an , Pension von
M. 4.50 an . Prospekte gratis . Telefon 8. Eigent Rud . Jordan .

Luftkurort Eii
im - 10 m üb. d. M.

Im Mittelpunkte des Tales , am Fuße der Winterstaude , herrliche staub - und autofreie Landschaft , neu¬erbaute Badeanstalt , schöne Spaziergänge , Fischereigelegenheit , Ausgangsstation für eine reiche Zahl vonAusflügen , elektr . Beleuchtung , Post , Telegraph und interurbanes Telephon . Arzt und Apotheke im OrteDorfmuseum . Privatwohnungen . Prospekte und Auskünfte durch den Verschönerungsverein . 6240a
I/ÖWM1 , Post, . Ochsen , Bahnhof restauration ,Restauration Köhler , Traube , Taube .

In - er Sommerfrische e
"c

î
bereits abonnierter Exemplare nach allen Plätzen

Königliches Nordseebad .
Grösstes deutsches Nordseebad. Kurzeit vom

1. Juni bis 10. Oktober. — 1911 Besucherzahl: 42600 .
Führer pp. kostenlos durch Geneinde -Verwaltang, Badeverwattang

sowie sämtl . Geschäftstellen der Annoncen - Expedition Haasenstein & VoglerA.6.

Solbad .. . Luftkurort $ lllza . NeClOP
Oberamtsstadt im Schwarzwaldkreis mit rund
2200 Einw ., 443 m ü . d. M . Station der Linie Berlin-
Stuttgart - Schaffhausen -Zürich -Mailand ; staatliche
Kraftwagenverbind , m . Rosenfeld - Binsdorf -Balingen .
Empfohl . bei Blutarmut , Frauenkrank¬
heiten , chronischen Hautausschlä -
gen , Knoehenerkrankungen u . s . w .
Reichste Gelegenheit zu Waldspaziergängen

in nächster Umgebung . 6079a .3.3

(W ürttemberg .)
Empfehlenswerte Gasthöfe „ Waldhorn “ und
„ Sonne “ , desgl. das mod . eingerichtete Kur¬
haus „ Ahlbeck “ , Privatpensionvon 3l |2 Jt an.

Kalte , warme und Sonnenbäder .
Nähere Auskunft erteilt der Fremdenver¬
kehrsverein und der Schwarzwald -

Bezirksverein Sulz .

am Nordwest - Abhänge des
Schwarzwaldes und am Ein¬
gang ins Albtal , prachtvoll ge¬
legen , mit herrlicher Aussicht
auf die Kheinebene von Strass¬
burg bis Speyer . 4861a.10 .5

ort und auch als sokövsr und billiger Wohnsitz
sehr geeignet . Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligstand kostenfrei der Fremden -Verkebrs -Verein IV .

Ettlingen
Lohnender Ausflugs

Bernbach bei Herrenalb .
Gasthaus und Pension „zum grünen Baum".
Billige Pensionspreise . Eigene Metzgerei. Bad u . Telephon im Hause.5219a.6 .6 _ Eigentümerin : M . Lutz Wwe .

Gatte “

Hotel-Restauranl Augusiabad
Baden -Baden-

Sophien -Allee 3L Telephon Nr . 871
in nächster Nähe der Kur - u . Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .Elektr . Licht . Zimmer mit Frühstück von Mk . 2 .50, Pension von Mk .8-— an . Gute Restauratron zu mäßigen Preisen . Prospekte gerne
K Diensten . * (4112a) Bes. : A. Begier .

BadenT
Bsdejiy
^ Viktoria

matooa garnla
Im Zentram der Steil
LHL — Elektrisch ««
Licht Zentralheleimf .

Sehr miaaige Preise ,
, Neu — geftüot
h H . Ubbe .

Baden-Baden. AWs zur 8«leM
Gernsbacherstratze Nr. 10.

Gutes bürgerliches Haus . — Pension von 4 Mk . an . — Mittagstisch
1.50 Mk . — Badische Weinstube.

6198a Der Eigentümer : Emil Kupferer .

Gasthausn . Pension „z.Lamm"
Neuweier bei $oöen =®aDen (Stal. Sleiabachj

Altrenommiertes Haus — Gute Küche — Forellen .
Selbstgebante Weine , Spezialität Mauerweine , Affentaler .
Lokalitäten für Vereine , neu eingerichtete Fremdenzimmer . M80a

Billige Pension . (Tel. 12 Steinbach) Bes. : Herma nn Graf .

Station Forbacii i . B.
Schönster Teil des oberen
= = Murgtales . - ■ —

Waldhorn ” Pension .
Schönmünzach .

Hotel
Grossartig , direkt am Tannenwald und Murgfluss . Grosse Räumlichkeiten mit
allem Komfort — Lawn -Tennis , Dunkelkammer etc . Zivile Preise . Prosp .d. d. Eigentümer C. Scherer , Inhab. d . KgL Post- u . Telegrafen-Diensträume.

Kirschbaumwasen , statoi Horbach
11/2 Stunde

Gasthof u. Pension z. Waideck.
Post und Telephon im Hause . Mittagtisch von Ji 1 .20 bis 2 .50. Forellen
zu jeder Tageszeit Neu erbaut , mit schönen Fremdenzimmern und guten
Betten . Vorzügliche Pension zu maß . Preis . Touristen best , empfohl .
Eigene ForeUennscherei. « »a Eigentümer Will » . Bäuerle .

Adlerbad — Tannenhos
Griesbach bad .

Schwarzwald
Star . Oppenau

Luftkurort u.
Mineralbad

Stahl -, Fichtennadel- u . Solbäder im Hause . Eigene Molkerei . Bade¬
arzt . Gute Pension von 5.— Mk. an . Saison 1 . Mai — 1 . Oktober.
Prospekte gratis . Telephon 1 . (4108a*) Franz Nock .

Obersasbach (Station Acheru, bah. Schwan»)
in schönst. Lage d . Sasbachtales

Hotel zum neuen Erlenbad .
Sommerfrische im badischen Schwarzwald . 10.5Herrl . gesunde Lage in dem Walde . Nebenan Badeanstalt . — GanzePension nach Uebereinkunft . — Stets Schwarzwaldforellen . — GroßerSaal und Garten . — Diners von Mk . 1 .20 an und höher. Prospektegratis und franko. (4930a) Franz Kropp .

Telefon
Rr . 46. Lautenbach (Renchtal)

Gasthof „Zum Schwanen44

-Altrenommierter Gasthof mit Badeeinrichtung , umgeben mit schönemschattigen Garten , m schönster Lage des Renchtals , in der Nähe desWaldes . Vorzügliche Küche . Forellen . Offene reine Weine und la.E schenbier . Penflon nach Uebereinkunft . Touristen bestens empfoh-Su rrdl . Beiuch ladet hoslichst ein Baptist Sester . 3371a.6.6

QsscN-
Schaftsrlu-
men ; inmitten
herrlichster Buchen*
und Tannenwaldungen .

. tf. M. 20 Min. v d. Bahnstat Hubacket
Und li/i Std. von den berühmten Waßer-

fäUen b. Allerheiligen entfernt, bietet
Bad Sulzbachmit seinen aitbcrtthmi

Giaubarsatftharmen u. seinen
vortrefflich. Badeeinrich¬

tungen , Trinkhalle ,
komfortablen

Wohn*
und

Leidenden u . ErtiolungsbetfOrfL
angenehmsten Aufenthalt MäßigePensionspreise bei ausgezeichneter Ver-
pflegung. Badearzt Herr Dr. Kueiufwi. Oberkircti.Prospekte u. Näheres durch den Besitzer - L MrjJg 00

Wttmffkr , ä , Gastham mt Sannt
— zwischen Hornberg und Triberg gelegen . —
Ruhiger Landaufenthalt . Pension nach Uebereinkunft .Es empfiehlt sich s4706a .10.71 G . Täufer .

Station Elzach «nd Hornberg. 6132 .10.8

Sfierpretfjfal ßnslhos n. Pkiisivn MIer
mit Villennenbau (Post). Erstes und besteingerichketes Haus amPlatze , mrt anerkannt vorzüalicher Küche u. reinen , selbstgezogenenWerne « ; neue Veranda, schöner Garten . Viels. Waldspaziergänge,ruhig . , ländlicher Aufenthalt . Warme Bäder , Milchwirtschaft . Eigeneslrwerk. Forellenfischerei . Jagdgelegenheit . Pension Mk . 3.50.ephon 1 . Prospekte bereitwilligstdurch den Besitzer Fr . Bleuler .
Luftkurort Oberprechtal , Bad. Schwarzwald

Station Elzach -Hornberg.
Gasthof , Pension zur Sonne in. Villa Margareta .
• m dem naturschönen Elztal gelegen. Herrliche Spaziergängein Wald und Bergen . Best renommiertes Haus . Vorzügliche Küche,reine Weine . Erstes und größtes Etablissement in schönster Lage.Warme Bäder . Spielplatz . Milchwirtschaft . Dunkelkammern Eigenes
Fuhrwerk von und zur Bahn . Pensionspreis 3 .50 JI . Telephon Nr . 4.4938a* Prospekte durch den Besitzer Hch , Dnffner .

der bad .
Sdh .txe &iz -wa .lca .

'b .
Hotel Kurhaus

„Waldlust “ .Sthwarzwald-Hotel ”
Hotels mit modernstem Comfort in unerreicht herrlicher Lage , --i

Garage . Pension . Früh - u . Spätjahr ermässigte Preise . Winter -
sport . Ulustr . Prospekte. K . Bieringer , Eigentümer. a,

V Illingen AliMlMiübäini)
Solbad-Hotel „Zähringer Hof“
Sol- , Kohlensäure -, elektr . Lohtanninbäder , schönste freie Lage.

Prospekt durch (5809a ) V . Kämmerer .

Villingen {ßad . Schwarzwald )
ITnrhntal I ? irnanlr Inmitten herrlichst . TannenwaldungenUU1 älülül AllUChtl . gegen . <j . Bahnstat . Kimach -Villingen.
Sehr gutes bürgerl . Haus , vorzügl . Verpfl., ff . Bier, reine Weine . Angen.
Familienaufenth . Pensionspr . v . 5 Ji aufw . Prosp . d . Fr . Frath ,. .. . • - •4765a früher Hotel Gretel , Baden -Baden ,

Vöhrenbach, M . Sfliwarzwalfl , i
800 m il. il. Meere .

Rings von Bergen eingefchloffen ; prächtige Tannwaldungen in un¬
mittelbarer Nähe , mit vielen bequemen Spazierwegen , Pavillons , Ruhe¬
bänken und Schutzhütten . Gut markierte Wege für Höhenwanderungenund größere Waldfpaziergänge . Modern eingerichtete städtische Bade¬
anstalt , großes Schwimmbad u . Einzelbäder . Elektnfche Beleuchtung .
Gelegenheit zur Forellenflfcherei . Prospekt und nähere Auskunft
durch den Verschönerungs - Verein . 5070a .10.7

Luftkurort „Luisenhöhe"
bei Freiburg i. Br - — 650 m ü . M . 5992a.4.3

Bekannt für gute Küche und Keller. — Pension von Mk . 4 .60 an.
- Prospekte. — Motorwagenverkehr mit Freiburg -Günterstal .

taufen '' Brei9BauMüde, son¬
nige und

geschützte Lage . Bestgeeign . Platz
für Rentner , pens . Beamte etc.Schöne bill . Bauplätze . Hübsche Waldspaziergänge , nächster

Aufstieg zum Belchen . Am Platze elektr . Licht , Wasserleitung ,Schwimmbad , vorzügliche Gasthäuser . Nähere Auskunft : 5150a- -- Verkehrsverein Staufen . —-

Kündern, bad . Oberland , milde , sonnige Lage, geschützt vor
rauhen Nord- und Ostwinden , bejtgeeigneter Platzfür Rentner , pens. Beamte rc . ; schönes Bau -

- gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit
prächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge .

Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen von seiten der
Stadt bei Neuanlagen . 4480a*

Elektr . Energie , reines Hochquellwasser und alle modernen Ein¬
richtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko.Verkehrsverein Kandern .

Herrenalb 'lTO HotelLion
mit Döpendance . — Telephon Nr. 11.
Wiedereröffnung Ende Mai .

Restaur. u. Aufs . S. E . Herrn Rabbiner Dr. Schiffer , Karlsruhe .
3896a.3.3 Inh . S . Michel .

Kerrenalb. — Kolel Waldhorn.
Gut bürgerl . Haus . Für Touristen und Pensionäre best , empfohlen.

Offene Weine . Bier vom Faß . Vollständig neu renoviert . Elektr . Licht.
Kegelbahn. 5577a.10 .5 Bes. Heinr . Schaufler . Küchenchef .

Heselbach Anker -
I

in nächster Nähe des Bahnhofs Klosterreichenbach, empfiehlt seine
neuen , hestchngerichtetenFremdenzimmer für Kurgaste u . Touristen .

» Billigste Pensionspreise . Telephon Nr . 20 . 3642a.4.4
'1

Freudenstadt .
Höhenluft - und Nerven - Kurort I . Ranges .

’

740 in tt. M. 1. Mai bis 1. Okt . Frequenz ; 8000 .
Amtsstadt i . württ . Schwarzwald . Schnellz . Karlsruhe 3si « Std .
Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl . Quellwaffer . Mrlch -
Terrainkuren . Bäder . Stadt . Luftbad. Tennis . Alpenaussicht .

Prächt . Gebirgslandschaft (g . 50 Ausflüge ).
Knrtheater . Lesesaal. Elektr .- u. Gaswerk. Jagd , Fischerei . Drako-
nissen-Kurhaus , 5 Aerzte . Renomm. Hotels (25 ), g . 200 Privat -
Wohnungen , Villenkolonie , 3 Wald -Cas ^s . Bedeckte Gange.
Evang . u . kath . Kirche. — „Jllnstr . Führer d. Freudenstadt ".
■ Prospekte gratis d . Stadtschultheiß Bartranft . 2384a.

Luftkurort Baiersbronn
(Württemberg . Schwarzwald) DflUIlllUI IlUluli

Elegant eingerichtet . Schöne , luftige Fremdenzimmer . Elektr . Beleuchtung .
Schattige Terrassen . Vorzügliche Verpflegung . Massige Pensionspreise .
Herr Oberlehrer Bräuninger , Waldhornstr . 12 in Karlsruhe , ist zu Aus¬
künften gerne bereit . 5186a .8 .6 Besitzer : Karl Morlok .

Wlirtt . Schwarzwald
434m Ü.cLM. 11800Einw . Malerisch geleg .' ’hoch-romant . Schlachten , 3 Bargruin . , in geol. Hinsicht

eine d. besuchenswert . Gegend . Bahnverb . Otfenburg -Haosach .
Schiltach -Freudenstadt . Stützpunkt f . viele Ausflüge , bes . empfehlens¬

wert die Zugänge z. bad . Schwarzwaldbahn . Strassen u. Höhenwege nach Königs¬
feld (8 1/2St.), St. Georgen (31/z 8t.), Triberg (4 1/2St.) , Homberg (Sl/j St.), Gutacb
(SSt.), Höhenweg üb . Alpirsbach nach Freudenstadt 7St.). Gute Verpflegung in d.
Gastb ., Hotel Po st , Lamm , Hirsch , Mohren , Paradies , Bern eckbad ,
Cafe-Restaurant u. Kondit . Haas . —Wettbek . ührenindustrie . Neuer Führer mit
Stadtplan (1911). Auskunft durch d. Fremdenverkehrsausschuss (Ratbaus ).

Ci
CO
s»

Solbad Jagstf eld am Neckar.
Bad -Hotel . Familienpenslon .

Stärkste Sole . Prachtvolle Aussicht, ins Neckartaf. Großer park¬
artiger Garten am Hause. Laub - u . Tannenwald . Beste Äerpsfegung,
aus Wunsch auch diät . Küche . Auto-Garage . Prospekte gratis durch

A. Bräuninger Wwe. Telephon Nr . 3.4226a

Luftkurort

BergzabernBesuchteste Sommerfrische
der Rheinpfalz .

Allgemeine Prospekte durch die Kur¬
verwaltung . Spezialpfospekte durch Sanatorium : Dr. BosserL
Kurhaus : Westenhoefer , Behret , Waldniühle , Koch,' Pfaff, Zeiss .
Hotel : „ Bad . Hof“

, „ Bahnhof , „Rössel “
. Gasthaus : „Pfälzer

Hof" , „Schöne Aussicht “
, „Wilder Mann “

. 3730a

Sanatorium

Bergzabern
in prächtiger Lage des Pfälzer

Wasgaugebirges .
Klirmitlhl . Wasserbehandlung , Kohlensäure - , Moor-, Fango -,IM11 illllltil . Sool- , Fichtennadeln- etc. Bäder. Elektrische Anwend-1 ungen aller Art, Inhalationen , Massage , Gymnastik , Diät-
und Liegekuren , Luft - und Sonnenbäder .
Kponhkoitefnpmon , Alle Nervenleiden (ausgeschlossen Geistes-
**rflllIIRuIlolUIlIlcU> krankheiten), Blutkrankheiten (Bleichsucht),Anaemie etc.), Stoffwechselstörungen (Gicht,Zuckerhamruhr , Fettsucht ) , Rheumatische Erkrankungen , Geschlecht¬
liche Frauen - und Männerleiden , Herzleiden , Krankheiten der Atmungs¬
organe (Tuberkulo e ausgeschlossen ) , Leber - , Nieren - , Magen- tnd
Darmkrankheiten , Rekonvaleszens etc . — Näheres durch Prospekt
und Jahresbericht . — Massige Preise . — Im Sommer 2 Aerzte .
33ö2a .20 .15 Dr . Bossert , Besitzer und leih Arzt .
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SalzbadIMadt b. Bruchsal.
Schöner ländl Aufenthalt Gesunde Luft Keine Fabriken . Waldungen .
Billige Pension im Bade . Billige Pr vatwohnungen . Station d. Linie Karls¬
ruhe - Heidelberg . 4755a Bes . F . Gloss .

ErmatinDEn - -1 III M 1 1 IIII flu IIHerrlich.Sommerfrische auf
Schloss Wolfsberg .

Altberühmte Fremdenpension , in geschützter , staubfreier Lage ,in nächster Nähe von herrlichen Wäldern . Prachtvoller Rundblick
auf See und die Vorarlbergs . Eigene Landwirtschaft . Moderne
Einrichtungen . Pension von Frs . 6 .— an . Prospekte gratis .
2723a (Ue 9892) C - BQrgi , Besitzer .

1WUWU HW Waldreiche Gegend , an gen. Sommer -
■ H MM fh ■ ■ Aufenthalt Anerkannt vorzüglicheIV B1S1 W ■ Verpflegung. Pensionspreis Mk . 3.50 .

450 Mtr. ü. d. M . im bad. Odenwald .
Bötfil Elit | ul Edm. Hofmann.

Hotel Alemannia 1 -s *
am Anhalter Bahnhof , Anhaltstr p 0 J ! nnahe Wilhelmstrasse , modernerNeubau mit jedem rEClliri
Komfort. — Zimmer von Mk . 2 .50 an . 5412a.14.11

KurhausmiPensiDD Sdiloss Hord
Ermatingen am Untersee.

Reizende , staubfreie Lage in grossem Naturpark , anschliessend
Buchenwald und schattige Wiesen . . Spaziergänge mit Aussicht auf
den Untersee . . Zentralheizung , Wintergarten , Billard , Kegelbahn ,Turnsaal , Tennis und eigene Seebadanstalt . . Auto - Garage .

Pensionspreis von Frs . 7 .— bis 10 .— . 5500a
Familienarrangement . . Reduzierte Preise Frühjahr und Herbst .

Nähere Auskunft und Prospekte durch die Leitung :
E . Marti , langj . Obk . der Kuranstalt Schöneck .

IVJorderney - stbasd -hotel

Vornehmes Familien -Hotel allerersten Ranges direkt am Badestrande . Telegr .-Adr . : „Europäischer Hof“
. Telephon Nr . 306 . Volle Pension .MÄssige Preise . Besitzer : Wilh . Borchers . 4767a.2.2

■ I II i . M . Ostseebad n . Waldluftkurort . Gesund .
■ 1 1 1 fl 1 ■ V von Merzten empf . Kurort gr. Laub - und Nadelholz -HI II 1 * 11 » Waldungen, steinfr. Strand ; Bahnstationen ; Rövörs-
(■ B 111 1 1 | hagen , Gelbensande , Ribnitz u . Warnemünde . Arzt imIIIII a Bll Orte, Post Telegraph u. Telephon. 2 LandungsbrückenII 1 II 1 1 IL von 320 bezw . 225 m Länge in West- und Ostmüritz.Familienbad . 2 km lange Dünenpromenade.

Prospekte gratis durch die Bureaus , Verband deutscher
Ostseebäder und durch die Badeverwaltung . 4683a .8.4

Berlgt .
“ S „ ziir„Kr[iiifi

“

Up , Schweiz , Scböflsler Punkt am Datersee.
bietet für Erholungsbedürftige einen empfehlenswerten Aufenthalt . Grosse ,geschlossene Terrasse und schattiger Garten am See . Pensionspreis billigst.
Prospekte gratis durch die Verkehrsbureaux Freiburg i. B, und Konstanz .

Höflichst empfiehlt sich 4354a .4 .4Herrn. Welschinger, Besitzer.

Luftkurort Eiclieuberg
Post Seengen am Hallwileksee Schweiz) Telephon
Herrl . Rundsicht . Staubfr . Luft . Tannenwälder . 650 m ü . M . PreisMk . 3 .60 bis 4 .— per Tag , alles inbegriffen . 4 Mahlzeiten . Eig . Land¬
wirtschaft u . Fuhrwerk . Stat . Boniswil . S .T.B. Prosp . gratis . 4116a

Amden am Waltete s«a!fo
“wJ‘L.

Erholungsstatio « 900 Meter L. M . 5595a.7 .5

4 Mk . pro Tag . Kinder Ermäßigung . Gute bürg . Küche . Bäder i . Hause .Neu eingerichtet . Vorzügl . Betten . Prachtv . Hochgebirgs - Panorama .

m Meis«. ««
Gaslhos und Pension zum Adler.

Neueinaerrchtete Fremdenzimmer . Renommierte Küche . Billige Pensions
preise . Ruhige idyllische Lage . Telephon Nr . 8. S . Gleichauf , Besitzer .

Pension Lindenberg Wolfhalden
Ct. Appenzell 700 m. «. Meer Schweiz.

Pension an schönster Lage mit prächtiger Aussicht auf Bodensee
und Gebirge. Große Tannenwaldungen in nächster Nähe . Schöne einfache
Zimmer . Elektr . Licht . Telephon Nr . 35 . Kalte und warme Bäder , sowie
auch Solbäder . Gute bürgerliche Küche . Pensionspreis mit Zimmer von
Frk . 3.50 an (4 Mahlzeiten ). Prospekte mit näheren Angaben gratis . ^ au>.7

Höfbchst empfiehlt sich Familie Hiini - Baur .

L
'

Mbnil SIlljlirilM
- -- Für Kranke und Erholungsbedürftige . -
Berühmt durch seine Römerquelle mit großartigen Heilerfolge « .

Prospekte durch dieKurdirektion . 5991a .6 .5

CtonPofnrt am Vierwaldstättersee (Schweiz)
oldllbdldu Hotel u. Pen» zi Freihol.

Angenehmer Kuraufenthalt mit prachtv . schalt . Spaziergängen .
Schönste Lage am See , gr . Garten , elektr . Licht , Bäder . Centralpunkt
für gr . u . il . Ausflüge . Pensionspreis fr . 5— 6 . 4182a .8 8

Schweiz . Wolfhalden , Kanton Appenzell.

Privat » Pension „ Rätia“
Neues , komfortables Haus am Wald . — Seeaussicht , Balkonzimmer ,Veranda , verschiedene Bäder . Gute , bürgerliche Küche . Pensions¬
preis inkl . Zimmer Mk . 3 . 20 — 4 .—. Prospekt .
6419a Frau Lehrer Engl .

Stans , Hotel Adler
am Vierwaldstättersee , an schöner geschützter Lage . Tannen¬
wald . Prächtige Ausflüge . Pensionspreis Fr . 4 .50 an . Prospektedurch (4654a .6.6) A . Linder - Domami .

6ERTELBACH
IQ
C
3
a
u
<

Bekannt befteVerpfleg.
Penßon4 .60an,Mittag -
eHenvon 1 .60 an . Lot

für Getellfchaften.
E .Trefzger.P.Bühlert

n
mn
z
nt
a
m

HOTEL-PENSION
Minderbegabte ocherholungsbedürftige

Kinder finden in uns . am Walde geleg.
Erziehung s- nnd Erholungsheim
(2 Häuser ) liebev. Aufn., sachgemäße
Pflege, Erzieh , u . indiv . Unterricht
Geschw . Georgi , Hofheim L Taunus
(b . Frankf . a . M.). StaatL konz . — Beste
Beker. Prosp . — Hausarzt Nervenarzt
von Ruf . 5821a .6.4

MlMÄWsiiiAroüAL
luftkurort , Schwefelbad . Pens . 4^ .
Prosp . fr . durch Kurverwaltung
l .adis . Post Prutz , Tirol . 4631a *

Vogelsang
l £ fHingen

hübscher Ausflugsort
grosse Terasse — Garten¬

wirtschaft — Saal .

Titl. Vereinen und Tanz-
ausflugs - Gesellschaften

bestens empfohlen.

Ixxszo
Restaurant Rosengarten .

Bier vom Faß . Diners ab 2 sfr .
Rendevouz der Deutschen . msj«C. Wagner

aus Freiburg i . B .

«\ 700 m fi. SR.
o| 300 m fi. b. Zürichs«

Hotel und Pension „ Frohe Aussicht “ .
„ Altrenommiertes modern eingerichtetes Kurhaus . PrachtvolleAussicht auf See und Gebirge . Schöne Spaziergänge . Schattige
Anlagen . Waldpark . Großer , schöner Speisesaal . Gedeckte Veranda .
Lustige , hübsch möblierte Zimmer mit aussichtsreichen Loggien . Beliebter
Kur - und Ferienaufenthalt . Pensionspreis mit Zimmer von kr 6 .— an .Prosp . gr . und franko : ^ >,a Fensi & Suter . Besitzer .

886
il . a lei ii. fessi Bären Oberegg i Heiden

Schweiz
Von Deutschen viel besuchtes Haus. Komfortabel einge¬richtet. Genussreicher Sommeraufenthalt. Geschützte aussichts¬reiche Lage. Kräftigende, reine Alpenluft . Grosse Parkanlagenbeim Hötel. Schöne Spaziergänge. Naher Tannenwald . Bäder im

Hause. Vorzügt Küche und Keller. Offenes Bier. Pensionspreisincl. Zimmer 4 '/»—6 Francs. 5876a .6.6
- A . L>oclier .ii

hei Luzern
Auto-Service ab Stal .

Entlebuch SO Mn .
BadSchimberq
Alpenluftkurort 1. Rg .. 1426 m ü . M ., 150 Bette « . Groß -
artiges Gebrrgspanorama . Tannenwälder . Reiz . Spazierg .Stärkste Natrtum -Schwefelguelle der Schweiz . Kräft . Eisenq .Austerord . Erfolge b. Magen - , Nieren -, Darmleid ., Diabetes ,Gallensteinen , Blutarmut , Nervosität . ReconvaleScenz . Krankh .d . Atmungsorg . . Asthma . Inhalatorium . Kurarzt . MäßigePreise . Prospekte . Fallegger - Wyrsch , Bes .

1400 m ü . M. 1400 m ü. M.

Sertnis - Alu
« « rinn klnmst Prachtvoller Ferienaufenthalt Komfortabel eingerichtetO' llUUU " ulllS , jo Zimmer , 120 Betten. Elektr . Licht Telephon .St . Galler Oberland . Bäder, gedeckte Terrasse , Kegelbahn , großer eigeneiSchweiz . Park etc. Reich illustr. 8857a «

Prospekte durch die Besitzer Bösch & Deuther .

Anerkennung u. Empfehlung aus der
Zaschneideschnle Herrenstr . 33 bier

Die Unterzeichnete bestätigt hiermit , daß Sie in
einem '21/2- monatlichen Kurse bei Fräul . Weber das
pünktliche Kleidemähen , Garnieren , Maßnehmen . Zu¬
schneiden und Anprobieren zur besten Zufriedenheit er¬
lernt hat und kann diese Schule jedermann bestens em¬
pfehlen . (10049 ) Anna EU .

Fabrikat der D ü r k o p p A .-G . Bielefeld
laufen schneller , ruhiger als alle andeten
Wagen und sind mustergültig konstruiert .

Vorführung jederzeit . Kataloge franko .
Generalvertretung für Mittel - Baden :

D
. M,Pforzheim ,

Dorlacberstrasse 8. Telephon 564.
Garagen für ca . 4 0 Wagen . — Fabrik -

mässige Reparaturen . . 5740a.6.6

Für den Winterbedars
empfehle ich alle Sorte »

Kohlen , Koks für ZenIrchchiiW.
Steinkohlen - u. Braunkohlen -Briketts , Tannen -

Aufeuerholz , Schwartenholz , Buchenholz
zu Sommerpreisen bei guter , pünktlicher Bedienung .

^ Friedrich W. tiefer
Grotzh. bad . Hoflieferant. 10945 .8.2

Mm Karlslratze 4. TeWvU 254.

zu verkaufe«.
Von dem schönen Luftkurorte

„ Rothaus " (Gr . Staatsbrauerei ) ,bad . Schwarzwald , 10 Minuten
entfernt , haben wir ein Gut mit
ca. 50 Morgen der besten Aecker
und Wiesen und Gärten , auf Ge¬
markung „ Grafenhausen "

, wo
keine Umlagen erhoben werden ,
gelegen ; schön angeblumt , sowie
der bei dem Gute sich befindliche
„Schlüchtsee " (ca . 400 Ar groß ) ,in welchem eine rationelle Forel¬
len - u . Karpfen - Fischerei betrie¬
ben wird u . zur Zucht u . Fischerei
schön eingerichtet . Das Haus ist
mit eigener Wafferleitung nebst
eigenem Reservoir versehen ,
sämtliche landwirtschaftliche Ma¬
schinen im Hause werden durch
eigene Wafferkraft betrieben , zu
verkaufen . Tausch für das Ganze
oder ein kleinerer Teil mit Haus
und See nicht ausgeschlossen .

Preis u . Zahlungsbedingungen
sehr günstig .

Zum Kauf oder Tausch laden
höfl . ein 5200a' die Eigentümer :

Leopold Jacob Rothschild ,
Randegg (Baden ) ,

Jacob Picard , Freiburg i . B.

Metzgerei und
Wursllerei

mit Maschinenbetrieb , Eiskeller ,Kühlhalle , sowie Scheuer u . Stal¬
lung , in bester Lage , auf 1 . Oktober
billig zu verkaufen oder zu ver¬
mieten . Näheres bei RatschreiberZoller , Rastatt . 6374a .2 .2

i mWml " '

Haus
zu verkaufen .

An freier Lage im Villen¬
viertel einer Amtsstadt des
südl . bad . Schwarzwaldes
mit höheren Schulen habe
ich ein noch neues Haus
mit 10 Zimmern u . rings¬
um Garten , für 1 oder 2
Familien bewohnbar , z«
verkaufen . Sehr geeignet
für Private , die billig , an¬
genehm und gesund zu
wohnen wünschen . *®a
Ausk . durch H . Schick ,
Frriburg i.Br .,Kaiserstr .89

Dr. Fischer 5'"' ilofbmifipM.
Leit . Dr . Schünemaun , Berlin W. 57 , Zietrnstr . 22 (23, staall . berechtigt
f. alle Militär - u . Schulexamina , Unterrr ., Diszipl ., Tisch , Wohnung ,
vorzügl . empfohlen » « nübertroff . Erfolge . In 22>(, Jahren be¬
standen 3497 Zöglinge : 2378 Fahnenj . , 283 Abitur ., dar . in 7 Jahr .42 Damen , 28 Seekad ., 3 Kad . , 256 Prim ., dar . 6 Damen , 382 Ein¬
jährige , 167 f. höh . Klaffen . Frühj . 1911 : 17 Abit ., dar . 5 Damen ,28 Fahnenj . rc. 5386a .6.6
Haushaltungs -Institut Sckeu -Hörttrich , Bensherm a . d. Bergstr .Gründl . Anleitung in allen hauswirtsch . Fächern , den prakt .und feineren Handarbeiten . Auf Wunsch wiffensch . fr . Sprachen und
Musik . Ref . u . Prosp . durch die Vorst ._ 392a

krrter Karlsrnhcr Jteinignngs -Jnstitat
Adlerstr . 2 F *. W . iVLiethe Teleph. 2570

übernimmt das Reinigen
von Sehau - , Wohnungs¬

fenster , Glasdächer
und ganzer Wohnungen
etc . , spec . Spähnen und

Wichsen von

bei prompter und billiger
Bedienung .

Das Büro befindet sich jetzt 10185*

Adlerstrasse Nr . 2 "HW

I Pflüger

Fahrbar * i

Brennholz- Säge
m Spaltmaschine

neuestes ModelL
Bedeutende Zeit- und Geldersparnis.

Einfachste Bedienung.
Größte Haltbarkeit .*.

Ueberhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

Dreschmaschinen etc x
Steinert , Esslingen am Neckar .

Paul Marouelli , >n
(̂ !

eF
Tel . 12 Steinbruchbesitzer u . Steinhauermeister , Tel. 12

liefert als Spezialität : 5404a.6.6
garantiert wetterbeständige , rote Vogesensandsteine ,
gelbe und gelbgefiammte Hardtsandsteine , rauh und

bearbeitet , für Bauten aller Art .
m Vorzügliohe Referenzen .

Ich kaufe
tar -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganze Haushaltungen , fawie
einzelne Möbelstücke und zahle
hrerfur . weil das größte Geschäft
mehr wie jede Konkurrenz . Gest .Offerten erbittet 964
An- u. Berkaufsgeschast
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 2».

schöner , sehr kräf -
tigerFriesländer

Glanzrappe , öjährig . 1,78 groß ,ohne Fehler , vertraut , 1 u. 2spänn .
gefahren , Herr und Bauer .

MeMMeSchMmeWe .
lOjährig . 1,68 groß , bildschönes
Tier » 1,2 und 4fpännia , vertraut ,
auch von Dame gefahren , erst¬
erstklassige Zuchtstute . 10949 . 32

!W « Immll WM -
(Hackney), 8jährig , 1,73 groß , kom¬
plett geritten , mit egalen hohen
Gängen , für schwerstes Gewicht ,
auch gefahren , zu verkaufen .
Näheres Krenzstratze 29 .

Pianino 5779*
gespieltes , in gutem Zustand , ist
mit fünfiähriger Garantie preis¬
wert zu verkaufen bei Lubmie
Schweisgut . Erbprinzenstr . 1

. . . mutzog ., tadell . erl
u . funkt ., weg . Abreise f . nur 150 .
-u berk . Nehme Photogr .-Apparom Zahlung . Durlacherstraße 51
Kuferwerkstatt . 8322056 .2.

Brennholz
Sägeabfülle

kleingeschnitten , wagaonweise bil¬
ligst abzugeben .

Offerten unter Nr . 6292a an die
Exped . der „ Bad . Preffe " . 2 .2
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f
- fflüblburger ‘Brauerei

örltklaffige Qualitäts - Qiere
, bell u .

dun
Befler Er/at5 für Pilsner u. Münchner Bier. Aus feinftem Rohmaterial gebraut

vormals Freiherrl. von Seldeneckfdie Brauerei

reinfchmeckend und recent.
8273

Wohlbekömmlich,

Allgemeine Grtskrankenkafse. IMergebung von
Mit Entschließung des Bezirksrats vom Heutigen wurde die von der JjJjOttCtliCfCtUllfl .

Generalversammlung vom 8. Mai d. Js . beschlossene Abänderung des
8 19 des Status wie folgt genehmigt :

Als zweiter Absatz zu 8 19 der Statuten ist folgende Bestimmung
aufzunehmen :

„Den nicht selbst dem Versicherungszwange unterliegenden
Ehefrauen der der Kaffe seit sechs Wochen zugehörigen Mitglieder
werden , wenn die letzteren innerhalb des letzten Jahres vom Tage
der Entbindung der Ehefrau ab gerechnet, mindestens 6 Monate
hindurch einer auf Grund des Krankenversicherungsgesetzes errich¬
teten Kasse ’ oder einer Gemeindekrankenversicherung angehört
haben , die erforderlichen Hebammendienste frei gewährt ."

Die Aenderung tritt mit Wirkung vom 1. Juli 1911 ab in Kraft .
Karlsruhe , den 11. Juli 1911.

Der Torstand .
11040

Grtskrankenkafse - er Metzger und
Wurstler.

Statutenänderung betr .
Mit . Entschließung des Bezirksrats vom Heutigen , wurde der An¬

trag der Generalversammlung vom 24 . April 1911 auf Abänderung
des 8 13 Absatz 1 Ziffer 2 der Statuten mit Wirkung vom 1 . Juli d. Js .
ab genehmigt.

Hiernach hat der 8 13 Absatz 1 Ziffer 2 des Statuts zu lauten :
2. Im Falle der Erwerbsunfähigkeit vom zweiten Tage nach

dem Tage der Erkrankung ab für leben Krankheitstag ein Kran¬
kengeld in Höhe der Hälfte des in 8 12 festgesetzten durchschnitt¬
lichen Tagelohns .
Dasselbe beträgt :

für die Mitglieder der 1 . Klaffe (ausschließlich Der¬
jenigen ohne Lohn) . . - . 0 .40 '

<M ,
für die Mitglieder der 2. Klaffe . . . . . . . 1.— M,

■ für die Mitglieder der 3 . Klaffe . . . 1 .50 M ,
für die Mitglieder der 4. Klaffe . 2 .— M,

Zwischen Absatz 2 und 3 des 8 13 der Statuten ist als neuer Absatz
einzufügen : ,

„ Nach , einer vierwöchentlichen Erwerbsunfähigkeit wird das Kran¬
kengeld für die zwei Karenztage nachbezablt."
Karlsruhe , den 11. Juli 1911. *

Der Torstand .
H. Bets che.

11041

Äiidt. Rechtsauslninststelle.
- (Stadt . Arbeitsamt)

Zähringerstraße 100 , Erdgeschoß,
erteilt «linderbemittelten Personen ««entgeltlich
Rat « . Auskunft, vornehmlich in Sachen des Arbeits » und
Dienstvertrags , der Kraulen-, Unfall» und Invaliden »
verfichernngsgefetzgebnng, des Mietrechts, in Militär »,
Steuer und Staatsangehörigkeitsfachen usw.

Kostenfreie Anfertigung von Schriftsätzen .
Sprechstunden von 8 - 12 Uhr vormittags 955*

Die Mlchküche des badischen
Irauen-Vereins ,

Abt. VI, Steinstraße, Telephonruf Rathaus ,
liefert beste trinkfertige Säuglingsnahrung für jedes Alter , auch
pasteurisierte Vollmilch , ins Haus oder zum Abholen in die Filialen .

Näheres Steinstratze , altes Spital . 2211

Verdingung .
Zum Neubau einer Infanterie -Kaserne auf der Ludwigsfeste in

Rastatt sollen folgende Ausführungen und Lieferungen vergeben
werden :

Los 39 a Stabfußböden für Wirtschaftsgebäude I , II und III ,
Stabsgebäude , Büchsenmacherwerkstatt,

Los 88 Linoleumfußbodenbelag für Mannschaftsgebäude I , II ,
III und IV , Stabsgebäude , Kammergebäude,

Los 89 Steinseherarbeiten rm Innern der Gebäude für Wirt¬
schaftsgebäude I , II und III , Kammergebäude , Exerzier¬
haus , Büchsenmacherwerkstatt, Turn - und Fechtgeräte¬
schuppen I und II .

Als wiederholte Verdingung ferner :
Los 70 Tischlerarbeiten für Kammergebäude.
Angebotsformulare sind , soweit solche verfügbar , gegen Erstattung

der Selbstkosten im Büro des von der Stadt beauftragten Architekten
P . Oehler , Rastatt , Rathaus III , erhältlich.

Daselbst können auch Bedingungen und Zeichnungen eingesehen
werden.

Angebote mit den nach den Bedingungen vorgeschriebenen Auf¬
schriften sind bis

Montag , den 24. Juli 1911 , vormittags 10 Uhr,
an das Bürgermeisteramt einzusenden. 6401a

Rastatt, den 8 . Juli 1911 .
Das Bürgermeisteramt :

_ Bräunig ._ Zoller.

KonkursWM- AuMrkliilf.
Die zur Konkursmasse Orient -Havanna -Haus .

P. L. Friedenberger , hier, gehörenden großen
Vorräte in Zigarren , Zigaretten , Tabake ,
Anfichtspostkarte « und Papierwaren werden
zu bedeutend herabgefetzten Preisen vorläufig
im Laden Mendelssohnplatz 3, Ecke Krieg -
stratze , dem Verkaufe ausgesetzt.

Für Wiederverkäufer und Wirte günstige
Gelegenheit .

Die vorhandenen 5 Ladeneinrichtungen werden
ebenfalls billig abgegeben . 10830 .2 .2

Der Konkursverwalter :
S e i f e r h e l d .

Für die Verlegung des Perso¬
nenbahnhofes Karlsruhe haben
wir die Lieferung von 90 000 cbin
Bahnschotter im Wege des öffent¬
lichen Angebotes nach Maßgabe
der Verordnung des Gr . Finanz¬
ministeriums vom 3. 1 . 1907 zu
vergeben.

Die Unterlagen hierzu können
auf unserem Bureau , Ettlinger -
ftraße -39.111 . , eingesehen u . gegen
30 Pfg . Kostenersatz (für Porto¬
gebühren 20 Pfg . mehr ) abgegeben
werden.

Angebote müssen spätestens bis
zum Eröffnungstermin , Samstag ,
den 22. Juli 1911 , vormittags
9 Uhr. portofrei , verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen, erntreffen .

Die Zuschlagsfrist beträgt vier
Wochen . . 10973

Karlsruhe , den 8 . Juli 1911 .
Großh . Bahnbauinspektion II .

Gerateversteigerung
Wir versteigern am Montag , den

17. Juli 1911 , im Gerätemagazin
(Eingang am Rüppurrer Eisen -
hahnübergang ) , vormittags halb
neun Uhr, öffentlich gegen Bar¬
zahlung :
Verschiedene abgängigeGeräte als :
Abstäuber , Absteckstäbe, Aufsteig¬
tritte , Bänke, Besen, Bürsten ,
Decken , Fahnen , Karren , Kasten.
Kisten, Körbe, Kübel, Lampen , Le¬
dertaschen. Lederfutterale , Leder¬
handschuhe , Leitern , Matratzen
Meßlatten , Pulte , Schränke,
Stühle , Tische , Ueberzüge. Uhren,
Vorhänge , Winden usw . 10603

Die Uhren werden um 11 Uhr
vormittags ausgeboten .

Karlsruhe , den 3. Juli 1911 .
Gr . Verwaltung der Eisenbahn -

Magazine .

Pfänder »
Versteigerung

Am Mittwoch , den 19. Juli
1911, vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an. findet
im Versteigerungslokal des Leih¬
hauses , Schwanenstraße 6, 2 . Stock ,

Sie SIIenMe Versleigerm
-er nerfqllenen UmSer

Nr . 24228 bis mit Nr . 26749 gegen
Barzahlung statt.

Das Versteigerungslokal wird
Stunde . vor Versteigerungsbe -

gmn geöffnet.
Die Kaffe bleibt am Versteiae -

rungstag geschloffen. 9882 .2 .2
Karlsruhe , den 8 . Juli 1911 .

SlliötWe PWleihWe.
Die

« ' ' ' ' r
Schwanenstraße 4

nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - . Frauen -
und Kinder - Kleider . Wäsche.
Stiefel re. entgegen ._ 965*

vbstwagen
Dezimalwagen

Gewichte, I
J. Bähr , SiieiMten,
Rabattmarken — Waldftrasie 51.

Achtung! ^
la . prima ganz harte

nachital.
Art.Salami

feinster Anschnitt, pikanter Ge¬
schmack, beste , haltbare Dauerwurst !
Fabriziert aus feinstem, unters .
Roß- , Rind - und Schweinesteisch .
Konkurrenzloses Fabrikat ! Ein Ver¬
such führt zur dauerndenRachbesteU-
ung . Pfund 19» Pfg . ab hier , Post¬
kolli , Nachnahme. B21740*
A . Sdiiuilfr, W»r«f,drik . Chem«ih i. §.

Pfälzer
8mhWebelnp. Ar. MK.5.5ll
FMaMW .. „ .. 5.50

(Kaiserkrone )
bei Waggonladuug nach Ueberein-
kunft . Knoblauch, neuen , per Ztr .
Mk . 18.— , Meerrettich , gute Sorte
100 Stück 8 Mk . offeriert 309a*

Joseph Liechner ,
Landesprodukten -Versandhaus .

Herxheim , Pfalz ,
Telephon Nr. 21, Amt Rülzheim

„Benefactor “ sÄra Brust heraus!
bewirkt durch seine sinnreche Konstruktion

sofort jerafle die Brost!
Beste Erfindung für eine gesunde militär . Haltung
Für Herren u . Knaben gleichzeit . Ersatz f . Hos? nträg

Preis M. 4 .30 für jede Orösse (
Bei sitzender Lebensweise unentbehrl . Maß- '

ang . : Brustumf ., mäßig stramm , dicht unter
den Armen gemessen . Für Damen ausserd . \ MJjfUTüi
Taillenweite . Man verlange illustr . Broschüre .

} Job . Unterwagner ,
^ ^ Äoo

prakt . Bandagis t u . Orlhopä dist , Kaiserpassage gg —84 .

Verlangen Sie franko gegen franko
Katalog I . Tapete von 14- 45 Pfennig
Katalog II . Tapete von 50- 70 Pfennig
Katalog III . Tapete Ton 75- 300Pfennig o-
Ringfreie Tapeten - lndustrieC .Kupsch , *
Frankfurt a. M. j Alte Gasse ho . 9.

2 «

Empfehlen angelegentlichst

Qualitäts • Anthracilkoblen und Eierbrikets
„Bois Communal “. Gutachten u . Beter , z . D. General - Vertr . für

® ® c Deufschl . und Oester .-U . RuhrnuBkohen , rußfrei brennende Nußkohlen ,
> ® .£ nicht backend , Coks , Centralheizungsbrikets , sparsamer und billiger
Z c .« wie Brechcoks , Holzkohlen, Anfeuerholz , Schwartenholz , Bündelholz,
=> 3 fe Buch. Scheit -, Abfallholz, Holzkohlen und Torfkohlen , Hartpetroleum -
fe Ba feueranzünder , gefahrl . , Iillig, sparsam , bequem (100 Anzündungen
g>.= = 40 Pfg .), Bündelanzünaer . 8540 .3 .2

Gehres & Schmidt , Zähringerstr. 106.
Tel 200 . Lager : Kriegstr . 2e u . Zimmerstr . (Rangierbahnhof ).

IM - Verlangen Sie die diesjähr . wesentlich billiger gestellten Preise .

< s
f §
*:>

öseniüerh . Carl (Fteßter
immasm

Ein frischer Transport schöner
französischer

Arbeitspferde
ist wieder bei «ns angekomme «

und laden Käufer hierzu höflichst ei«. B22398.2 .2

Lei»' . Hartmann, Weingarten (Men ).

imil)tii[ciifflrti)| d , witpf.
mit Sack , schön u . gur , Ztr Mk . 4 .40 per Nachnahme .

Bitte genaue Station . 6431a . 3 2

Franz Knorr , Muggensturm in Bade«.
(mit und ohne Tür -
chen), für Beerwcin ,
Most n . verkauft
billigst 10934 *

E. Niedermayer , Karlsruhe. Kaiser -Allee 27.

Sie kommen unbedingt vorwärts.
wenn Sie das an grüß . Platz bei Siuttg . geleg . 6087a

foloninln) .8 , Mehl- , Santen* it. GesW
erwerben ; dieses beweis, unwiderlegl . die bisherig . Erfolge des derzeit .
Besitzers. Als Anzahlung aus Vorräte u . Immobilien 20 000 Mk . nötig .

Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstraße 7.

Eine seit. Gelegenh . im wahrstenSinne
des Wortes , bietet ein in Baden mW«*
schönem , kaufkräft . Platz an der Bahn im Zentruni gelegenesan groß

ticrliiiin
'
l . GeullWnl -GesW.

Zur Uebern. sind 25000 Mk . bar nötig . Existenz u . hoh . Gewinn gar .
A . Herrmauo , Stuttgart , Rotebühlstr. 7.

XXXXXXXXXXtXXXXXXXXXXX
xüinliejitj für Privatiers, Penfimre. x
X An kleinerem , idyllischem, rings von Wald umschlösse -
^ nem Plätzchen des Murgtals (Bahnstation) ist ein 6289a .3.2 ^
X Landhaus mit Garten x
* besonderer Umstände halber dem Verkauf ausgesetzt. Die Lage ^
X des Anwesens ist hervor agend schön und staubfrei , aus X

einer Anhöhe , an deren Fuß die Murg vorüberrauscht . Es
Ä bietet sich eine prachtvolle Aussicht über das ganze Tal . In Ä
X unmittelbarer Nähe der Villa befindet sich ein Großh . Schloß. X
ZZ Nähere Auskunft , erteilt Adolf Maier , Immobilien und TT
X Hypotheken. ireutiipgep,Gartenstr . 8 . Telephon Nr . 583 . Xxxxxxxxxxxtxxxxxxxxxxx

OCX )OOCXX3 <XIXXDOOO

HM , Lesen , 8ns>
herlie,Wche » ». Haiis-

haiinW-Klidel
! kauft man immer noch am s

besten und billigsten bei

Ernst Marx ,
Luisenftr . 45. Telephon 3086. j
10.6 Neu zugelegt : 10247 ,
Glas - und Porzellanwaren . |

ÖCX )OC <IXXZX )00000 >0
Erste ^

Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raible ,
Bisma ckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse
hsurllaltungr- n.
6e$cbäft $ leittrn,
Zsgüdoedritr «.
Zcdiedleiter«.

•Aessi tienuJiivllür *
latte .i l. best . Aastütir.

Alle Sorten

Mehl-nHiitteraMel
empfiehlt zu billigstem Tagespreis

Franz Ball ,
Karlsruhe - Grünwinkel .
Verkauf der Sinncrschen Mehl- u.

Futterartikel . Bl9945 .4.4

Apfelwein ,
goldklar , unter Garantie für ab-
olute Naturreinheit , aus nur prima
auere n Aepfeln gekeltert , L Liter

26 P fg . , empfiehlt die 2672a*
Versandkelterei A. Moser .

Ottersweier (Baden).
Fässer leihweise von 30 Liter an .

Neues
Sauerkraut

2 .2 empfiehlt 11143
Bnhlinger , Kronenstr .

Pfund

Zentner Mk .

Bucherep
empfiehlt

Kristall-
Zuckers

22 Pfg.

21 . 5V

Doppel-Zentner 42 Mk .1

Zucker
am Hut Pfd . 22 Pfg .

Kandis
schwarz , Pfd . 34 Pfg .

Fruchl-
Brannlwein !

75 Pfg .
70 Pf«.

Nordhauser
1 Liter 80 Pfg .

bei 5 Liter 7 <D Pfg .
Sämtliche Gewürze

in frischer Ware .
Salizyl imitiertes

10826 Pergament .

BuGherer
Ziihringerstratze 21 .
Bürgerstratze 6 .
Durtacher -Allee 32 .
Durlacherstraße 56 .
Göthestratze 23 .
Gerwigstratze 16.
Körnerstrabe 6.
Morgenstratze 17.
Schützcnftratze 37 .

Rintheim :
Hauptstraße 78.

1 Liter

bei 5 Liter



Nr. 3 - Mittagblaü. Samstag dev 18. Ink! 1811. Sette nKadrfche $ reffe .
fxbr . Mitteilung, » ans der Karlsruher Stadtrats -Sihnug

va « 13 . Juli 1911 .
Begrüßang der neugewählten Etadtriite . Vor Ein -

.ritt in die Tagesordnung begrübt der Vorsitzende, Ober¬
bürgermeister Siegrist , das Kollegium in seiner neuen Zusammensetz¬
ung , insbesondere die neugewählten Herren Stadträte . Gleichzeitig
gedenkt er dankbar der infolge der Gemeindewahlen aus dem Kolle¬
gium ausgeschiedenen Stadträte , die sich durch langjährige opferwillige
Mitarbeit in der Gemeindeverwaltung um ihre Vaterstadt verdient
gemacht haben . Er gibt der Hoffnung Ausdruck, daß auch fernerhin
das Kollegium sich von dem Grundsätze leiten lassen werde , daß das
Eesamtwohl des städttschen Gemeinwesens für alle Entschließungen der
ausschlaggebende Gesichtspunkt ist .

Neubildung der städtischen Kommissionen . Die Neubildung der
städtischen Kommissionen gemäß 8 27 Absatz 1 und 2 der Städteott »-
nung soll in einer gemeinschaftlichen Sitzung mit dem geschästsleiten -
ven Vorstand der Stadtverordneten vorgenommen werden .

Vermehrung der Zahl der Mitglieder des Etadtverord -
netenvorstandes . Die Zahl vsr Mitglieder des geschäftsleiten¬
den Vorstandes der Stadtverordneten wurde erstmals durch
Ortsstatut vom 20 . Februar 1876 auf Grund des § 7 g Absatz 2
der Städteordnung auf 5 festgesetzt. Durch Beschluß des Stadt¬
rats vom 11. April 1878 wurde mit Zustimmung des Burger¬
ausschusses dieses Ortsstatut dahin abgeändert , daß die Zahl
der Mitglieder 7 beträgt . Nunmehr soll beim Bürgerausschuh
die Erhöhung der Zahl der Mitglieder auf 10 und die infolge¬
dessen nötige Aenderung des Ortsstatuts beantragt werden .

Ergänzung des Bürgerausschusses . Anstelle der durch die
Wahlhandlung am 10. ds . Mts . in den Stadtrat gewählten
Herren Stadtverordneten August Philipp , Gustav Trunk , Otto
Müller und Jakob Möloth werden gemäß tz 48 Absatz 2 der
Etädteordnung und § 36 Absatz 1 der Städtewahlordnung zu
Stadtverordneten berufen Herr Kaufmann Max Marum (O .
Z . 4 der Wahlvorschlagsliste Nr . 2 der sozialdemokratischen
Partei ) , Herr praktischer Arzt Dr . Bernhard Wehrle (O .Z . 3
der Wahlvorschlagsliste Nr . In — der Zentrumspartei ) und
die Herren Maurermeister Friedrich Pfeifer und Malermeister
Heinrich Weinschenk (O .Z . 10 und 11 der Wahlvorschlagsliste
Nr . 3 der nationalliberalen Partei ) .

Störungen im elektrischen Leitungsnetz . Das Elektrotechnische
Amt berichtet , daß die Ursache der am 7. d. M . im Hochspannungsnetz
des städtischen Elektrizitätswerkes ausgetretenen Störung , durch welche
die Stromerzeugung vorübergehend unterbrochen wurde , mit Sicherhett
richt festzustellen fei . Wahrscheinlich sei sie auf den Bruch eines zum
Meßtransformator des Speisekabels führenden Drahtes zurückzu -
lühren . Um eine Beschädigung der in Mitleidenschaft gezogenen
Dampfturbinen zu vermeiden , mußte am Abend des genannten . Tages
oi« Betriebsspannung zunächst verringert und die Stromerzeugung
.nochmals auf kurze Zeit unterbrochen werden . Das elektrotechnische
Amt macht Vorschläge darüber , wie solchen Vorkommnissen nach Mög¬
lichkeit vorgebeugt werden könne . Der Stadtrat genehmigt diese
Lorschläge .

Spende für die Wasserbeschädigten im Taubergrund . Der
Stadtrat beantragt beim Bürgerausschuß die Zustimmung da¬
zu, daß als Beitrag der Stadt Karlsruhe zur Sammlung für
die Wasserbeschädigten im Taubergrunde die Summe von
4000 Mark aus Wirtschaftsmitteln der Stadthauptkasse zur
Verfügung gestellt werde .

Verbot des Badens in der Aid. Der Stadtrat hat bei Großh . Be¬
zirksamt beanttagt , daß das Verbot des Badens in der Alb auf der
Gemarkung des Stadtteils Daxlanden , wie es mit der Eingemeindung
dieses Ortes vom Bezirksamt erlaßen worden ist , aufgehoben werde.
Aufgrund eines von der Lebensmittelprüfungsstation der Technischen

Gute , solide

Lern - Pianinos
4906 *zu Mk . 450 . — netto , empfiehlt

Plawolager J . Kunz , Karlfriedrichstrasse 21
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♦
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Dekatur -Anstalt J
Telefon 404 . 4633 +

Billige Preise . £
♦

Chemische Reinigungsanstalt
Michael Weiss
Färberei • • •

Gegr. 1867 . ::
Tadellose Arbeit .

(? ) ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ©

Sr Verschnittweine
1905er , 1906er , 1908er , 1909er h. 1910er Grieeh. , Hai. und
Spanische von 13—17 ° Alkohol und 100/2 Stück 1908er
Portug. Malpartitta-Rotwein " / »»", sowie 1909er und 1910er
Ital ., flrieoh » und Span . Weissweine , Portweine ,
Malaga, Sherry , Madeira, Moscatel , Lacrimae Christi, Samos ,
Bordeaux- u . Burgunderweine, offeriere billigst schwimmend
und ab Transitlager Mannheim u . Karlsruhe .
Ferner offerieren aUe deutschen Weiss-, Rot- und Flaschen¬
weine bis za den feinsten Marken, sowie alle Sorten In
and ausländische Liköre und Spirituosen .

Franz Fischer & Cie., Karlsruhe i. B.
10950 Weingroßhandlung, Wein- und Trauben -Import 6.2

e t * ijl ♦ i’m # ij* • e e <•**

Meine Konfektions - Stickerei und Perlenhandlung
befindet sich jetzt Kaiserstpasse 155 )
2 « Stock i. Hause Hammer & Helbling.

Firma Frau

Albertine Ziegler
11046 KARLSRUHE .

1 i ^ » w » 4 * .♦.«*.*.*».*.*» _ A

Lin vorzügl . gut erhalt . Bettrvft
c eine Bettstelle in 185 cm lang ,
cm breit , wegen Wegzug zu an
hmbaren Preis abzugeben . Nä .
Ä373 .L.L Friedenstr . 11 . 2 . Sr .

Söffer, .
guterhalten und weingrun Werder
ireiswert abgegeben . 110t7
irvnenftr . 30 , in der Weinhandlg .

Hochschule erhobene» Gutachtens über die Beschaffenheit des Alb -
waflers in Daxlanden ist aber das Eroßh . Bezirksamt nicht in der
Lage, dem Anträge des Stadtrats zu entsprechen, dagegen soll das
Baden in der Federbach nicht beanstandet werden . Der Stadtrat sieht
daher von weiteren Schritten in dieser Angelegenheit ab.

Huudebad i« der Alb. Für das Baden von Hunden wird die
Stelle der Alb , wo die Eebhardt -Sttaße auf den Fluß aufstößt, frei -
gegeben.

Schulferien in den Bororten . Die Ferien an den Volksschulen in
den Stadtteilen Rintheim , Rüppurr und Daxlanden sollen auch dieses
Jahr auf dieselbe Zeit verlegt werden , in der sie vor der Eingemein¬
dung dieser Vororte gehalten wurden . Dem Wunsche des Lehrerkolle¬
giums der Daxlander Schule, die Ferien für jene Schule der Ferien¬
zeit der Volksschulenin der Altstadt anzupasien , kann mit Rücksicht auf
die Bevölkerung dieses Vorortes , die zumteil noch Landwirtschaft
tteibt , zurzeit nicht entsprochen werden .

Einfuhr von ausländischem Lieh . Die Direktion de»
städt . Schlacht - und Vrrhhofes teilt mit , daß mit Wirkung vom
1 . Juli d. Js . an durch Bundesratsbeschluh die Einfuhr von
Rindern aus Dänemark , Schweden und Norwegen auf dem
Seewege insofern erleichtert worden ist . als die Tuberkulin -
Probe in Wegfall kommt und an deren Stelle eine klinische und
eventl . bakteriologische Untersuchung auf Tuberkulose tritt . Der
Vorteil dieser Einfuhrerleichterung werde aber durch eine neue
Bestimmung hinsichtlich der Beurteilung des Fleisches der
nordischen Schlachttiere nach der Schlachtung wieder auf¬
gehoben , insofern , als der § 5 des neuen Bundesratsbeschlusses
verlange , daß alles nach den Vorschriften für die Fleischbeschau
im Inland wegen Tuberkulose als bedingt tauglich oder in
seinem Nahrungs - und Eenußwert als erheblich herabgesetzt
befundene Fleisch der seewärts eingeführtrn Tiere nach Wahl
des Besitzers entweder als untauglich behandelt oder
wieder ausgeführt werden müsse (was gleichbedeutend
mit der Vernichtung sei) . Es müsse also Fleisch ,
welches auf der Freibank verwertet werden dürfte , wenn es
aus Deutschland stammen würde , vernichtet werden , nur weil
die Tiere auf dem Seewege eingeführt find . Der Stadtrat be¬
schließt , sowohl bei Erotzh . Ministerium des Innern als auch
beim deutschen Städtetag Schritte zur Aufhebung der erwähn¬
ten , die Fleischversorgung Deutschlands abermals erschwerenden
Vorschrift einzuleiten .

Vermehrung der llmzugsterunne . Der Stadtrat hat beim Erund -
und Hausbesitzer-Verein angeregt , zur Beseitigung der jetzt an den
Umzugstermin durch die Häufung der Umzüge sich ergebenden Mitz-
stände darauf hinzuwirken .daß bei Abschluß von Mietverträgen die
Zulässigkeit der Kündigung auf jeden Monatsersten vereinbart werde.
Der Grund- und Hausbesitzerverein erklätt sich jedoch nicht in der
Lage, dieser Anregung Folge zu leisten, weil durch die Verteilung
der Umzüge auf eine größere Anzahl von Monaten die Zahl der ver¬
fügbaren Wohnungen an den einzelnen Terminen und damtt die vor¬
teilhafte Vermietung der Wohnungen verringett werde . Es fei auch
zu befürchten, daß mtt der leichteren Möglichkeit -der Kündigung zu¬
sammen mit den fortgesetzt wachsenden Ansprüchen der Mieter , die
Lust zum kündigen wachse. Es würde dann naturgemäß bei jedem
Monatsersten die Klage über zu geringe Auswahl in Wohnungen
und der Ruf nach Vermehrung des Wohnungsoorrates laut werden ,was eine vermehrte Bautättgkeit und eine erheblich« Vermehrung der
Zahl der leerstehenden Wohnungen zur Folge hätte . Die jetzt bet den
Umzügen hauptsächlich beklagten Mißstände beruhten in den meisten
Fällen darauf , daß die Mieter z« wenig Rücksicht aufeinander
nähmen . Sie würden sich nur dann auf ein erträgliches Maß zurück-
führen lassen , wenn die aus- und einziehenden Mieter gewisse unver¬
meidbare Unbequemlichkeiten auf sich nehmen und sich gegenseitig ent -

gegenkommen würden . Obwohl der Stadtrat sich diesen Gründe »
nicht in allen Teilen anzuschließen vermag. Ist er nicht in der Lage,
diese Sache weiter zu verfolgen, da irgendwelche gesetzliche Hand¬
haben , eine Aenderung in de« bestehenden Zustände« zwangsweHe
herbeizuführen, nicht zu Gebote pchen.

Baugesuch . Gegen das Gesuch des Akkitärbauamt » um ErlauA -
nis zur Erbauung einer Reithalle auf de« Exerzierplätze a» der 5 *6°
tesauer Straße werden Emwendnngen nicht erhoben .

Zuspektorftelle bei« Hochbmunnt. Die dsmh Beföttrernng des
seitherigen Inhabers zum Vorstand des Hochbanamts erledigte Stelle
des städt. Hochbauinspcktors soll zur Neubesetzung « ft Ham wissen¬
schaftlich gebildeten Architekten ausgeschrieben werde «.

Stelleubesetzung. Die Stelle des Schuldftners a» der neuen Höh.
Mädchenschule ILessing-Schule) wird auf de« Zeitpunkt der Fertig¬
stellung des Echulhause, (September d. Js .) de« Hilfsschnldiener an
der alten Höhere» Mädchenschule , Xaver Weingartner , dessen Stelle
probeweise dem HUssdiener bet der städt . Botenmeisterei , Anton
Decker, übertragen . Zum Schuldiener an der Leopold-Schule an Stelle
des in den Ruhestand tretenden Schuldieners Oeftel wird Verbrauchs -
fteuererheber Lauer ernannt .

(xgUlrlMAx
LS
• 4O

4PF . Cigarette

Akademie für Sozial « aad
Haadelswissensobaften

Frankfurt . . » . ÄS ?
jwgetiBmS, das sämtlich« Micher der Handelshochschule ein
fchurßt, sowie dir Prüfungsordnungen für di« kaufmLmlisch«
DiMm -, die Handäslehrer - n. di« Ber - cheruuglvmHüadigen -
Prufnug werden unentgeltlich von der Caiftttt prgrsandt.
LerVerwaltungSaaSschich : Sr. OOl o k — , Oberbürgermeister .

Ci

Cs schluchzt die Nachtigall im Hag.
® und der Abend tft schön. Die kühle Abendluft aber birgt bei

alledem umsomehr dre Gefahr einer Erkältung , weil man anmilden Abenden sich nicht ausreichend Vorsicht . Lassen Sie .#jK \ (Die zu ßfrfaltunaen neuien . ab nnh au <»inp (s n̂hpTter

<§ >
<§ >
<D

alledem umsomehr dre Gefahr einer Erkältungm,Iden Abenden sch ncht ausreichend Vorsicht .ttenn Sre zu Erkaltungen rwrgeu , ab und zu eine SodenerMrnEl -Pofftille (Fatzs edjie ) un Munde «ergehen . Die
Pastrllen ^srno angenehm und erfrischend , und sie schützen die
Schlermbmrte der Luftwege gegen dre schädlichen Hinwirkungender Nachtluft . Preis 85 A pro Schachtel , überall erhältlrch .

^ . . ^ .KrsÄ ^ ftliche Mitteilunaen .
„Testeuscherst . E,n neuer Weg zur Hausmusik . Einfüh -

rung , r« das Klaviersprel, Muffk -Derlag Euphonie , Pankow beiBerlin . Wtr habe» es hier mit . einem Werk zu tun . das
stch dre Aufgabe gestellt hat , oas Klavierspiel durch eine ungemeinrecht erlernlxrre Methode noch populärer zu machen. Sie bietet einewrllkommene Gelwecheit , in kurzer Zeit Musikstücke . Tänze ac. vomMatt svrelen zu können . Hier grbt eS kein langweiliges Neben , keinAuswendiglernen soqenanltter Mufikvokabeln . daS Wenige^ war manFl wiatunoraoein , oas Wenige , was man
sich zu merken hat , ist lercht faßlich und obendrein interessant gehal -

Mpd ^ f
Ö° n Klavierspiels gar nicht mehr die

Bucherer
10709empfiehlt

Münster-
Küse

i Pfd . 80 4

\ bei ganz. Laib Pfd. 75 4

Limburger-
Käse

1 Pfd . 48 4

f bei ganz . Laib Pfd . 45 4

Hand = Mse
S Stück 8 4

Schweizer
Käse

heilt tmd verhindert der

„ Orthopädos “

System Dr. med. Löffler .
Plattlusseinlagen Welche Polsterung

^ . überflüssig ! unter dem Fussballen !Federnde Hacke — Geräuschloser Gang! — Für alle Altersklassen !
Grossartiger Stiefel für rfllllg normale Füsse , wie auch spez . für Senkungen und Plattfflsse .Decken Sie Ihren Bedarf nur darin, Sie erweisen sich selbst die grösste Wohltat .

Begeisterte Anerkennungen.

8 .
«O
3
W

Alleinverkauf : Reformhaus „z . Gesundheit“, Karlsruhe, Kaiserstrasse 122

11108 .3 .1

1 Pfd . 140

Pfd . 30 4

Rchm - We
i Pfd. 70 4

bei ganz . Laib Pfd . 05 4

| in sämtlichen Filialen. |

fit» «SW :

Hlfluniftuifif
Rk . 58 .

während des
Umbaues

Schirme
Handsühuhe
Krawatten
Hosiütrlger

oder Rabattmarken .
10 °

|0 bis S0 °
|0

2L auf 9958

Sonnenschirme .
L. Müllers

Schirmfabrik ,
BsrrtMtraxM M.

Gegr . 1852 . Gegr. 1852

Korfekl,,Imperial
D . R . P . Marke Al . G

Unübertroffenes
llorsett der heutigen

Model
Sensationelle
Erfinduna .Ta .
Korsett rft im
Rücken geteilt ,
schnürt Leib u .
Hüften separat
und gibt hoch¬
elegante , schlanle

figur. Gerade
ront . Kein Druck

auf den Magen .
Aeußerst bequemer
Sitz . Preis von Mk .
7 .50 bis zu den
feinsten . Alleinverkauf : 6473 '

MsellWv .ÄMckl".
Frau ö , Rumpf , Telech . 824 ,Kaiserstraffe 36 , n . d. Kronenstr

Gartenmöbel » sowie
gr. Eisschrank

billig zu verkaufen .
PhUivvstraffe IS . )

W LiMlibmgm
Bahnhof stre

Ia Apfelwein,
glanzbeü »

Export , selbstgekeltert , .40 .25pr .Str .,
Reinetten , » Ä0 .3Q , .von 20 Str . an bei 53270 .6 .3

8 . « Griff Söhne ,
Apfelweinkelterei ,

Knvpenheim i . Murgt .

B226 >>71
straffe »«. iv . *

,
“ sehr gut erhalt . Jop .-Anzüge u.

BM ^
MWLLÄugeben .

Beamte , Private
erb . von leistunasf . Firma sämtlvon

tank

gegen

ohne Erhöhung der Preise .
Etreuaste Di skr . Gefl . Offerten
unterer . 11036 an die Expedition
der »Bad . Presse " erbeten . 7 . 3

Aaturbutter .
Empfehle wöchentlich lieferbar

frische , fettreiche Butter zu billig¬
stem Tagespreis . B22327 .2 .2
I . E . Setdenspinner , Würzburg .

Eier - und Butterversand .

Apfelwein
iche Qualität . P sie

kostenlos. 6308a .6.2Heinr . Beisser ,
_ St . Johann i. Hoffen.Vertreter aciudit !

Taiel - Oel
für Salate and Majonnaisen ,
10.2 reiner Geschmaek. ir053

Uerilr
TMeph. 175 Jy KarUnhe

Kalser-
straSsKO
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Schöner schattiger Garten .Billige Fremdenzimmer .

Geschäfts-Empfehlung .
Meiner werten Nachbarschaft, einem verehr ! . Publikum aus

Stadt u . Land mache ich die ergebene Mitteilung , daß ich dieseit -
l:er von meinem verstorbenen Manne betriebene Wirtschaft

„Zum Nuhbaum " L « I
g; u unveränderter Weise weiterbetreiben werde.

empfehle einen ff. Stoff Bier , hell u . dunkel . aus
der Brauerei Siuner . naturreine Weine , kalte u. warme
Speisen zu jeder Tageszeit und guten reichhaltigen Mit¬
tagstisch .

, Das meinem Manne in so reichem Matze geschenkte Zu¬
rrauen bitte auch auf nnch übertragen zu wollen.

Frau Marie Kassner, Wwe.
Grosses Nebenzimmer. Kegelbahn .

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

!
Einem titl . Publikum , Einwohnerschaft, Freunden und

Gönnern die ergebene Mitteilung , dass ich unter heutigem
das altrenommierte

Gasthaus zur Krone
in Weingarten (Baden) käuflich übernommen habe.

Ich werde bestrebt sein, bei Führung einer gutenKüche,
selbstgemachter, diverser Wurstwaren, reiner Weine, meine
Gäste zufrieden zu stellen.

Insbesondere empfehle ich mich den Herren Geschäfts¬
reisenden für guten Mittagstisch , sowie Fremdenzimmerbei
billigster Berechnung.

Gleichzeitig ist es mir ein aufrichtigesBedürfnis, meinen
werten Gästen für das mir in einer Reihe von Jahren ent¬
gegengebrachte Vertrauen auf dem Gasthaus zum Löwen
(Festhalle) herzlich zu danken und bitte, mir in Zukunft
das gleiche Vertrauen zu schenken.

Einem gütigen Zuspruch sieht entgegen
Hochachtungsvoll 6277a

Ferdinand Kärcher, Metzger und Wirt.
Weingarten (Baden), 1 . Juli 1911 .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

HiiiiiiMlsteMMli.
Am DienStag . den 18. Juli d .

Js .. vormittags 11 Uhr. werden
im Hundezwinger , Schlachthofjtr.
Nr . 17, folgende herrenlose Hunde
öffentlich versteigert : .. 11185

1 . ein Pinscherbastard (männlich),
2 . ein gelber Boxer „
3. zwei Wolfshunde „
4 . ein Wolfshund (weiblich ).
Karlsruhe , den 14. Juli 1911 .

Stadt. Schicht - u . ViehhOirektion.
wafs erversorgung

Hilpertsau .
Station der Murgtalbahn .

Die Gemeinde Hilpertsau ver¬
gibt im öffentlichen Angebotsver-
fahrcn folgende Arbeiten :
1 . Erd - und Eisenarbeiten zus.

4900 m Zu - und Ortsleitung
in Eisenrohren v . 40—125 mm
Lichtweite mit den nötigen Ab¬
gängen , Teilkugeln , Schiebern
und Hydranten ;

2 . Erd - und Zemeniarbeiten für
5 Quellschächte und 2 Hochbe¬
hälter mit zus . 95 cdm Nutz-
raum . 11191
Angebote sind verschlossen und

mit der Aufschrift „Wasscrlei-
tung " versehen, bis längstens
Dienstag , den 25. Juli ds. Js .,

vormittags 10 llhr
auf dem Rathaus in Hilpertsau
einzureichen, wo deren Eröffnung
stattfindet .

Angcbotsverzeichniffe können
gegen postfreie Einsendung von
1 .50 Jt für 1 . und 1 .00 M für 2.
vom Bürgermeisteramt Hilpertsau
bezogen werden , wo auch die
Pläne aufliegen .

Karlsruhe , den 14. Juli 1911.
Er. Kulturinspektion.

B flnrhom Kunst - Handlung
. UIILllull u. hahmenfabrik

befindet sich nach Fertigstellung
des neuen Lokals jetzt

Kaiserstrasse 221
(dem alten Laden gegenüber). 11177

FMilis-LeriteigeriW.
Montag » den 17. Juli , nachmittags 2 Uhr ,

werden im Anktionslokal Ziihringerstr . SS im Auftr . einer Herrschaft
hegen bar versteigert : 11193

1 feiner Schreibsekretär mit Spiegelaufsatz . 1 Bücherschrank,
1 offens Büfett mit Marmorplatte , 1 Schreibtisch, 1 Konsole
mit Marmorplatte und 6 Rohrstühle , sämtliches Mahagoni ,
1 grotzer zweitüriger Weihzeugschrank. 1 schöne Salongarnitur ,
Sofa , 2 Fauteuils , 4 Halbfauteuils grün Plüsch, 2 Kommoden
mit Schubladen , 1 Fauteurl mit Einrichtung , 1 Nähmaschine,
3 Nachttische mit Marmorplatten , 1 doppelarm . Gaslüster ,
Etageren , Kontorstuhl , Erdölofen , Schirmständer , Küchenwand¬
brett und Schaft , Bilder , Figuren , Majolika , Wandbilder ,
Fenstergalerien , wollene Vorhänge , 1 grotzer Teppich , Kinder¬
sitzwagen , viele Jahrgänge Deutsche Bauzeitung , sehr gute
Frauenkleider , leinene Bettücher , Kopfziechen und Frauen¬
hemden, 1 Bettrost , 3 Waschmaschinen, Teller , Platten , 1 Dauer¬
brandofen Apollo Nr . 2 und 3 Füllöfen , bereits noch neu,
1 Fenstertritt und Waschseile

Liebhaber ladet ein

) . Hischmann feit., Auktionator .
Telephon 2965 .

Anzusehen Montag vormittag .

„löörzer"
gut ausgereiste Früchte

2 Liter-Mah
4

Zentner
AL

14 .i empfiehlt mo9

Kuchem
in jämllidjen Polen |

Neu eröffnet

Mmrnstr. 88

Badische Handels-Lehranstalt
für Schpeibbunst, HandelswissEnsGhaffen

und Sprachen
Lammstraße 8 , Ecke Kaiserstraße

Telephon 3121 : : : : Bankkonto : Vereinsbank.
Staatlich geprüfte oder akademisch gebildete Lehrer.
Neueste Reformmethoden .

'
. 6 tagheUe Lehrräume.

Moderne neue Schuleinrichtung .
Gründlicher Unterricht an Personen beiderlei Geschlechts im Alter
von 10 bis 50 Jahren, in Schön - , Rund- und Lackschrift , Handels¬
wissenschaften und fremden Sprachen bei freier Wahl der Stunden

bis abends 10 Uhr.
- — Keine Berufsstörung nötig . —

•' Auswärtige erhalten Schülerkarten. -
Prospekt frei. — Eintritt täglich . — Für Erfolg Garantie .

Ferien -Kurs für Schüler aller Klassen beginnt am
1. August unter Leitung eines staatlich geprüftenLehrers. 11130

Aus
der Schweiz

Obrechts Feldstecher, berühmt
durch seine gediegene Optik u . vor¬
nehme Eleganz , wird in der Schweiz
als Alpen - u . (Yebirgsglas am
meisten gekauft, weil von ungemei¬
ner Schärfe, beträchtlicher Größe
des Gesichtsseldes u . entzückender
Klarheit der Bilder . Weil als Spe¬
zialität nur dieses Modell liefen
u . alle Sorgfalt darauf verwende,
Preis nur Fr . 82, alle Zubehörd-
inbegriffen . Versand per Nach¬
nahme , Porto- u . zollfrei. Bei Nicht¬
gefallen bereitwillig Zurücknahme
6 .73a Robert Obrecht ,
1 .1.4 Wie ti -7 ' -ach tSchweiz).

Jagdrad - Fahrräder |
- Beste Hark«, r

Billigste Preise . I

vPrachtkataloB
11(360 Seit, stark ) I

umsonstu.porto- I
frei an jederm . I

Deutsche Walten- und Fahrrad - Fabrikan |
ln Kreiensen ( l 'ar: i Nr. d/ „

fatetKshiuttg
Ein feines Maß - Geschäft liefert

elegant.Herrenklet-ung
an zahlungsfähige Herren auf
monatliche Raten , unter Garantie
für guten Sitz.

Offerten unter Nr . 6555 an die
Expedition der „Bad . Presse" . *

Hauskaufshalber habe ich eine

sowie ein B a u e r n w a g e n samt
Heuleitern und Zubehör und ein
Göpp el billig zu verkaufen . Gebe
die Ladeneinrichtung auch geteilt
oder gegen eine Mostereieinrichtung
oder Bandsäge ab. B21355 .3.2
Eduard Knaus , Metzgelei ,

Odenheim .
«HWrtrrnJi Neckarsulm . 3 HF .,jlCOlvIlllVf billig zu verkaufen.
B21298 .5.4 Akademtestratze 35 .

Knabenkleider
aller Art kauft man enorm billig im

Räumungsverkauf
von

.
Gretz

Marienstr.

Trotzdem 11203

doppelte Rabatt -Marken
oder 10 Prozent in bar .

Ehe Sie auf Reisen gehen
empfohlen wir Ihnen , Ihre Wohnung , Ihre Villa etc . zur Verhinderung von Einbrüchen , Feuer - und
Wasserschäden etc . unserem nächtlichen Schutz zu unterstellen . Verlangen Sie die Uebersendung des

des Spezialtarifes für die Reisezeit oder den Besuch eines Beamten .

Karlsruher Wach - und Schliessgesellschaft m . b. H.
Waldstrasse 37 . Fernsprecher 1417 . 11178

Achten Sie beim Einkauf der Briketts auf die Marke

denn nur das sind die wirklich bestbewährten 6338»

Rheinischen Braunkohlen - Briketts
erhältlich zu

Mk . 1 . 10 per Ztr . franko Keller mit S % Rabatt bei Barzahlung .

Ab Lager Rheinhafen und in Waggonladungen billiger .

* * H. Mülberger
Rheinisches Kohlen - und Brikett - Geschäft

en gros — en detail

Telephon 250 . — Kontor : Amalienstr . 25 ( Ecke Waldstr . )

Mariage !
Kaufmann . 30 Jahre , feinste

eigene Existenz , mackell . Ruf und
Vergangenheit , mit sehr bedeuten¬
dem Vermögen und Einkommen u.
gut verträgl . Charakter , sucht mit
evangel. vermögt . Fräulein von nur
uotzer Figur bis zu gl. Alter bek .
: u werden zwecks baldiger glückl.
Ehe . Ausführl . ernstgem . nicht
nwnyme Offerten erbitte ver-
rauensvoll unter Nr . B21921 an
>i : Exp der „ Bad . Presse"

. Perm ,
erbeten . Diskret , strengstens . 3.3

^ Beirat ! <m-
30jähr . Privatbeamter in süd¬

bad . grötz . Stadt , Christ , schlanke
symp . Erscheinung u . vornehmer
Charakter , 5000 Ji Einkommen
pro Jahr , später mehr , wünscht
mit hübscher , gebildeter Dame
entsprechenden Alters zwecks spät .
Heirat in Verbindung zu treten .
Vermögen erwünscht, jedoch nicht
msschlagebcnd.

Gefl . Off ., möglichst mit Bild ,
das sofort ret . wird , beliebe man
unter vertrauensv . Darlegung d .
Verhältnisse u . Nr . 2321827 an die
Erp . der Bad . Pr . niederzulegen .
Diskretion zugesichert u . verlangt .
Vermittler verbeten , dagegen ev.
Vermittelung d . Angeh, erwünscht.

Müllerssohn , evgl. . anfangs 30 .,
welcher das elterliche Geschäftüber¬
nehmen soll , wünscht mit tüchti¬
gem , ordentlich. Mädchen mit Ver¬
mögen zwecks baldiger

E Heirat “
bekannt zu werden . Das Geschäft,
eine gutgehende Kundenmühle m .
Landwirtschaft , liegt in schöner
Gegend, U St . v . Garnisonstadt
u . Bahnstat . entf . Größte Ver¬
schwiegenheit zugesichcrt.

Offerten unter Nr . B22549 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

^ Heirat !
23jähriges , nettes , herzensgutes

Fräulein , wirtschaftlich und prak¬
tisch erzogen, mit 30 000 Mark
bar , später noch größerem Ver¬
mögen, wünscht sich baldigst zu
verheiraten . Herren , wenn
auch ohne Vermögen, welche
eine gute Ehe verbürgen , wollen
nichtanonvme Offerten einsenden
unter Postlagerkarte 136, Schöne¬
berg b . Berlin . B22560

IE " Heirat !
Witwer , Vater einiger Kinder ,

verm. Landw. , Ende 30 , evangel.,
sucht auf diesem Wege eine mit
ländl . Verh. vertraute , gutmütig
vcranl . Lebcnsges. gesetzten Alt .
Ernüaemeinte Offerten unter Nr
B22366 an die Expedition der
..Badischen Presse" erbeten.

7500 .— Mark
werden von strebsamen Geschäfts¬
leuten auf ein neuerstellt. Wohn¬
haus auszunehmen gesucht aus I .
Hhpothek . Interessenten wollen
ihre werte Ädrcffe zur Weiterbe¬
förderung unter Nr . B22412 an
die Expedition der „Bad . Preffe "
abgeben.

5000 Mark
werden an II . Stelle aus rentabl .
Wohnbaus aufzunchmen gesucht .

Offerten unter Nr . B22629 an
die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten.

WWigs .SWMliier
In einer gr . Stadt Badens krank-

heitsh . eine Ia nachweisbar sehr gut
gehende
SchuhmachereffKll,L, !?.

Offerten unt . Nr . B22624 an die
Exped . der „Bad . Preffe ." 3 .1

ZapjMWjt
im Zentrum der Stadt Karlsruhe
per sofort oder 1 . Oktober an kau¬
tionsfähigen Wirt zu vergeben.

Offerten unter Nr . 11110 an die
Exped. der „Bad . Presse" . 3 .1

Junge Leute suchen sofort oder
1 . Oktober eine

Wirtschaft
zu pachten . .

Zu erfrag , unt . Nr . B22548 in
der Expedition der „ Bad . Presse ' .

Sellen gWige Gelegenheil.
In einer Garnison u . Oberamts -

ftadt a . Rh ., in allerbest , belebtester
Lage, ganz nahe von 2 Kasernen , ist
eine gut einges. , m. treuer Kundsch .
best . Mengerei u . Wurstlerei , weg .
Krankh. des Bes., unt . den günst.
Bedingungen rasch zu verkaufend
Es ist all . im best . Zustande u . oer
Neuzeit entsvrcch. vollst . eingerich.,
Eiskeller , Kühlraum , elektr. Moto¬
renbetrieb . Das Anwesen, sowie
Geschäft biet . einem kapitalkräft .,
solid. , tüchtig. Mann sich. Exist. u.
wollen sich nur ernstgem . Offert , u.
Nr . » 21746 an die Exped. der
Preffe " zur Weiterbeförd . melden.

^ Villa «
mit Zierpark , 12 Zimmer , sowie
Nebengebäude mit 5 Zimmer nebst
groß . Lagerraum u . Keller, groß.
Lbstgartenanlage (jährl . Erträgnis
1200—2000 J ( ) , in der Nähe von
Baden -Baden billig zu verkaufen.
Offert , von nur Sclbstrcfl . unter
Nr . 5927a an die Exped. der Bad.
Presse erbeten .

Ein feiner

Herrschafts -Landauer
wenig gebraucht , ist billig zu ver¬
laufen . Offert, unt. Nr. 10244 an
die Exped. der . Bad . Presst " .
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Ausbildung 1ür soziale Arbeit durch den
Badischen Zrauenverein.

^ Karlsruhe , 1i . Juli . Es gibt heutigen Tages gar viele junge
Mädchen und Frauen , die sich gerne sozial betätigen möchten, d. h .,die in der Erkenntnis der mannigfaltigen Rot und Mißstände in den
nnreren Volksklaffen zu der Hebung beizutragen und Opfer an Zeit
Arbeit und Geld zu bringen bereit wären , denen es aber an den er¬
forderlichen Kenntnissen und Erfahrungen auf den verschiedenen Ge¬
bieten der Wohlfahrtspflege fehlt und die deshalb nicht recht wissen ,wie sie es anfangen sollen , um ihre wohlgemeinten Absichten zu ver¬
wirklichen. M an hat deshalb anderwärts besondere Schulen und
Kurse zur Ausbildung in der sozialen Arbeit eingerichtet . Bei uns
in Baden bieten die bestehenden Einrichtungen des Badischen Frauen -
vereius in Karlsruhe hinreichend Gelegenheit , sich eine entsprechende
Ausbildung zu verschaffen.

Das gegenwärtig am eifrigsten gepflegte Fürsorgegebiet ist die
Säuglings - und Kinderpflege . Zur Gewinnung eines Einblickes in
diese dienen die Krippen und die Milchküche des Vereins . In der
Krippe im Karlsruher Luisenheim sind besondere Kurse für Damen
mit Töchterschulbildung, die keine berufsmäßigen Pflegerinnen wer¬
den wollen, von Zmonatlicher Dauer vorgesehen. Um Verständnis
für die Krankenpflege und einige Kenntnisse in derselben zu erlangen ,die bei der Fürsorge für Kranke und Wöchnerinnen von großem Wert
sind , werden vom Landesverein vom Roten . Kreuz , von dem der Bad .
Frauenverein einen wesentlichen Teil bildet , sogenannte Helferiunen -
kurse veranstaltet , in denen u . a . Belehrung über die erste Hilfe¬
leistung in llnglücksfällen usw . erteilt wird . Wer sich weiter mit derKl -tdcrpflege bei größere« Kinder « beschäftigen will , dem bietet sich
dazu in dem dem Badischen Frauenverein gehörenden Kindersolbad
Dürrheim Gelegenheit .

Die Fürsorge für die schulentlasiene weibliche Jugend wird sich
vorzugsweise auf die Ausbildung in Handarbeiten , Bügeln und
Kochen erstrecken . In der gleichen Richtung wird sich auch eine
soziale Fürsorge , für Fabrikarbeiterinnen , junge Hausfrauen undMütter aus dem Arbeiterstande bewegen. Zur Vorbereitung hieraufkönnen Kurse in der Frauenarbeitsschule besucht werden oder Koch¬kurse im Karlsruher Luisenhaus .Wir sehen, daß nach den verschiedenen' Richtungen hin der Bad .Frauenverein eine Ausbildung für soziale Arbeit ermöglicht. Alsein Beispiel für eine möglichst umfassende Ausbildung dieser Art
während der Dauer eines Jahres möge nachstehende Zusammen¬stellung dienen : Oktober bis Ende Dezember Kurs in der Luisen¬krippe, Mitte Januar bis Anfang März Helferinnenkurs , danebenvon Januar bis April verschiedene Kurse in der Frauenarbeitsschuleund Hilfeleistung in den Flickschulen , April und Anfang Mai Pflegeim Krankenhaus , Mai Solbadhilfe , Ende Mai bis Anfang AugustKochkurs im Luisenhaus , August Pflege rhachitischer Kinder , Sep¬tember Milchküche . Dazu kämen vorübergehende Besuche sonstiger
Vereinsveranstaltungen . Selbstverständlich könnte eine soziale Aus¬
bildung in engerem Rahmen auch in kürzerer Zeit z. B . während'6 oder 3 Monaten gewonnen werden.

Roch sei bemerkt, daß der Badische Frauenverein auch in derLage ist, durch sein StellenvermittlungsbLro in Karlsruhe » Herren -
straße 43,

.
den in der sozialen Arbeit ausgebildeten Mädchen undFrauen , Ltd eine solche Tätigkeit berufsmäßig ausüben wollen , geeig¬nete Stellen nachzuweisen und andererseits Vereinen , Gemeinden undAnstalten Kräfte für solche Arbeit zu empfehlen.

' ver Deutsche Lehrerinnentag.F . Karlsruhe , 12. Juli . Am vergangenen Mittwoch wurde ineiner Mitgliederversammlung der Abteilung Karlsruhe des VereinsBadischer Lehrerinnen ein ausführlicher Bericht gegeben über diezwölfte Generalversammlung des Allgemeine« Deutschen Lehrerinnen -Vereins in Nürnberg , die in den Pfingsttagen stattfand . — Einigesaus diesem Berichte dürfte für weitere Kreise Interest « haben .
: Am Pfingstsonntag nach dem Gottesdienste nahmen die Sitzungen
. ihren Anfang und fanden am folgenden Dienstag abend ihren Ab¬
schluß. — Es waren teils Mitgliederversammlungen , teils öffentliche

: Versammlungen der vier Sektionen — der Sektion für höhere und- mittlere Mädchenschulen, des Verbandes deutscher Volksschullehrerin -
nen , der Sektion für technische Fächer und des Verbandes deutscherMusiklehrerinnen — die meistens zu gleicher Zeit in verschiedenenStadtteilen tagten . Außerdem fanden drei öffentliche Versammlun¬gen des . Allgemeinen Deutschen Lehrerinnen -Vereins statt . Sehr- häufig trafen sich die Teilnehmerinnen in .dem wunderbaren alten

Rathaussaale , der, wie es heißt , die '
Bestimmung hatte , „den Kaiser

und die Fürsten , die Herren und Städte zu ernster Beratung , aber
auch zu Lust und Fröhlichkeit mit den ehrbaren Bürgern der Stadt
zu vereinigen .

" Aus der Fülle von Vorträgen , Referaten und Kom-
misfionsberichten, die sich in diesen drei Tagen zusammendrängten
und die deutlich zeigten, welch reiches Leben, welch tiefer und breiter
Jnterestenstrom durch die deutsche Lehrerinnenschast dahinflutet , kann
in dem engen Rahmen dieses Berichtes nur das wichtigste herausge¬
griffen werden .

Die erste Mitgliederversammlung des Verbandes deutscher Volks-
schullehrerinnen brachte einen Bericht von Elsbeth Heese , der Vor¬
sitzenden der Kommission für vergleichende Eehaltsstatistik im Ver¬
bände Deutscher Volksschullehrerinnen . Ihre Ausführungen hörten
sich sehr einfach an , wer aber nur eine Ahnung von Statistik hatte ,der wußte , daß eine ungeheure Arbeitsleistung dahintersteckte. —
Fräulein Helene Sumper , die Vorsitzende des bayerischen Lehrerinnen¬vereins zeigte in ihrem umfastenden Geschäftsbericht die vielseitige ,
weitgreifende und selbstlose Arbeit , die auf allen Gebieten jahraus ,
jahrein vom Verbände der Deutschen Volksschullehrerinnen geleistetwird . Das Ergebnis einer Umfrage des geschäftsführenden Aus -
schustes bei den 7680 Mitgliedern des Verbandes bezüglich der Ver¬
heiratung der Lehrerinnen läßt sich kurz dahin zusammenfasten 7
Weitaus der . größte Teil der im Verbände vereinigten deutsche «
Volksschullehrerinnen hält die Verbindung von Ehe und Lehrberuf
nicht für wünschenswert, weil er dadurch sowohl die berufliche Tätig¬keit der Lehrerinnen , wie auch das Familienleben gefährdet glaubt .Um dieselbe Zeit sprach im Festsaale des Luitpold -Hauses Frl .
Margot Erupe aus der Sektion für technische Fächer über die Radel -
arbeit in der Schule als Kulturfaktor und Frl . Luise Wöhlke überdas Zeichnen in Beziehung zu den andere« Unterrichtsfächern . Im
Rathaussaale hielt Frl . Elisabeth Haberling , Oberlehrerin aus Celle,einen Hochinterestanten Vortrag über die Frauenschule , eine Fortbil¬dungsschule für die Schülerinnen der höheren Mädchenschule, wie siein Baden in dieser Form nicht besteht.

Rach einer kurzen Mittagspause begann um Vs4 Uhr die erstegemeinsame Mitgliederversammlung . Im Mittelpunkt der Beratun¬
gen stand der Bericht von Fräulein Thekla Gilbert -Dresdenüber die Haftpflichtversicherung der Mitglieder des A. d . L .-V.Die Kommission schlug vor, mit dem Allgemeinen Deutschen Versiche¬rungsverein in Stuttgart einen Vertrag auf 10 Jahre abzufchließen,wozu die Versammlung ihre Zustimmung gab . Rach Schluß derDebatte über die Haftpflichtversicherung kam ein Dringlichkeitsantragdes Verbandes Deutscher Volksschullehrerinnen zur Beratung , der in
Form folgender Resolution von der Versammlung einstimmig ange¬nommen wurde : Der A. d . L.-V . erklärt sich gegen die Veranstaltungvon Hilfstagen , die den Charakter sogenannter Blumentage tragen .Der Vorzug, daß an dieser Art des Geldsammelns sich alle Stände
beteiligen , kann die schweren Schädigungen nicht aufwiegen , die siemit sich bringt . Denn diese Art des Wohltuns mutz erstens auf die
Schichten des Volkes, für die der Ertrag bestimmt ist, verletzendwirken. Ferner liegt in ihr eine Gefahr für die weibliche Jugend ,der die Ausübung dieser Wohltätigkeit übertragen wird , und deren
soziales Verantwortlichkeitsgefühl durch die Teilnahme daran not¬
wendig verwirrt werden muß.

Der A. d . L .-V . tritt dafür ein , daß zur Beschaffung der Mittel
für Wohlfahrtszwecke, soweit die Jugend dafür in betracht kommt,nur solche Wege beschritten werden , bei denen diese Jugend zumsozialen Verantwortwortlichkeitsgefühl und zu ernster sozialer Arbeit
erzogen wird . Am Montag morgen hatte die Sektion für höhere und
mittlere Schulen eine sehr anregende und in der Diskussion bedeu¬
tende Sitzung, in der über die neuen preußischen Lehrpläne für Mit¬
telschulen und die Reform der bayttschen Höheren Mädchenschule ver¬
handelt wurde.

Der Montag Abend brachte einen Vorttag von Dr . Rosa Kempf-
München über die Organisation der weiblichen Fortbildungsschule ,die eine dreijährige Pflichtfottbildungsschule sein soll und sich ;e
nach der Verufsstellung der Mädchen in eine landwirtschaftliche , ge¬
werbliche, kaufmännischeund hauswirtschaftliche zu gliedern hat .

Den Glanzpunkt der Generalversammlung bildete der Vortrag
von Margarete Treuge -Berlin über das Verbandstema „die staats¬
bürgerliche Erziehung der Mädchen als Aufgabe der Schule ."

Die Referentin erwies aus dem Wesen des Gegenwartsstaates
selbst, des konstttutionellen Staates mit sozialen Aufgaben , der nicht
mehr als eine selbständige Macht über den Bürgern steht, sondern als
die Summe seiner Bürger betrachtet werden muß , die Notwendigkeit
staatsbürgerlicher Erziehung . Sie ist Aufgabe des ganzen Lebens ,aber auch der Schule und darf sich nicht nur auf Knaben erstrecken ,

denn auch die Tätigkeft sowohl der im Beruf stehenden als auch der
verheirateten Frau ist von entscheidender Bedeuttlng für das Allge¬
meinwohl und reiht die Frau in die Zahl der den Staat bildende »
Faktoren ein. Der ganze Schulbetrieb muß auf das Gemeinschafts¬leben eingestellt sein ; er muß den Sinn wecken für Selbstveranttoört »
lichkeit , Pflichtgefühl , Gemeinschaftsgefühl, geistige Selbständigkeitund Urteilsfähigkeit . Diesen Zwecken dient u . a . die Ausbildungder Schüler-Selbstverwaltung . Die bürgerkundliche und wirtschafts¬
geschichtliche Belehrung , eine notwendige Verbindung für die staats -
bürgerliche Erziehung , gestaltet sich natürlich verschieden nach de»
einzelnen Schulkategotten .

Der Vorttag war von hohem sittlichem Ernst gettage « »nd führtemit großer wistenschastlicher Gründlichkeit ein in eine ganz neue Bil¬
dungsidee und in eine für unsere Kultur äußerst wichttge Aufgabe .Den Schluß der letzten öffentlichen Versammlung bildeten am
Dienstag Nachmittag die beiden Referate von Frl . Franziska Ohne -
sorge -Dresden und Frl . Mathilde Drees-Hannover über die Frage :
Weshalb brauchen wir eine besondere Lehrerinnen -Organisation undwarum muß sie alle Schulgattungen umfasten? Frl . Ohnesorge zeigtedie Notwendigkeit der Vereinsarbeit nach innen , während Frl . Drees
mehr die Vereinsforderungen nach außen hin betonte . Aber beide
Referate gaben eine Fülle von wertvollen Gedanken und erhebendenAusblicken und ließen in aller Klarheü erkennen, daß die Kraft undStärke der Lehrerinnen -Organifation , dir nicht durch äußere Macht¬mittel , sondern nur durch moralische Mittel wirken kann, darin be¬
gründet ist, daß sie einen Bundesstaat im kleinen darstellt : fteie Be¬
tätigung der Zweigvereine nach innen , geschloffene Einheit nachaußen . Nur auf dieser Grundlage sind die deutschen Lehrerinnen imStande , ihre ureigensten Interessen mit Erfolg zu vertteten .Die verschiedenen Kategotten von Lehrettnnen innerhalb der
Organisation find eng miteinander verknüpft und das eben gibt ihrden sittlichen Wett , daß die dine Kategorie für die andere , daß dieältere Generation für die jüngere in selbstloser Weise arbeitet und
sich freut , wenn sie über sie hinauswächst.Einen schönen Abschluß der Verhandlungen bildete das Festestenim großen Saale des Kulturveretns am Dienstag Abend . Dabei warbesonders bemerkenswert die Tischrede des Oberbürgermeisters vonNürnberg , Geh . Rat Dr . Ritter von Schuh, der voll hoher Anerken¬
nung über die Kulturarbeit der Lehrerinnen sprach , die er in einer
40jährigen Amtstättgkeit hochschätzen lernte .

Zusammenfastend kann gesagt werden : Die deutschen Lehrettnnendütten mit Freude und Genugtuung zurückblicken auf ihre 12. Gene¬ralversammlung , die gettagen war von einem Geiste der Harmonieund der Begeisterung, und gewiß haben alle Teilnehmerinnenempfunden, was Gettrud Bäumer als Schlußwott ihres Ueberblicksüber die Versammlung sagt : »Und daun »ersteht man einmal wiederganz, daß die eigentliche Quelle der Schwungkraft und her zuversicht¬liche» Stimmung , die unsere Versammlungen beherrscht, eben i» de«Momenten liegt» die uns über die bloße Staudesvertretung erhebe»und zum kämpfende « Heere für geistigere und inhaltsvollere Zielemachen."
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MeßbachOtlflhlirrtri 720 m üb . Meer , amiUllHKUIU ) Brienzersee bei Jn -ierlakcn , mitten in Tannenwäldern »200 Betten , Zimmer mit Bad undToilette , Warmwasserheizung . Wan¬delbahn , Orchester, Tennis und andere Spiele . Ruderspott , See¬bäder , Angelfischerei . Pension mit Zimmer von 8 Fr . an .tyftrtfftM ’ nOHAttftrtli ' vom Hotel vollständig getrennt . 1911 um-
gebaut . neueste Einrichtungen . Kurarztbis Ende Juli : Dr . O .- Kreis - Fttglistaller , nutzer Pro¬fessor Dr . L Rtttlmeyer , beide aus Basel .3238a Direktion : L . BazzelL

J

*

2 %czs putzen ., Ŝ eznlgen izrzc? zJcfzezzecrz affler ^ azzs &czZizzngsg&jen/taricIe n&rnjt &3e&Szszzzm £&ac?>. grp/cfoefeReichtjo&ne e~77lzz/ie tenc£ /c/imezze ,
oJj&ezzec -, zzrtc£ t-jDzztz &tzZajzr

C2rz7zierzc&&2& gema &zdez/fet es c&e gTa/Tzeriefflezt ’
<5s rn£t andeven Sz/Zzgen defaeiiec &ni &eZrzA

zion <Z) zm ZtecZetzfet eüzias Z2oZ# £ahcZtg tfTetzaziäges ezzz/cZem/jtß &m
ßeZZzzrzgsge&ig £e
een^o Ẑagzgerz ^ ^ a ^za/ ^ nzz ^ ZiczZierz. £&ze*gzxy £e &egzzeme . zzm£
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Codes ' Anzeige.
Heute früh 8 Uhr verschied nach langem , mit Geduld

ertragenem Leiden meine liebe Frau , unsere treube - .
sorgte Mutter , Großmutter , Schwiegermutter , Schwester,
Schwägerin und Tante

Valbina Metzger s -hWe
im Alter von 60 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Ph. Metzger , Kanzleidiener a. D.
Bulach , den 14. Juli 1911.
Die Beerdigung findet Sonntag , den 16. Juli , nach¬

mittags 4' j, Uhr, vom Trauerhaus , Frie . ,ichstraße 10,
aus statt . : » 22618

Dadifche Presse . Mittagblatt . Samstag den 18. Juli 1911. 323

Sehr guten Mittag - und Abend -
tisch empfiehlt B22062.3.3

Kreuzstraße 20, 3. Stock .

grosser Auswahl stets vorrätig
Fabrikat .

nosenbusGhS
Fahren Sie

IaMmehk SSÄ
» 22663 Markgrafenstr . 25 , IV., l.

Kinder - Lieg - Sitzwagen , noch
neu , wegen Wegzug billig zu verk.
» 22636 Hardtstr . 2« , 2. St .

musterhaft in Bau u. Ausstattung ,
grösste Stabilität ,

vorteilhafteste Preislage !
fordern Sie illustriertePreisliste auch über /
NähmaschineaHaushaltungsgegenstände .

| Waffen,Uhren . Mu5ikwaren,5owie sonstige
Radfahrer * Bedarfsartikel gratis u . franko .

[ HANSÜARTMANH A:G.EISEN ACH *■ !■
'

GRÖ5STESFAHRRADHAUSM1TTEI-U.SUDDEUTSCHLAN0S .

Von Sonntag morgen ab :

Neues QelihatefS-Sauerbraut
nur selbsteingemachte prima Ware

das Pfund zu 1 Pfg .

Dürrfleisch la
Bauchlappen, mild gesalzen

Bauchlappen, friseh ohne Zugabe
zu billigsten Tagespreisen

in allen Filialen erhältlich .

Gebrüder HenseiGroBii . Ro!t.
Bestellen Sie

bei Wilh .Schubert,taom , Freiburg i. !
ein Postkistchen 1664a *

Echtes Schwarzwälder kirschwasser.
(S Flaschen Mr . 7 .20 frko. Nachnahme .)

IMU- Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt .

Kohlensäure Getränke !
Wir liefern als Spezialität

Mineralwasser -
Apparate bewähr¬
tester Konstruktion für
Hand - und Kraftbetrieb ,
sowie sämtliches Zubehör ,

Abfüll . Apparate
für Sodawasser
für Limonaden
für Flaschenbier

Flaschen- Reinigungs -
Maschinen für jeden Bedarf .

Prospekte gratis . . ■̂

ßernh . Helbing , Mannheim B,
G. m . b. R. S 6. 35.

öreylus z Mayer -Dinkel , Mannheim .
Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Pine>, Red Pine und Nord. Tannen -Fussboden -
bretter, Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage. 5660a

Versand 4ifr Meter bayer scher Bretter ab unserem Lager in metrraincen .

holz

■Jl . . . er», unb mehrfarbig , werden rasch an»

/ lül > § vldÄl » > ll »
in der Druckerei de»

. Badische » Preffe " .

Tauzlehr-Jnstitnt
( Saal im Hause) ««*

II . Vollrnlh
235 Kaiserstraste 235 .

(Einzelunterricht jederzeit .)

N -,

Ä !

äckoll Gerspach
Hirsehstr. 28 Tel. 1677.

Brucheier
2 Stück 9 Pfennig.

Eierkonsumhaus
Kaiserstr. 50. Aug . Adlrrslr.

Telephon 580 .

tellen -Angebote.
SSouim. (eiön . Sillsoereiti, e.«.

Rechtsauskünfte , Unterricht.
Kostenloser Stellen - Nachweis für

Mitglieder und Prinzipale .
Stellen für Buchhalter , Kommis,

Expedient , Betriebsleiter ,

sofort zu besetzen . » 22643
Büro für Karlsruhe : Fasanenftr . 1

oder Euchhalterin
sofort in dauernde Stellung gesucht .
Bevorzugt werden solche, die in der
Nähmaschinen- od. Fahrradbranche
bewandert find. Stenographie und
Maschinenschreiben erwünscht.

Offerten unter 6459 « an die
Expedit, der „Bad . Presse"

. 3 .1

Wer Knpiinn
lange Prosp . über seegemäße Aus¬
rüstungen , Ausk. grat . loh ; . Brandt ,
Altona a . IE ., Fischmarkt20. 6168a

Ä lillr u . mehr tägl
■v» zu verdienen

Prospekt gratis . — Adreffcn - Berlag
I vli. n . 8ehu !tr , Cöln W . 64 . 6604a

3- Elgarr .- Verk . a.
ZlgeiU Wirte rc. Hohe Vergüt .
U. lorgsnsen & 6o. , Hamburg 32 . ““ a

Per bald suche für mein Weiß-,
Wall- und Kurzwaren - Geschäft
eine tüchtige

Verkäuferin
die auch im Dekorieren bewandert
ist . Kost und Wohnung im Hause.

Offerten mit Zeugnissen , Ge¬
haltsansprüchen u . Photographie
erbet, unter Nr . 6447a an die Ex¬
pedition der „ Bad . Presse".

Echriftl . Nebenerwerb d. Adressen¬
arbeit . Prosp . grat . Int .-Nat. Adr.-
Büro, A . Schädel , Hamburg 36. SB*836*

Hausierer ».MederverlMer
bei hohem Verdienst sucht $822578
li . Kiefer , Durlach . Hauptstr . 15 .

(Anschläger) 11222
finde« sofort Beschäftigung bei

Markstahler Se Barth,
Karlstraße 67.

^ Kutscher,
gesucht , tüchtiger, der bei der Ka¬
vallerie gedient hat , zu sofortigem
Eintritt .

Offerten unter Nr. 6455a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

AuMrsche genullt.
Ein fleißiger junger Mann kann

sofort eintreten bei 11228
K » r1 Kaufmann , Konditorei ,

Ludwigsplatz 61 .

Modes.
Modistin , die flott und selbständig

larnieren kann, wird per 1 . Sept .
ür dauernde Stellung gesucht.
Offerten mit Photographie und

Gehaltsanspr . bei freier Station
unter Nr . 6466a an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 3 .1

Modes .
Tüchtige I . Arbeiterin und

Lehrmädchen gesucht. SB*2“6

Bauer& Städelen, Fritdrichspi . 4

Zum Eintritt per 1 . Septb . I
wird eine tüchtige, erste

p » tz -

Arbeitevin
gesucht.

Dieselbe muß einfach und
mittel Genres chik und flott
garnieren und einem Pntz -
atelier selbständig vorstehen
können. Offert , mit Zeugnis¬
abschriften, Bild u . Gehalts¬
ansprüchen unt . V. 3014 an
Haasenstein & Vogler . A .-G.
Karlsruhe . 11087 .2.2

Wo kann junges besseres Mädchen
das Putzmachen erlernen ?
Offerten erbittet man unter Nr
B22602 an die Exp. d . „ Bad . Preffe "

f ftAfbot* "" t guten Zeugnipen
WWL « » das lochen kann , jur

klein . Hauspalt auf l . Aug. gesucht,
B22670 Hirschstrasre 107 , 2 . St

Unsere freigewordene

Steilen linden :U
H Kellnerinnen , Aushilfskell-
> ID nerinnen , Buffetmädchen,

Beiköchinnen, Mädchen für
Hausarbeit und Servieren , Haus¬
und Küchenmädchen sowie Haus¬
und Zapsburschen. B22605
Frau Anna Höfler ,

Zähringerstraste 8 , 2 . St .
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

Schöne 5- und 3-Zimmer -Woh «
nung ohne vis-ä-vis , mit freier Aus¬
sicht aus Park und Fasanengarten ,
aus 1 . Oktober billig zu vermieten .
Näheres Nndolfstraste 1 , II. rechts,
bei Schwarz. » 226 '*5.6 .1

wKoch (Aide) Koch u . Kellner -
linge , Kellnerinnen , Buf -

- fetfrl . und Küchenmädchen9 suche sofort 11214
Josef Wolfarth. Stein str . 19 .
gewerbsm äßiger Stellenvermittler .
Haushälterin gesucht
Witwer , Bes. eines grüß, landw.
Betriebes , sucht per sof . eine tücht.
Haushälterin , gesetzten Alters .

Offerten unter Nr . B22365 an
die Exped. der „ Bad . Preffe" erb.

Mädchen63

r ff
Küche vorstehen kann, Haus¬
arbeit übernimmt und gute
Zeugnisse besitzt, auf 1 . August
gesucht. Kriegstr . 52 , 1 Tr .,
nahe beim Hotel Germania .

Ein jüngeres Mädchen , welches
etwas kochen kann, wird auf 15. Juli
oder 1 . August in kleinen Haushalt
gesucht . Zu erfrag , bei J . Cyamon,
Kaiserstr . 39a, Aip .-Geschäft,

sofort gesucht.
Monatslohn 30 Mk. 11167 .2.1

AeiiMwi Mer Km.
Auf 1 August

Wird ein tüchtiges, zuverlässiges
Mädchen , in Küche und Hausarbeit
bewandert , gesucht .

Frau Staatsanwalt studmann,
11212 .2. 1 Moltkestr. 19,1.

I

Sfroelil . Mädchen
das gut bürgerlich kochen kann j
u . etwas Hausarbeit mit über¬
nimmt , findet auf 1 . August
bei kleiner Familie gute,
dauernde Stellung .

Off. unt . Nr . B22646 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb , s

flltrihebßtt für Küche u .Haus -
AlUoryCU arbeit sofort oder
bis 1 . August gesucht. Zu erfrag .
B22613 Stetnstraße 6 , 2 . St .

Zum sofortigen Eintritt suche
Mädchen -

das selbständig gut kochen kann u ,
alle Hausarbeiten eerrichtet. 3 . 1
B22667 Werderstrntze 13 , parte rre .
’tftrftftOOC MääkKSll für alle
SMYllMS AlwlyM Hausarb .
per losort gesucht. B22668

Kornblnmenstraste 4 , 3 . St .
Zuverlässige

für sofort zur Aushilfe gesucht.
Alims , Weltzienstr . 4. 11215

ist durch geschäftsgewandten , ener¬
gischen Herrn neu zu besetzen .
Dauernde , gut bezahlte Position .
Auskömmliche Reisespesen, feste Bezüge
und hohe Provisionen werden gewährt .
Ausführliche Offerten unter N . 89816223«
an die Expedition der „Bad . Presse" .

Kommis -Gesuch .
Ein solider junger Wann ,

aus der Kolonialwarenbranche , gewandter Stenograph , mit schöner
Handschrift , findet auf I . Oktober ds . Js . hier Stellung . Gest .
Offerten mit Zeugnisabschriften , Referenzen n . Gehaltsansprüchen
erbeten unter Nr . 11079 an die Exped . der „Bad . Presse ".

Mb VeriiM f ö* loiM!ioii
im Anprobieren und Abändem bewandert,
per sofort oder später gesucht .

Frau O * Rumpf , Damenkonfektion ,
Kaiserstrasse 70 . 11194

3—5 MK. täglicher ständiger Verdienst!
WM" Gesucht sofort

cm allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernabme einer
Trikotagen - und Strumpfstriikerei . Vorkenntnisse nicht erforder¬
lich. Anlernling sehr leidst u . kostenlos . Hoher ständiger Ver¬
dienst. Arbeitslieferung nach allen Orten Deutschlands franko.
Prospekte mit glänzenden Dankschreiben kostenfrei und franko.
Trikotagen und Strumpfwarenfabrik Neher & Fohlen ,

Saarbrücken C . 4. 6191a.3 .2

Techniker
mit kaufm. Bildung sucht Posten ,
wo Gelegenh . tz. Reise. Derselbe
würde sich auch an kleinerem, soliden
Unternehmen beteiligen .' Offerten unt . Nr . Ä22838 an die
Erw eü . der „ Bad . Presse.

"
_

2 KautvchnrKsr , “
3 Sem . Baugewerkeschule, 1 Sern.
Hochschule, sucht während der
Sommerserien Stellung in einem
Architekturbüro. Gesl. Mitteilun¬
gen wollen unter Nr . B22637 in
d . Exp. d . „Bad . Pr .

" niedergel . w .

Zunger Mm ä :";
sucht Stelle als Pferdepfleger bei
besserer Herrschaft.

Offerten unt . Nr . B22668 an die
Exped . der „ Bad . Presse.

"
_ 2st

Junge Dame mit höh . Schuld .,
auch musik u . wirtsch . gebildet,
sucht Stelle als ' Gesellschafterin od .
Erzieherin in vornehm. Hause.
11181 Hübschstratze 40, II .

^ Fräulein,
welches nähen kann und Liebe
zu Kindern hat , sucht bei guter
Behandlung paffende Stelle nach
auswärts .

Offerten unter Nr . B22617 an
die Expedition der - „Badischen
Preffe " erbeten.

LadcM
am Marktplatz in Eberbach a . N .
bis 1 . Septbr . zu vermieten .

W. Kranth , Bnchdruckerei ,
6451a Eberbach (Baden ).

8litzchelli>eMWst
im Zentrum der Stadt auf 1 . Okt .
zu vermieten . Zu erfragen unter
£*226 11 tu der Exp, b. „Bad . Presse" .

Laden mit Wohnung von zwei
Zimmern , Küche, Keller nebst Zu¬
behör, ist auf 1. Oktober billig zu
vermieten . Näheres B22630

Schützenstraße 91, im Laden.

Friedrichsplatz 8
Drcizimmer - Wohnung mit Bade¬
zimmer u . Zubehör im Seitenbau

4 Tr . zu vermieten . Zu erfragen
im Laden r . 2)22600
Bachftr. 77 ist eine Dreizimmer¬

wohnung mit Glasabschluß , auf
1 . September od . 1 . Ott . billig z .
vermiet . Näh. I . St . das . 2)22596

Lachnerstraße 1 ist per sofort und
1 . Oktober je eine freundliche
Bierzimmerwohnung preiswert
zu vermieten . Zu erfragen da¬
selbst parterre . 2522622

Lachuerstratze 15 ist tm 4 . Stock
neuzeitl . erngericht. Wohnung von
4 Zimmern , Bad . u . Zugehör aus
sofort od. später an ruh . Mieter zu
vermiet . Näher . Part . 2)22656

Lessingstraße 13 ist eine Wohnung
von 5 Zimmern , das eine kann
als Bad benutzt werden , auf sof.
zu vermieten . Auf 1 . August ist
ein unmöbl. Zimmer , ebenso ein
solches auf sofort z. Perm. B22623

Schützenstratze 47 , Seitenbau , par¬
terre , große Ein -Zimmerwohnung
mit Küche, Keller und Zubehör
auf 1 . Aug. zu vermieten . B22644

Näh. b. Hausverwalter , 4. Stock , r .
Schützenstratze 91 ist eine Wohng.

von 1 Zimmer , Küche u . Keller
auf sofort zu vermieten . Näh.
im I . Stock . B22631

llhlandstratze 15 zwei schöne Zwei¬
zimmerwohnungen je mit Küche
und Zubehör auf 1. Okt. zu ver¬
miet . Zu erfr . I . Stock . » 22489

Werderftratze 96 ist große 3 Zim¬
merwohnung , im 4 . Stock, auf
1. Oktober zu vermieten . » 22628

Näheres 1 . Stock , rechts.
Zimmer zu vermieten » behagl.,

fein möbliert , per sofort oder
1 . August, nur an befferen Herrn
oder Dame . Zu erfragen Schützen¬
stratze 9 , Part . » 22651

Hübsch u . gut möbl. Zimmer rst
sofort od . spät , preisw . z . Perm.
Sophienstr . 182 , III ., Iks . B22583

Ein gut möbl. Zimmer ist gleich
oder 1 . August zu vermiet . » 22618

Kaiserstratze 189, III . St .
8 unmöblierte Zimmer . oder

Zimmer mit Küauf sogleich od.
später zu vermieten . Näh. » 22664

Amalienstr . 11 , Vorderhaus , II.
Schönes unmöbl . Zimmer jnit

besonderem Eingang auf die Str .
gehend , ist für gleich oder 1 Aug.
billig zu Perm. B22604

(tzerwigstratze 35 , IV . St, , r .
Adlerstraße 18 , Ecke Zähringerstr .,

III . Stock , links , ist ein schön
möbl. Zimmer für sofort zu ver¬
mieten . ®2259G

Dürgerstrasie 8 ist ein kleines
möbl. Zimmer auf die Straße
gehend , im II . Stock zu vermiet .
Zu erfragen parterre . B22608

Erbprinzenüraßc 23 , ivdhs., 3 . St ..
ist ein schönes Zimmer sogleich
zu vermieten . B22626

Hirschstraße 10 IV , bei der Kaiser -
straße , zunächst der Hauptpost,, ist
ein schönes , gut möbliertes Zim¬
mer auf 1 . August zu vermieten .
Näheres daselbst . B22638

ilreuzstr . 1 « 1 Tr . hoch sind möbl.
Zimmer mit ein und zwei Betten
sowie ganzer Pension sogleich billig
zu vermieten . » 22654 .2 .1

Kreuzstraße 24, 1 Treppe , 2 Min .
vom Hauptbahnhof , ist per 1 . Aug.
ein gut möbl. Zimmer nur ^an
soliden Herrn zu Perm. BL2666

Kurvenstratze Rr . 11, 2 . Stock , ist
ein grobes , schönes , gut möblier¬
tes Zimmer sof . zu Perm. B22647

Lammstratze 6, 2 Trepp . , rechter
Aufg., sind zwei elegante möbl.
Zimmer , zugleich eine Treppe
höher gelegenes Zimmer billigst
äbzugeben. B22621

Waldhornstratze 12, Hinterh . , II .
St „ ist ein gut möbl. Zimmer¬
billig zu vermieten . B22632

Wielandtstratze 8 ist ein großes
Mansardenzimmer u . Küche mit

-Gas sofort zu vermieten . B22620

Uilzerer Schiller
findet liebev . Llufnahme in Prof .-
Familie ; Wald.

Offerten unter Nr . 6281a an dre
Exped . der „ Bad . Presse"

. 10.3
Bessere Familie nimmt 1 oder 2

Schüler in volle Penston mit Fa¬
milienanschluß . Reformgymnasium
gegenüber. Anfrag , beförd. unter
Nri 10314 die Exped. der „Bad.
Presse"

. 3.3
Fürs neue Schuljahr wird
br« r. Meinet Kunde

in Pension gesucht in kalb. Hause.
Offert , unter Nr . 5822575 an die

Expedition der „ Bad . Presse" erb.
Zu ruisang des neuen Schul¬

jahres finden
1 oder 2 Gymnasiasten
in Baden -Baden Veste Aufnahme
und Verpflegung , sowie gewissen¬
hafte Aussicht levtl . Nachhilfe) in
gutrin Hauie ohne Kinder .

Näher, bei K . Iiundt , Pfarrer
in Baden -Baden . >822532.3.1

Schöne Dreizimmerwohnung n
sämtlichem Zubehör von ruhiger
Familie per 1 . Okt. zu mieten «es .
Off . mit Preisang . u . Nr .B22590
an die Exp . der „Bad . Preffe " erb.

Suche nngen . mobl . limmer in
Nähe der Hauptpost . Offerten m
Preisangabe unt . Nr . 1385 haipi -
postlagernd B22(.h /
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Extra IligeVerkaufstage
bei

Um meine grossen Warenvorräte möglichst bald zu räumen ,
sind die Preise in sämtlichen Abteilungen

ganz bedeutend reduziert worden .

iw!« „ Jedermann «t Teilzahlung
Heppen- u. Knabenanzüge, in modernen guten
Qualitäten . — Damenkleidep , Jacketts und
Blusen in chiken Ausführungen . — Manufaktup-
und Weißwaren, Teppiche und Gapdinen.
Herpen- u. Damenstiefel . - Kinderwagen
und Sportwagen . —» ,

Möbel ,Betten ,Brautaasstenern
Sehr leichte Abzahlungen.

11201

| | | | |

Ittmann
,

Karl Friedriebstr. 24 Karlsruhe (Rondellplatz).

Kredit .
Haus

r Kaufmann o
aus der InstaHaiions - Branche \ >
(Beleuchtung , sanil Anlagen etc .) , < >
firm in dopp ., amerik. Buchführg ., < ►

bilanzsicher , o
perfekter Stenograph und Ma- { J
schinenschreiber , für dauernden < ►Po ten gesucht Gefl. Offerten < >
u ter Nr. 11043 an die Exped . < >
der „Bad . Presse“ erbeten . 3J2 ♦

Gesucht ein
Stenodactylograpb

möglichst auf der Remington geübt.
Offerten mit Gehaltsansprüchenunter Nr . 5822561 an die Exped.der „Bad . Presse" erbeten . 2.2

Für daS

badische Oberland
wird ein tüchtiger

Reisender
gesucht.

Es wird jedoch nur auf
eine erste Kraft reflek¬
tiert . Stellung gut dotiert
und dauernd . Best emp¬
fohlene nicht über 4l>Jahre
alte Herren wollen aus¬
führliche Bewerbungs¬
schreiben evtl, mit Bild
unter Nr . 6257a an die
Exped. der „Bad . Presse"
senden.

MUsem-Me.
Ein achtbares Fräulein mit guten

Zeugnissen und gewandt im Ver¬
kauf von Luxuswaren findet sogleichoder später dauernde Anstellung bei
k. Wilhelm Doering, TjnelMttll,

Ritterstraße . 11085,6 .2
Vertreter o Agenten!

Wir können Nachweisen , daß uns .Vertreter und Agenten mehr als
200 M Wochentl . verdienen . Sollten
Sie weniger als 80 Mt . tägl . verd.wend. Sie sich sof. an uns . Unsere
Prospekte zeigen Ihnen den Weg,uns . Lpezialartikel tun das übrige .
Herren , Damen u . junge Leute .Voll - u . Nebenbeschäftigung . Wir
zahlen 500 Mk ., falls wir auf Ver¬
langen nicht sof. Freimuster senden.Horton , Berlin N . O . 111 ,

Landwebrstr . 10. 6264a

Tüchtige
Vertreter

Bie mechan . Schreinereien bes ., von
ein. leistungsf . Werkzeuggesch . geg .
Provision ges . Offert , unt . F . St .4491 an Kud . Flosse , Straff -
iuttt i . Elk. erb. 6380a.2.2

zeiler-Lersichemg.
Vertreter

für erstklassig « Gesellschaft gesucht
gegen tägliche, wöchentliche , resp.
monatliche Vergütung . Off, unt .0. U . 957 an Daube & Co . , Frank¬
furt a. M ._ 6332a.3 .3

ReservistenL - SL
15—34 Jahre , welche in fürstl .,grast , und herrschaftlichen Häusern
Diener werden wollen, gesucht.
Cölner Dienerfachschule . Cöln ,Christophstr . 7 . Prospekt frei , 113äa

Tüchtige , selbständige

AMo-Mmteme
gesucht. 6442a.3.2

Norhelmer & Cie.,
Ludwigsbafen a. Rh .

Tüchtige

MeWremer
>auf feinere Akkordarbeit,
sowie 1—2 selbständige

Aertigmacher
, » egen hohen Taglohn für !
[ dauernd gesucht . 11098 .2.2 |

M . Reutlinger 8 Co.,
Möbelfabrik a.Mestbahnhof I

Gesucht ein tücht.
Msdlllsihrcktr.
Dauernde Beschäftigung bei gu¬tem Lohn. Anerbieten mit Zeug¬

nisabschriften sind zu richten an
M .-8es. der Eise«- ii. Stahlwerke

mm . Georg Mer.
Singen a. H. 6412a2.2

Achlige Mmmsll
finden dauernde Arbeit der 96 Pfg .
Stundenlohn . Anfrag , an st. Lander,
stamburg Lk, Stöckardstr . 62 . 6185a*

BlNiWrliilg zesillhl.
Offerten unter Nr . B22499 an die

Exped. der „ Bad . Presse" erb . 3.2
In meinem Manufaktur - . Kon¬

fektions - und Kolonialwaren -
Geschäft findet ein

Lehrjunge
aus achtbarer Familie per sofort
oder später unter sehr günstigen
Bedingungen Aufnahme .

Offerten unter Nr . «384a an
die Exped . der „Bad . Presse " .

Suche zum alsbaldigen Eintritt

Koch - Lehrling
aus achtbarer Familie in großes
Restaurant nach Pforzheim .

Gest. Offerten erbeten unter
Chiffre 6421a an die Expedition
der „Bad . Preffe “. L2

Offene Stellen Äfgg
dieIZeitung : Deutsche Vakanzeu -
Post Eßlingen 76 . 239a*

Kin GroRstüch - und
Kleinsiücif' ilrbEitEr,

sowieTuchschneider
per gleich gesucht.

Offerten unter Nr . 11127 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2.2

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i . garant . sol. Häuser .
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart .

Billastraße 3. 96a
GewerbsmäßigeStellenbermittlerin

für Frankreich. iGegr . 4866).

Köchin gesucht
nach Italien ,

Villa bei Deutschen. Näheres
11074 Eisenlohrstr . 32. 3. St .

Sofort und auf 1 . August 2Ü

Dienstmädchen mS eint
Mssköchin

gesucht . Meldungen an Heilstätte
Friedrichsheim bei Kandern . «>°«a

Auf 1 . August suche ein
Ä ’ ‘ "

a.
Gute Zeugnisse sind erforderlich.Offerten an Frau W . Walter .Offenburg , Okenstr. 47 . 6887a .3 .3

Zuverlässige Mädchen für die
Küche zum 1 . August bei hohem
Lohn gesucht. B22563.2.2Näh . Kaiserstr . 56 , II, bei Kirsten.
Aus 1. September
wird ein tüchtiges, zuverlässiges
Mädchen mit guten Zeugnissen ,in Küche und Hausarbeit bewan¬
dert , gegen guten Lohn gesucht.

Vorzustellen zwischen 3—5 Uhr.B22377.3.3 Nowacksankagell . III.
Mädchen -Gesuch.

Zu kinderloser Familie wird auf
1. August ein fleißiges Mädchen
gesucht . 11094

Frau Hugo Steinbrunn ,
Hauptstr . 45, Durlach.

« mw »
» Reifender ^

der Bau -, Möbelbeschläge - u . Werk-
zeugbranche, welcher Baden und
die Pfalz mit Erfolg besucht hat,
sucht fich per 1. 10. 1911 zu ver¬
ändern .

Gefl . Offert , u . Nr . B22435 andie Exped . der „ Bad. Presse" erb.
Schreinermeister ,

erfahren in all. vork. Schreiner¬
arbeiten , perfekt im Zeichnen , Kal¬
kulieren , Detailieren , sowie mit
all . Maschinen vertr ., s. Stell , als
Werkmstr, evt . mich als Maschmstr .Offerten untK Nr . « 22525 an
die Exped . der „Bad. Presse" erb.

f Hamburg-Amerika -Linie, Vertreter : J, W . Roth,
Karlsruhe , Leopoldstrasse 4 . Telephon 1888 .

Originalbillette nach Amerika und den übrigen Weltteilen sowie zu
Nordland - und Mittelmeer -Reisen. Zeppelillfahrten . 8504.27 .14

Vertrauensposten .
Gebild . Witwe , 30 I . , reprüf .,

geschäftsküchk . u . zuverl .. 7 Jahre
im eig . Geschäft, Kolonialwaren
u . Drogen tätig , sucht Stellung
als Filialleiterin rc.

Offerten unter Nr . B22418 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.
WM " Krämlein ' PC
sacht sich in größerem Restaurant
oder Pension im Kochen weiter
auszubilden . Off . unt . B22204 an
die Expedition der „Bad . Presse " .

Air 18 iiriges MWen
wird zur Weiterausbildung im
Kochen und gründlichen Erlernung
des Haushaltes Stellung in
besserem Hause gesucht.

Offerten unter Nr . 6428a an die
Exped. der „Bad . Preffe ." 2 .1

Vermietungen.
Landhaus

mit hübschem Garten auf 1 . Okt.
zu vermieten oder zu verkaufen .

C . Steinmetz ,10939 .33 Thomashof .
In guter Lage der Südstadtil,m Laden

mit Bedienung als Filiale oder
Annahmestelle auf sofort od . später
zu vermieten . 2 .2

Offerten unter Nr . 11061 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .
Ochsn sowie Geschäfts -

raume im Seiten¬
bau , Kaiserftraße 81, für Leder-
Handlung geeignet , sind zu ver¬
mieten. 5874a*

Näheres Kaiserstr . 83, im Laden .
Verschiedene

Werkstatt - und

Geschäftsräume
von 20— 120 qm zu vermieten .

Wilhelm Lipp
Lefstngstratze 47 . 10718

Kml -SneSnM . IS
'

sind 3 Helle» schöne Räume
ebener Erde als Lager oder
Werkstatt aus 1. Okt . event.
auch früher zu vermieten .
Näheres bei Fra « L. Bertholdim Laden . 11014 .3 .3

Mm , 7— 8 zilmer ,billig zu vermieten . Zu erfragen
Montags ' !«! !—11 Herrenstr . 15,3. Stoa . Wird auch geteilt , 5 und
3 Zimmer , abgegeben . 8439*

Mmea au oeratidea :

In Mai « RönterllraBt

bei - er Weinbreiuierffr .
Haltestelle der Straßenbahn , sind
4- u . 3-Zimmerwohnungen m .Küche ,Bad , Speisekammer , Mädchen¬
zimmer , elektr . Licht und Gas ,Balkon und Terrasse mit Aussichtins Gebirge per 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres im Bau oder
Goethestraste 31 . S. St . 9863*
4 Zimmerwohnung

geräumig ist Weltzienstr 25, III .,auf 1 . Okt. an ruhige Familie zuvermieten . Anzus . vormittags
9—12 Uhr . 10986

Feine 4 Zimmerwohnung ist
bei Herrn Koch , Händelstraße 28,auf sofort oder später zu ver¬
mieten . B22139.

2 u. 4 Zimmerwohnungen zuvermieten . Näh . 10703*
Humboldtstr . 37 im Laden
3 Zimmerwohnnng

auf 1. Sept . oder später zu ver¬
mieten . Näh . 10705*

Schönfeldstrast « 1 . 3 . Stock .
Auf 1 . Oktober ist eine schöne3 Zimmerwohnung mit Man¬
sarde , Vorderhaus zu vermieten .
Näheres Augartenstr . 28, Hths .
1 . Stock . B22383 .2.2
2 Zimmerwohnung

Veilchenstraße IS auf 1 . Oktober
an kinderl . Fam . zu verm . Anzus.
nachm . 1—2 Uhr . 10987

Wohllmüirermiele »
Göthepraße 24, Hinterhaus , ist

eine schöne 2 Zimmerwohnnng zu
vermieten . Näh . Georg -Friedrich -
ftraße 11. 1 . Stock . 10490*

Geräumige 2 Zimmerwohnung
ist im 5. Stock für sofort oder später
zu vermieten . Zu erfrag . Ludwig -
Wilhelmstr . 12, Part. 10680*

Wohnung ftt verm .
Rudolfstraße 23, Hinterhaus , ist

eine 2 Zimmerwohnung zu verm .
Näh . Georg -Friedrichstr . 11, I.

Dachstratze 69
5 . Stock , eine schöne 2 Zimmer -
Wohnung sofort oder spater an
ruh . Mieter abzuaeben . 5428a

1 Bürgerstratze 3
> ist im 2 . Stock eine schöne
» 5 Zimmer » Wohnung
8 sogleich oder auf 1 . Oktober zu
| vermieten . 10553

Bürgerstratze 21
ist an eine kleine Familie eine

Mansardenwohnung
mit 3 Zimmern , Küche und Keller
auf 1 . Okt. zu vermieten . 10905

Leffingstraße 9, schöne 6 Zimmer »
Wohnung m. Balk . , ohne vrs -ä-vich
Badezimmer und reicht. Zubehör ^
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres parterre . B21772-.

Lachnerstraße 26 sind 2 Mansar »
den-Zimmer mit Küche und Zu »
behör a . 1. Oktober zu vermieten .
Näheres daselbst 3 . Stock , rechts

von 10 bis nachm. 5 Uhr . « 22155..
Herrschastswohnung ,

Bunfenstr. Nr. 11
(Straßenbahnhaltst .), 8 Zimmernnt reichlichem Zubehör an ruhigeMieter wegen Versetzungauf 1. Okt.
zu vermieten . Besichtigung der
Wohnung 10—1 u . 3—6 Uhr. "***

Scheffelstraße 59: Dreizimmer .
Wohnung m. Alkov , Gas rc . auf
Okt . an ruh . Leute zu vermieten .
Näh. im II . St . rechts. B21909

Schützenstraße 42 ist eine Htüs .»
Wohnung von 2 Zimmern , 5büche

auf sofort oder später zu verm.
Näh. im Laden . B22372Kaiser-Allee 5

ist eine Parterre -Wohnung von 6
Ziw wrn mit Badezimmer sowie
Benutzung eines schönen, großen
Gartens auf 1. Oktober zu verm.

Näheres bei Kornsand oder
Jahnftratze 8, II . 9820

Schützenstr. 54, Seitenb „ 2 Zim¬
merwohnungen auf 1. Okt. u . im
Vdhs. 1 Zimmerwohnnng sofort
zu Perm. Näh . 3. Stock . B21131

Sternbergstr . 4 ist eine freundliche2 Zimmerwohnnng im 2. Stock
auf 1. Oktober zu vermieten .
Näh. i . Laden daselbst. B23416.2.2

Aaiser»Allee SS
ist im Gartenhaus eine kl. Drei¬
zimmerwohnung , Kniestock - Mans .,aus 1. Okt . ja vermieten . « 22348

Näheres Vorderst 1 . Stock . 3.3
Uhlandstraße 36 2. Stock , sind per

1 . Oktober schöne 3 Zimmerwoh¬
nungen zu vermieten . 10688
Näh. daselbst oder Klauprecht -

straße 9II .Zu vermieten
« nffraßr AS iÄ -Js :
uung . 4 Zimmer u. Küche. Gas
u . Wasser, 3 . Stock , an einzelne
Person oder kinderloses Ehepaar
sofort oder später . 11012

Weltzienstraße 33, 1 . Stock, schöne
3 Zimmer - Wohnnug mit Bad ,Veranda und Mansarde auf 1 . Ok-
tober zu »ermieteu . B22286
Näheres dritter Stock. 3.2

Zähringrrsiratze 186 ist im Seitb .
eine neu hergerichtete Zweizim¬
merwohnung sofort od. später zu
vermieten . Näheres im Vorder¬
haus . I . Stock . B22133Kudolfstr . 15

ist eine eieg . Ecke-Wohnung von
4 große Zimmer , Bad , Balkon,Wasserklosett und Zubehör auf
sofort zu vermieten . 8952

Näheres daselbst im Laden.

Mühlburg , Rheinstraße 38 sind 2
schöne Zweizimmerwohnungen
aus gleich oder Oktober zu verm .
Näheres zu erfragen daselbst
parterre . 822138

Durlach.
4 Zimmer » Wohnung in Villa ,

Turmbergstraße 26, mit Veranda
und Garten :

4 Zimmer - Wohnung in Land¬
haus , Neubau , Rittnertstraße ,mit Garten :

beide gesunde, freie Lage , auf
1 . Oktober zu vermieten . 10938

Näheres bei C . Steinmetz .3.3 ThomaShof 10.

SchMmstritze
hübsche Sechszimmerwohnuu» m.Zentralheizung , Bad , reich!. Zube¬hör u . Gartenanteil auf 1 . Oktbr.
preiswert zu vermieten . B22130
Näheres Friedrichsplatz 18. pari .

Sommerstrahe 10
ist sofort oder per 1 . August eine
schone 4 Zrmmer -Wohnung mit
Zubehör billig zu vermieten .Näh. dortselbft im 2 . Stock . 11034*

«ößl. Hkirlerrezimmerin ruhigem Hause zu vermiet . Näh .
Schützenstraffe 7. B22332 .2.2Uorkstratze 17

3 . Stock , eine hübsche , große 4-
Zimmer - Wohnung mit Zubehör
auf sofort zu vermieten.

Näheres bei Herrn Weber im 5.Stock daselbst . 7857*

Komfortables , grüß , Zimmer mit
Frühstück , auf Wunsch m »t guter
Pension , per 1 . oder 15 . August an
gebildeten Herrn abzugeben . Näh.
Sophienstr . 5. 2. Etage . B22483 .4 .3

Ein gut möbl. Zimmer in schon,freier Lage ohne vis -a-vis sofort
zu vermieten . 2522422

Philippftr . 33, IV . St . , recht».

Adlerstr . 36 ist eine schöne Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmern ,Küche u Keller auf 1. Oktober zuvermieten . Näh. pari . B22132 Einfach freundl . möbl. sonniges ,

ruh . Zimmer ist auf 15 . Juli oder
1. Äug. mit Pension billig zu ver¬
mieten. B21962

Lefsingstr. 78. IV . St . , rechts.

Boeckhftraße schöne Bierzimmer¬
wohnung. Balkon, Veranda , zwei
Mansarden per 1. Okt. z. verm.Näh . Karlstr . 94, Part . B22351

Durlacherallee 17. 3. St ., Sonnen¬
seile. freundliche 4 Zimmer¬
wohnung nebst Zubehör, Balkon
rc . auf 1 . Sept . od. 1. Okt. zu ver¬
mieten . Zu erfrag . Part . 10591*

Gut möbliert . Zimmer , nahe dem
Mühlburgertor , billig zu vermieten .

Zu erfragen unter Nr . 22296 in
der Exped. »er »Bad . Preffe "

. 10J2
Amalienstratze 17, parterre , ist ein
möbliertes Zimmer mit 1 oder 2
Betten sof . zu vermieten . 2522154

Essenweinstratze 24 ist im IV . St .eine Zweizimmerwohnung per 1 .Oktober zu vermieten. NäheresI . Stock daselbst . B22074
Erdprinzenstraße 28t 3 Treppen ,links, ist ein geräumiges , aut
möbliertes Zimmer und ein klei¬
neres Zimmer , in den Hof gehend,mit Pens . , zu vermiet . « 22593.3.2

Gartenstraße 54 ist gerade Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmern ,Küche , Speisekammer , Koch - und
Leuchtgas, auf 1 . Oktob . od . früh ,
zu vermieten . B22289
Näheres Gartenstroße 52, Part .

Gartenstratze 40, 1 Treppe ho<H,
ist ein gut möbl. Zimmer , auf
Wunsch mit Klavrer , zu ver¬
mieten . 2522537Gluckstraße 5, V. St . , ist eine

schöne Zwei- od. Dreizimmer¬
wohnung . Küche mit Koch - und
Leuchtgas billig zu vermieten.
Zu erfragen im Laden. B22405

Kaiser-Allee 77 a, 3 . Stock, sehr
schön möbl. , großes , zweifenskr.
Zimmer mit Balkon an soliden
Herrn zu vermieten . « 21708...,

Goethesir. 32 ist im 4. Stock eine
2 Zimmerwohnung und Küche auf
1. August zu vermieten . B21893

Zu erfragen 3. Stock, links.

Kaiserstraße 33, 2 Treppen , ist so¬
fort oder 1 . August ein ungenier¬
tes , gut möbl. Zimmer an feinen
Herrn od . Dame z. verm . 2522566

Grenzstraße Iva ist im Borderhs.eine schöne Zweizimmerwohnung,Mansarde u . Zubehör auf l .Okt .
zu vermieten . Näheres parterre
daselbst. B2252i

Kaiserstraße 58, 3 Treppen , gut
möbl . Zimmer billig zu ver¬
mieten. B22584

Kapellenstraße 58 ist ein möbliert .
Mansardenzimmrr z. verm . Näh .
IV . Stock. B22475Humboldtstraße 14 ist im 4. St .eine schöne 2 Zimmer -Wohnungauf sofort oder 1 . Aug . zu verm.Näh . Part ., lks . B32293 .2.2

Klauprechtstraßc 31, 1. Stock, sind
1—2 gut möblierte Zimmer in
ruhiger Lage zu vermreten . An¬
genehmes Heim für ältere Herren
oder Damen . BW477 . ..Jollhstraße 11. 4. Stock, in freierLage ist eine schöne 4 Zimmer-

Wohnung per 1 . Oktober d. Js .evtl, auch später anderweitig zuvermieten . 10980
Näheres daselbst oder Krieg -

straße 97, Bureau im Hof .

Kronenstraße 22, 4. Stock (Schloß -
seite) ist möbliertes Zimmer , evtl ,mit Klavier zu verm . B22594 .2.2

Leopoldstraße 38 ist sofort ein gut
möbl . Zimmer zu vermieten . Zu
erfr . 3 Treppen , links . 2522118Kaiser - Allee 61 ist auf 1 . Augustoder 1. Okt. schöne große Drei¬

zimmerwohnung mit all. Zubeh .zu verm. Näh. Part . 2522388

Wilhelms» . 68, 3 . Stock r .. ist ein
gut möbliertes , großes Zimmer
evtl, mit Schreibtisch sofort oder
auf 1 . Aug. zu verm . B22547 .2 .1Kaiserstroße 71 ist eine Bierzim-

merwohnung 1 Treppe hoch uns
1 . Oktober, ebenda eine Drei¬
zimmerwohnung im Seitenbau a.1 . September zu verm. Näheresin der Bäckerei . B21988

Zähringrrstraße 25, 3 . <Ltock, sind
zwei möbl. Zimmer , mit oder
ohne Pension , sofort zu vermie¬
ten. Auch ein Zrmmer mit zwei
Betten . 2)22568

Klauprechtstraßc 54, Part ., links,ist schöne, der Neuzeit entspre¬
chende 1 Zimmerwohnnng mit
Zubehör auf 1. August zu ver¬
mieten . B22237 ..

Zähringerftr . 63, nahe dem Markt -
platz , H ., 1 Treppe rechts , ist gutmöbliertes Zimmer , ohne vis-ä-vismit Aussicht in Garten , zu ver¬mieten . B21322 .5.5

» ornblumenstraße 8, Neubau, sind3 und 2 Zimmer - Wohnungen auf
1 . Oktober zu vermieten. Näheresim Bau oder Scheffelstraße 55im Laden. 10678. 12 .9

r Miet ' Gesuche . 1
Sur Grniährig -Freiwilliaen des

Delearaphen -BataiffsnS wird auf
1 . Oktober in geeigneter Lage

gutes Zimmer
bei ruhiger Familie gesucht .

Offerten unter Nr . 6441a an doe ,Exped . der „Bad . Brette " erb . SM

Leopoldstr. 14, Vorderhaus, Part .,ist eine schöne 3 Zimmerwohnnngmit Zugebör, in freier Aussichtauf 1. Oktober oder früher zuvexmieten. 2)22047Näheres eine Stiege hoch.
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Fertige Kleidu
für Strasse und Reise

Touren und Sport
Strand und Gebirge

aus , für den jeweiligen Zweck oder Aufenthalt geeigneten Stoffen , in sachgemäßer

Ausführung , kleidsamen , chiken Fassons , bei Verwendung erstklassiger Qualitäten .

Reise =Anzüge
Sport-Anzüge
Strand =Anzüg
Tennis =Hosen

Brei

aus Cheviot , Kammgarn
und Homespun etc .,
in vielen aparten Farben Mk. 23.— bis68.-

■aus Loden und Fantasie -
stoffen, mit langen und
kurzen Hosen Mk. 20.— bis50.-

aus Waschstoffen ,
A Tussor , Lüster und
W Flanell Mk 18.— bis52 .-

in einfarbig weiss und r 16.50grau , sowie grau und
hell gestreift ML O»— bis

arth
Ecke Kaiser- und Herrenstrasse .

\

Luft- u. Sonnenbad Karlsruhe
am Dammerstock -Weg . südlich des künftigen neuen Hauptbahnhofes .
Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm , bis Eintritt der Diinkelhert .

Tageskarten für Erwachsene st« Pfg . (5 Bäder ; 1 Mk . )
_ Kinderkarten 10 Pfg . Abonnements billiger . 6141 *

Kg! . Konservatorium zu Dresden .
56 . Schuljahr . Alle Fächer für Musik und Theater. Volle^Curse

‘und Einzelfächer . Eintritt jederzeit . Haupteintritt 1 . September
und 1 . April . Prospekt durch das Direktorium . 62§6a .2 .1

Weibliche giiriorge
für ist . Frauen «• Mädchen

6873
Sprechstunde : Montag , Dienstag ,
Mittwoch, Donnerstag v. 3—4 Uhr,

Lammstr . 12,1 .

4379 *

Bucherers
LebeMitlel- uni) KsnsuWeichüst.

Neu eröffnet

ViLVtTs
| PpuKchg MQbgl^ f^ TranspDrtfceSfllsrttftf

1 OfOSshBadHofapedit - ar^
1 a g *oa Ua

Ideale ilüMte
schöne , VQlIe Körperform

durch Nährpulver
„G r a z i n o I", Durchaus
unschädl . ; in kurzer Zeit
geradezu überra -chende
Erfolge, ärztlichere , emp¬
fohlen . Garantieschein .

iM ' chen Sie einen letzt.
( Versuch ; es wird Ihnen

nicht leid tun . Kart. 2 M., 3 Kart. z.
I : Kur erfordert . 5 M . Porto extra ._ Disk- .

Versand . Apolh . R . Möller, Berlin 359
Frankfurter Allee 138 . 62 a

Die Harmonium - Marken I. Ranges
i% Hofberg

Preislage von 120 oft an , sowie

billigere Fabrikate von 80 oft
an empfiehlt in grosser Auswahl

. Maurer , W. ML, Mlitr
KARLSRUHE, Friedrichsplatz 5 .

ut 11202

Kue flu «
Ecke Adler- und Waldhornstrahe

in Karlsruhe
58 Marienstrafze 58.

kmil Bncherer.

l SpezialmarksI Mein 7220 (

VS0T Eiche , Esche , Scheit -
uni» Stammholz kauft fortwährend

Erste Fatzholzhauerei
Q -Z- ISZa .llerA 'ba .cli , Söhne ,

Karlsruhe , Ecke Veilchen - und Gerwigstratze.
Daselbst sind zu haben alle Sorten Faßhölzer . Stückholz sowie

Haufvähne und Brennholz billig ._ £322601 .6 .1

M .G .I
H7L1S

J . Blums
Zug - und Storvorrichtung
mit st Stangen für Vorhänge und
st Stangen für Stör und Vorhänge
fertig zum Gebrauch. Jederlann die¬

selben auf - und abmachen.
Polterte Holzgalerien

in allen Längen . 4085.9 .6
Solide und dauerhafte Ware .

Alles eigenesFabrikat mir Motor-
betri« . — Preislisten gratis .

Rur bei *1 . Blum ,
Schützenstr . 49 , Karlsruhe .

■■ Rabattmarken .

m

I

(Verschnitt )
mit dem Kreuz ,

ist an Güte, mil¬
dem und angeneh¬
mem Geschmack
stets gleichmässig

und

deshalb in Krank¬
heitsfällen vielfach
anderen Marken

eine wirklich
bürge und gute
Bezugsquelle kür
ZMMer u.
ZGrMile

gefttnüen ru haben.

grosse Flasche
Mk . 2 .30

kleine Flasche
Mk. 1.25 ;

wofür der stets
wachsende Um¬

satz der deutlichste
Beweis ist.

Trotz der guten
Eigenschaften

sehr preiswert u.
daher jedermann

zugangig.

Froliiuiiller
Inh . : J . Klasterer ,
Grossh. Hoflieferant ,

Erbprinzen »tr. 32. Telephon 1146.
Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins .

PfÄl *er Frtth -Zwiebcln ,
sehr schöne, gesunde , hellgelbe , per
Ztr . Mk . 5 .50 , neue Frankentaler
Früh -Kartoffeln , Kaiserkrone, per
Ztr . Mk. 4 .50 offeriert A . Gaiily ,
Serrheim . Pfalz . 3321932.6 .3

Jj . talog umsst. Lißborgcr ,
Hainstadt Nr . 81 (Baden ). 5967a *

7!Kinder - Lieg - und Sitzwagen
und ein verstellbares Kinderstühl -
chen billig zu verkainen . Ebenda-
selbst Raffen - sowie Schlachtdasen
nebst einigen Ztr . Heu billig o>
zuoeben. B22>' ! 1' Waldstraße *8, Hih. , 2. St .

Herrenräder . Fabrikat „Premier "
, Doppelglockenlager,

3 Jahre Garantie , Gummi 1 Jahr . Mk. 53 .75
Herrenräder mit Freilauf und Rücktrittbremse . „ 63 .75
Damenräder , hochfeine Ausstattung . . . . . . „ 59 .—
Knabenräder , elegant und stabil . ,, 55 .—
Lanfdecken. Gelegenheitskauf

1 .70
Lanfdecken . . 1 .90

„ 3 Mon . Garantie 3.—
„ 6 „ „ 3.75
„ 12 ..Marke „Sultan " 4.50
„ 12 Mon . Garantie ,Marke „VeithPrima ^4.90

Lanfdecken, rot . . . 3 .—
„ rot , 6 Mon . Gar ..

„Veith Prima " 4.70
„ rot , 12 Mon . Gar . 5.70

Veith Stollenreifen , 12
Mon . Garantie 5.70

Veith Gebirgsreifen
12 Mon . Garantie 7.75

Gebirgsreifen . stark 3.75
,. 6 Mon . Gar . 5 .35

12 „ 6 .25
,. 18 „ „ 7.75

mit weißer Lauffläche ,
Schläuche 1.60

„ 3 Mon . Gar . 2 .20
„ 6 „ „

■ 2 .75
„ 12 „ „ 3 .25
„ rot , prima , prima ,12 Mon . Gar . 3 .50

Laternen Mk . —.75
Sättel „ 1 .65
Glocken „ —.15
Pedale Paar Mk . —.85
Schlöffer Mk . —.15

Großes Lager i« sämtliche « Ersatzteilen .
Reparaturen aller Marken an Fahrrädern . Nähmaschinen
und Sprechapparaten werden prompt und billig ausgeführt .

Auf Wunsch werden die Reparaturen abgeholt und zu¬
gestellt. 11204

m . b. II ., Karlsruhe I. B .

Kaiserftraße 8 I |83 .

Stadt.Vieronttbad
Kohlensänrebäder and

elegante 3730

Wannenbäder.
I. , II . und IIL Klasse.

Für Damen und Herren geöffnet :
„ Werktags vormittags 7 bis
1 Uhr , nachmittags /,3 bis
•/,9 Uhr und Sonntags vor¬
mittags 7 bis 12 Uhr “.

Geld - Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten. Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpotheken-
Bauaeld besorgt F . Gauweller ,
Karlsruhe - Mühlburg . Hardt -
stratze 4 b ._ 8322586.3.!

Fleißiger , strebsamer Geschäfts¬
mann sucht von Selbstgeber
^ 2000 math *

auszunehmen .
Offerten unter Nr . B22625 an

die Exped. der „ Bad . Presse" erb.
! Erfindung r

Massenartikel f. d. allgem . Bedarf
(geschützt) , bedeutende Sache, Mil¬
lionenumsatz z . verk. ev . Beteilig .

Offerten unter Nr . B22598 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

Ktitfc
wird in gute , sorgsame Pflege ge¬
nommen . 3322579

Näheres : Baden -Baden , Frau
B. Leuchter, Blumenstr . 3 . l . , t.

Lafl-Aulo.
. . arotze

Wagen, bis 30 Ztr . Tragkraft , zu
kaufe» gesucht . Off . unter 3321925
an die Exp, der „ Bad . Presse" . 3.3'

W Landhaus
in Gaggenau (Murgtal ) , in schöner
Lage gelegen, 2 ^ stückig , bestehend
aus zus . 7 Zimmer , 3 Küchen u.
sämtl . Zubehör , unter günst. Be¬
dingungen zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B22634 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Rappwallach
7 jährig , ohne Fehler , geritten und
gefahren , wegen Wegzugs preisw .
zu verkaufen , ebenso ein Wagen
— Selbstfahrer mit Kutschersitz —
Schlitten , Geschirre . Damen¬
fahrrad u . a . Zu erfragen in der
Expedition der „ Badischen Presse"
unter Nr . 6386a. 3.2

E Ifa) ,
Rotschimmelwallach, schön, sehrkräf¬
tig , Däne . 5,übrig , ohne Fehler u.
sroinm . : u . Lspännig zu fahren ,
1>> » erkaufen . Näheres II 145 .2 .2

Kriegstr . 97 . Büro im Hof .
Alerhatt . . komplettes Bett
' otr. . f große Fahnenstange um-
z »gSIial >Wi- z„ »erkaufen . Auch ist
neuer Mm ,

'S ». R
zugebcn 11216 .

Näheres Bachstr . 40c , 2. Stock
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